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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadel stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie 
dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lanagrossa.de
Fotograf: Nicolas Olonetzky, www.olonetzky.com

Maschenprobe

Abkürzungen
abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb. = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts
restl. = restliche
Stb = Stäbchen

str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken

www.lanagrossa.de
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair” (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 150 (175) 
g Rohweiß (Fb. 52) und Lana Grossa-Qualität „About Berlin 
Vanity” (54 % Baumwolle, 21 % Viskose, 13 % Seide, 12 % 
Polyamid, LL = ca. 130 m/50 g): ca. 50 g Orange/Graugrün/
Vanille/Rotbraun bunt (Fb. 4); Stricknadeln Nr. 4,5, 1 Rund-
stricknadel Nr. 4,5, 60 cm lang.

Hinweis: Silkhair mit doppeltem Faden, About Berlin Vanity 
mit einfachem Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Blüten-Einstrickmuster: Nach Zählmuster glatt re in Intarsi-
entechnik str. 1 Karo gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die Hin-R also von 
re nach li, die Rück-R umgekehrt ablesen. Die Zeichen stehen 
für die Qualitäten/Farben, siehe Zeichenerklärung. Für jede 
Farbfläche 1 gesonderten Knäuel verwenden. Beim Farb-
wechsel die Fäden stets auf der Rückseite der Arbeit mitein-
ander verkreuzen, damit keine Löcher entstehen. Das Zähl-
muster zeigt in der Breite zwischen den Pfeilen das komplette 
Muster für das Vorderteil. Der Doppelpfeil bezeichnet die Mit-
te für das untere große Blütenmotiv, das nur in den Ärmeln 
eingestrickt wird. In der Höhe die 1. – 83. bzw. 50. R 1x str.

Maschenprobe: 18 M und 26 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 und 
doppeltem Faden Silkhair = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 96 (104) M mit doppeltem Faden Silkhair 
anschlagen. Für den Bund 5 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann glatt re weiterarb. Nach 28 (30) cm 
= 72 (78) R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 4 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 3x je 1 M 
abk. = 72 (80) M. Danach wieder gerade weiterstr. In 20 (21) 
cm = 52 (54) R Armausschnitthöhe beids. für die Schultern je 
14 (18) M abk. und gleichzeitig für den geraden Halsaus-
schnittrand die mittl. 44 M stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit Blüten-Ein-
strickmuster und rundem Halsausschnitt. Für die 1. R des Ein-
strickmusters nach 4,5 cm = 12 R ab Bundende die M wie 
folgt einteilen: Rand-M, 39 (43) M glatt re mit Silkhair, 3 M glatt 
re mit About Berlin Vanity, 52 (56) M glatt re mit Silkhair, Rand-

M. Dann wie beschrieben arb. Nach der letzten R des Ein-
strickmusters [= 83. R] das Teil mit Silkhair beenden. Für den 
Halsausschnitt bereits in 9 (10) cm = 24 (26) R Armausschnitt-
höhe die mittl. 10 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 
2x je 3 M, 3x je 2 M, 3x je 1 M und in jeder 4. R noch 2x je 1 
M abk. Die Schulter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie 
am Rückenteil abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 42 (46) M mit doppeltem Faden Silkhair anschlagen. 
Für den Bund 5 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 22 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 64 (68) M. Dann glatt re 
weiterarb. Für die 1. R des Einstrickmusters [nur 1. – 50. R 
ohne Beginn der 2. Blüte] nach 4,5 cm = 12 R ab Bundende 
die M wie folgt einteilen: Rand-M, 35 (37) M glatt re mit Silk-
hair, 3 M glatt re mit About Berlin Vanity, 24 (26) M glatt re mit 
Silkhair, Rand-M. Dann wie beschrieben arb. Nach der letzten 
R des Einstrickmusters [= 50. R] das Teil mit Silkhair beenden. 
Bereits nach 23 cm = 60 R ab Bundende beids. für die 
Ärmelkugel 4 M abk., dann in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 M, 3x je 
1 M, in jeder 6. R 3x je 1 M und wieder in jeder 2. R 2x je 1 M, 
1x 2 M, 1x 3 M und 1x 4 M abk. Die restl. 12 (16) M in der folg. 
R auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Die Einstrickblüten evtl. von li sorgfältig dämpfen. Nähte 
schließen. Mit der Rundnd. und doppeltem Faden Silkhair zu 
den 44 stillgelegten M des rückwärtigen Ausschnittrands noch 
72 M aus dem vorderen Halsausschnittrand auffassen = 116 
M. Dann für die Blende Rippen in Rd str. In 4 cm Blendenhöhe 
die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.
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= 1 M glatt re mit doppeltem Faden 
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno” (72 % Baumwol-
le, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 
215 m/50 g): ca. 250 (300) g Ecru (Fb. 46); Stricknadeln Nr. 
3,5 und 4,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Lochmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-R. 
In den nicht gezeichneten Rück-R alle M li str. In der Breite die 
R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., mit den M nach dem 2. Pfeil enden. 
In der Höhe die 1. – 12. R 1x str., dann diese 12 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 20,5 M und 31 R Lochmuster mit Nd. Nr. 
4,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 98 (106) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für 
den Bund 5 cm = 19 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 

nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Loch-
muster weiterarb. Nach 29 (32) cm = 90 (100) R ab Bun-
dende beids. für die Armausschnitte 12 M abk. = 74 (82) M. 
Danach wieder gerade weiterstr. In 21 (22) cm = 66 (68) R 
Armausschnitthöhe alle M abk., dabei beids. für die Schul-
tern je 11 (15) M und für den geraden Halsausschnittrand 
die mittl. 52 M markieren.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 50 (54) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für den Bund 5 
cm = 19 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M li enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 38 M 
verschränkt aus dem Querfaden zun. = 88 (92) M. Dann mit 
Nd. Nr. 4,5 im Lochmuster weiterarb. Nach 28 cm = 86 R ab 
Bundende beids. 1 Markierung anbringen und gerade weiter-
str. Nach 3 cm = 10 R ab Markierung nur noch die 11. und 12. 
R des Lochmusters fortl. wdh. Nach weiteren 3 cm = 8 R alle 
M auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Schulternähte beids. über je 5 
(7) cm und die Ärmelnähte ab Anschlag über je 33 cm. Ärmel 
einsetzen, siehe Schema ohne Maßangaben.
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= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 U
= 2 M li zus.-str.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Spotty” 
(55 % Baumwolle, 26 % Polyamid, 19 % Polyester, LL = ca. 
125 m/50 g): ca. 200 (250) g Silber bunt (Fb. 6); Stricknadeln 
Nr. 4,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Fallmaschenmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In allen 
nicht gezeichneten Rück-R die M re str. In der Breite die R mit 
den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 1 M] zwischen 
den Pfeilen fortl. str., mit den M nach dem 2. Pfeil enden. In 
der Höhe die 1. – 18. R 1x str., dann die 13. – 18. R 6x wdh. 
= insgesamt 54 R. Danach die 55. – 72. R 1x str., dann die 67. 
– 72. R 5x wdh. = insgesamt 102 R. Anschließend die 103. – 
120. R 1x str., dann die 115. – 120. R 2x wdh., danach mit 
der 115. und 116. R enden = insgesamt 134 R.

Maschenproben: 15 M und 31,5 R Fallmaschenmuster wie 
in 1. – 18. R mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm; 15 M und 21 R Fall-
maschenmuster wie in 55. – 72. R mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 
cm; 15 M und 16 R Fallmaschenmuster wie in 103. – 120. R 
mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 72 (78) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Im Fallma-
schenmuster str., dabei die genauen R-Angaben wie beschrie-
ben beachten. Nach 35 cm = 92 R ab Anschlag beids. für die 
Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 1 M 
abk. = 58 (64) M. Danach wieder gerade weiterstr. Nach der 
28. R ab Armausschnittbeginn für die überschnittenen Schul-
tern beids. 1 M zun., dann in jeder 2. R noch 5x je 1 M zun. = 
70 (76) M. In 25 cm = 42 R Armausschnitthöhe bzw. nach der 
134. R lt. Musterbeschreibung alle M abk., dabei beids. für die 
Schultern je 22 (25) M und für den geraden Halsausschnit-
trand die mittl. 26 M markieren.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits gleichzeitig in der 129. Muster-R 
bzw. 6 R vor Schulterende die mittl. 18 M abk. und beide Sei-
ten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Run-
dung in jeder 2. R noch 2x je 2 M abk. Die restl. 22 (25) Schul-
ter-M in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Sei-
te gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Den Halsausschnittrand und die Arm-
ausschnittränder mit der Häkelnd. Nr. 3,5 mit je 1 Rd fe und 
Krebsm [= fe M von li nach re] überhäkeln. Jede Rd mit 1 
Kettm schließen.
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Strickschrift
j61-03 Top im Fallmaschenmuster, Gr. 36/38 und 40/42
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Strickschrift
j61-03 Top im Fallmaschenmuster, Gr. 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
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fallen lassen und die M lang ziehen

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

23(25)

9 4,5

3

17

18

20

5

57

(11,5)
  9,5

j61-03 Top im Fallmaschenmuster, Gr. 36/38 und 40/42

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte



www.lanagrossa.de

KURZPULLI · PER FORTUNA
Modell 04 – Filati Journal 61

©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH
 -

 F
ot

o:
 N

ic
ol

as
 O

lo
ne

tz
ky

, w
w

w
.o

lo
ne

tz
ky

.c
om



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Per Fortuna” (74 % (Bio) 
Baumwolle, 26 % Polyamid, LL = ca. 190 m/50 g): ca. 250 (300) 
g Rot (Fb. 2); Stricknadeln Nr. 5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 19,5 M und 28 R glatt re mit Nd. Nr. 5 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 90 (98) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R Rippen str. Dann glatt re weiterarb. Für die Form in 
der 4. R ab Anschlag gleichmäßig verteilt 13 M re verschränkt 
aus dem Querfaden zun. = 103 (111) M. Nach 23 (25) cm = 
65 (71) R ab Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und wieder gerade weiterstr. In 17 (18) cm = 48 (50) 
R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 5 M 

abk., dann in jeder 2. R noch 5(3)x je 5 M und 0(2)x je 7 M 
abk. In der folg. R die restl. 43 M für den geraden Halsaus-
schnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 12 (13) cm = 34 (36) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 11 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 2x je 2 M und 5x je 1 M abk. Die 
Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil schrägen. Nach der letzten Schulterabnahme sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 40 (44) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Zunächst 1 Rück-
R Rippen str. Dann glatt re weiterarb. Für die Form in der 4. R 
ab Anschlag gleichmäßig verteilt 18 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 58 (62) M. Beids. für die Schrägungen in der 
20. R ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 18. R noch 5x je 1 
M zun. = 70 (74) M. Nach 44 cm = 123 R ab Anschlag alle M 
locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Mit der Häkelnd. Nr. 3,5 den Halsausschnittrand mit 1 
Rd Kettm umhäkeln. Ärmel einsetzen.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Allora” (76 % Baumwolle, 
14 % Schurwolle (Merino superfine), 10 % (Baby) Alpaka, LL 
= ca. 300 m/50 g): ca. 250 (300) g Türkis (Fb. 5) und je ca. 
50 g Dunkelgrün (Fb. 4), Perlweiß (Fb. 13) und Rot (Fb. 18); 
Stricknadeln Nr. 3,5, 1 Wollnadel von Lana Grossa; 5 naturfar-
bene 2-Loch Perlmuttknöpfe, ø 18 mm.

Rippen und glatt re mit beids. Patentrand über je 2 M 
[Rückenteil, Ärmel]: Nach Strickschrift A/B str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Die je 2 grau unterlegten M beids. gelten für den 
Patentrand. Der Deutlichkeit halber sind bei den Rippen 3 MS, 
bei glatt re 5 M in der Mitte gezeichnet. In der Höhe für die 
Rippen die 1. – 4. R lt. Strickschrift A 1x str., für glatt re die 
1. – 4. R lt. Strickschrift B 1x str., dann die 3. und 4. R [sie zei-
gen bereits die 1. Wiederholung] stets wdh. Hinweis: Bei glatt 
re liegt nach und vor dem Patentrand je 1 M glatt li.

Rippen und glatt re mit beids. Patentrand über je 2 M 
[Linkes Vorderteil]: Nach Strickschrift C/D str., dabei im 
Prinzip wie bei Rippen und glatt re fürs Rückenteil arb. Die 
Strickschrift zeigt am li Rand vor dem Patentrand [grau unter-
legt] bis zum Doppelpfeil 7 M für die Verschlussblende im 
Hebemaschenmuster. Am re Rand liegt in Strickschrift D nach 
dem Patentrand [grau unterlegt] noch 1 M glatt li, danach fol-
gen als Beispiel 5 M glatt re.

Rippen und glatt re mit beids. Patentrand über je 2 M 
[Rechtes Vorderteil]: Nach Strickschrift E/F str., dabei im 
Prinzip wie bei Rippen und glatt re fürs li Vorderteil arb., jedoch 
7 M für die Verschlussblende im Hebemaschenmuster am re 
Rand vor dem Doppelpfeil.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahmen A [seitliche Schrägungen an 
Rückenteil und Vorderteilen sowie Ärmeln]: Am R-Anfang 
nach der 3. M, am R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden zun.

Betonte Zunahmen B [mittl. Ärmelschrägung]: Vor bzw. 
nach den mittl. 3 M [= 1 M re, 1 M li, 1 M re] je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. Es werden 2 M zugenom-
men. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Hinweis: Bei allen Zunahmen die zugenommenen M glatt 
re stricken!

Betonte Abnahmen A [Armausschnitte, obere Ärmel-
schrägungen]: Bei Abnahme von 1 M: Am R-Anfang nach 
der 3. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 

abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber zie-
hen], am R-Ende vor den letzten 3 M 2 M re zus.-str. Bei 
Abnahme von 2 M: Am R-Anfang nach der 3. M 3 M überzo-
gen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re 
zus.-str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am 
R-Ende vor den letzten 3 M 3 M re zus.-str. 

Betonte Abnahmen B [Ausschnittschrägung]: Am 
R-Anfang nach der 9. M [siehe Doppelpfeil in Strickschrift E/F] 
2 M überzogen zus.-str. [siehe betonte Abnahmen A]. Am 
R-Ende vor den letzten 9 M [siehe Doppelpfeil in Strickschrift 
C/D] 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 24 M und 33,5 R glatt re mit Nd. Nr. 3,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 135 (143) M in Türkis anschlagen. Für die Blende 
1 cm = 4 R Rippen A mit Patentrand wie gezeichnet str. Dann 
glatt re weiterarb., dabei den Patentrand und je 1 M glatt li wie 
beschrieben fortsetzen. Für die später aufgestickten Blüten 
Löcher einstr. Dafür in der 17. R ab Blendenende nach der 
12. (16.) M ab re Rand 1 U aufnehmen und 2 M re zus.-str. 
Dies nach je 46 M noch 2x wdh. In der folg. 46. R [= 63. R ab 
Blendenende] nach der 27. (31.) M ab re Rand 1 U aufneh-
men und 2 M re zus.-str. Dies nach je 46 M noch 2x wdh. In 
der folg. 46. R die 3 Löcher jeweils an der gleichen Stelle wie 
in 17. R und in der nächsten 46. R wie in der 63. R platzieren. 
Beids. für die Schrägungen bereits in der 21. R ab Blende-
nende 1 M betont zun., dann in jeder 20. R noch 3x je 1 M 
betont zun., dabei betonte Zunahmen A arb. = 143 (151) M. 
Nach 29 cm = 98 R ab Blendenende beids. für die Armaus-
schnitte 1 M betont abn., dann in jeder 2. R noch 9x je 1 M 
betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 123 (131) M. 
Dann wieder gerade weiterstr. In 20 (22) cm = 68 (74) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 7 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 4x je 8 (9) M abk. Gleichzeitig mit der 
3. Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 
35 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M und 
1x 2 M abk. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 73 (77) M in Türkis anschlagen. In folg. 
Einteilung lt. Strickschrift C str.: für die Saumblende 2 M 
Patentrand und 62 (66) M Rippen, für die Verschlussblende 7 
M Hebemaschenmuster und 2 M Patentrand. Nach 1 cm = 4 
R ab Anschlag über die Rippen-M 1 M glatt li und 61 (65) M 
glatt re str., alle übrigen M wie bisher lt. Strickschrift D fortset-
zen. Für die Blüten 6 Löcher wie in der re Rückenteilhälfte ver-
teilt einstr. Seitenschrägung und Armausschnitt am re Rand 
jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. Bereits 
nach 31 cm = 106 R ab Anschlag am li Rand für die Aus-
schnittschrägung 1 M betont abn., dann in jeder 4. R noch 
17x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen B arb. Die 
Schulter am re Rand in gleicher Armausschnitthöhe wie am 
Rückenteil schrägen. Danach für die Ausschnittblende über 
die restl. 10 M noch 10 cm = 34 R str. Dann die M abk.
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Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., und 
zwar entsprechend nach Strickschrift E/F. Außerdem für die 
Blüten 6 Löcher wie in der li Rückenteilhälfte verteilt und 5 
Knopflöcher in die Verschlussblende einstr. Fürs 1. Knopfloch 
nach 2 cm = in der 7. R ab Anschlag die 4. und 5. M ab re 
Rand überzogen zus.-str. [siehe betonte Abnahmen A] und 1 
U auf die Nd. nehmen. Diesen in folg. Rück-R mustergemäß 
abstr. Die restl. 4 Knopflöcher nach je 7 cm = in jeder 24. R 
genauso einstr.

Linker Ärmel: 53 (61) M in Türkis anschlagen. Für die Blende 
1 cm = 4 R Rippen A mit Patentrand wie gezeichnet str., dabei 
die 3 mittl. M markieren. Dann glatt re weiterarb., dabei den 
Patentrand und je 1 M glatt li wie beschrieben fortsetzen und 
gleichzeitig in der 1. R mittig 2 M betont zun., dann in jeder 2. 
R noch 16x je 2 M betont zun., dabei betonte Zunahmen B 
arb. Anschließend zwischen den ersten und letzten 3 M der R 
nur noch glatt re str. Beids. für die Schrägungen nach 10 cm 
= in der 35 R ab Blendenende [= Ende der mittl. Zunahmen] 1 
M betont zun., dann in jeder 18. R noch 5x je 1 M betont zun., 
dabei betonte Zunahmen A arb. = 99 (107) M. Für die später 
aufgestickten Blüten Löcher einstr. Dafür gleichzeitig in der 
35. R ab Blendenende nach der 30. (34.) M ab re Rand 1 U 
aufnehmen und 2 M re zus.-str. Dies nach 46 M noch 1x wdh. 
In der folg. 46. R [= 81. R ab Blendenende] nach der 7. (11.) 
M ab re Rand 1 U aufnehmen und 2 M re zus.-str. Dies nach 
46 M noch 1x wdh. In der folg. 46. R die 2 Löcher jeweils an 

der gleichen Stelle wie in 35. R platzieren. Nach 36 cm = 120 
R ab 1. seitlicher Zunahme beids. für die kurzen Schrägungen 
2 M betont abn., dann in jeder 2. R noch 2x je 2 M und 4x je 
1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. Die restl. 79 
(87) M in der folg. Hin-R auf einmal locker abk.

Rechter Ärmel: Wie den li Ärmel str., jedoch die Löcher für 
die Blüten gegengleich anordnen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Dann alle Teile mit den Blüten in Plattstich besticken, 
dabei jeweils von der Blütenmitte [= eingestricktes Loch] aus-
gehen. Die Farben lt. Modellbild oder nach Belieben wählen. 
Auf den Vorderteilen alle 3 Blütenmotive A bis C lt. Modellbild 
einsetzen. Die Bilder zeigen die Motive in Originalgröße. Auf 
dem Rückenteil die Blüten entsprechend den Vorderteilen 
gegengleich anordnen. Auf den Ärmeln je 2 Motive A bis C 
aufsticken, dabei die Motive versetzt verteilen. Beim Sticken 
darauf achten, dass das Gestrick nicht zus.-gezogen wird. 
Blüten evtl. von li sehr vorsichtig dämpfen. Nähte im Matrat-
zenstich schließen, dabei jeweils zwischen den 2 Patentrand-
M einstechen, sodass 1 M innen und 1 M außen liegt. Auch 
die Blendenschmalseiten im Matratzenstich verbinden. Den 
inneren Blendenrand an den rückwärtigen Ausschnittrand 
nähen. Ärmel einsetzen, dabei an den Armausschnitträndern 
ebenfalls immer zwischen den 2 Patentrand-M einstechen. 
Knöpfe annähen.
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Größe 36 bis 42 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair Haze Dégradé” 
(70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 425 m/50 g): 
ca. 200 (250) g Graubeige/Taupe (Fb. 1109) und zum Besti-
cken Lana Grossa-Qualität „Linarte” (40 % Viskose, 30 % 
Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 m/50 
g): je ca. 50 g Oliv (Fb. 87) und Altrosa (Fb. 84); Stricknadeln 
Nr. 3,5 und 5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4, 1 Wollnadel von Lana 
Grossa zum Sticken.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Rosenstickerei: Nachträglich auf den Glatt-re-Grund im 
M-Stich nach Zählmuster A [Linker Ärmel] und Zählmuster B 
[Rechter Ärmel] über je 58 M zwischen den Pfeilen aufsticken. 
Der Doppelpfeil zeigt jeweils auf die Mitte. 1 Stich geht jeweils 
über 1 M und 1 R. Die Zahlen re außen stehen stets für die R. 
Die Zeichen geben die Arbeitstechnik an, siehe Zeichenerklä-
rung. In der Höhe jeweils die 1. – 69. R 1x sticken.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Betonte Abnahmen: Linkes Vorderteil: Am R-Ende vor der 1. 
Blenden-M 2 M re zus.-str. Rechtes Vorderteil: Am R-Anfang 
nach der letzten Blenden-M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M 
darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 20 M und 28 R glatt re mit Nd. Nr. 5 und 
Silkhair Haze Dégradé = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 125 (133) M mit Nd. Nr. 3,5 und Silkhair Haze 
Dégradé anschlagen. Für die Blende 1,5 cm = 4 R Rippen mit 
Knötchenrand str. Dann mit Nd. Nr. 5 glatt re weiterarb., dabei 
den Knötchenrand fortsetzen. Beids. für die Schrägungen in 
der 23. R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in jeder 22. 
R noch 6x je 1 M betont zun. = 139 (147) M. Nach 60,5 cm = 
170 R ab Blendenende beids. für die Armausschnitte 10 M 
abk. = 119 (127) M. Dann gerade weiterstr. In 22 (23) cm = 62 
(64) R Armausschnitthöhe beids. für die Schultern 43 (47) M 
abk. und gleichzeitig für den geraden Halsausschnittrand die 
mittl. 33 M abk.

Linkes Vorderteil: 64 (68) M mit Nd. Nr. 3,5 und Silkhair 
Haze Dégradé anschlagen. Für die Saumblende 1,5 cm = 4 R 
Rippen str., dabei am re Rand den Knötchenrand, am li Rand 
den Kettenrand arb. Dann mit Nd. Nr. 5 weiterarb., dabei die 
Rand-M und für die vordere Blende am li Rand 7 M Rippen 
wie bisher fortsetzen, über die restl. 55 (59) M glatt re str. Die 
betonten Zunahmen für die Seitenschrägung am re Rand wie 
am Rückenteil ausführen. Nach 52,5 (53,5) cm = 148 (150) R 
ab Ende der Saumblende für die Ausschnittschrägung am li 
Rand 1 M betont abn., dann in jeder 8. R noch 8x je 1 M 
betont abn. Bereits nach 60,5 cm = 170 R ab Ende der Saum-
blende für den Armausschnitt am re Rand 10 M abk. Nach 
allen Zu- und Abnahmen sind noch 52 (56) M vorhanden. In 
22 (23) cm = 62 (64) R Armausschnitthöhe am re Rand für die 
Schulter 43 (47) M abk. Über die restl. 9 M die Rippen für die 
Ausschnittblende noch 8 cm fortsetzen. Dann die M abk., wie 
sie erscheinen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 82 (86) M mit Nd. Nr. 3,5 und Silkhair Haze Dégradé 
anschlagen. Für die Blende 1,5 cm = 4 R Rippen mit Knöt-
chenrand str. Dann mit Nd. Nr. 5 glatt re weiterarb., dabei den 
Knötchenrand fortsetzen. Beids. für die Schrägungen in der 
23. R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in jeder 22. R 
noch 3x je 1 M betont zun. = 90 (94) M. Nach 43,5 cm = 122 
R ab Blendenende beids. 1 Markierung anbringen und gerade 
weiterstr. Nach 5 cm = 14 R ab Markierung die M locker abk.

Tasche [2x str.]: 38 M mit Nd. Nr. 5 und Silkhair Haze 
Dégradé anschlagen. Glatt re mit Knötchenrand str. Nach 17 
cm = 48 R ab Anschlag die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen, evtl. vorsichtig leicht dämpfen. Die Ärmel jeweils nach 
dem entsprechenden Zählmuster mit Linarte besticken, dafür 
die Ärmelmitte markieren. Die Stickerei jeweils nach 3 cm ab 
Blendenende beginnen. Evtl. auch das Rechteck, also M und 
R, mit einem Kontrastfaden markieren, in welches das Motiv 
gestickt wird. Darauf achten, dass der Glatt-re-Grund nicht 
zus.-gezogen bzw. ausgedehnt wird. Die fertige Stickerei 
nochmal von li sorgfältig dämpfen. Die Taschen lt. Schnitt-
schema auf die Vorderteile nähen, dabei jeweils den Anschlag-
rand nach oben als Tascheneingriff nehmen, siehe Pfeil im 
Schnittschema. Beim Aufnähen darauf achten, dass der 
Abkettrand und die Rand-M nicht mehr sichtbar sind. Nähte 
schließen, dabei die Ärmelnähte jeweils nur bis zur Markie-
rung. Die Schulternähte so schließen, dass jeweils 1 Abkett-
rand außen liegt [bei beiden Schultern natürlich der gleiche, 
entweder vom Rückenteil oder den Vorderteilen]. Blendennaht 
in rückwärtiger Mitte schließen. Den inneren Blenderand an 
den rückwärtigen Ausschnittrand nähen. Ärmel einsetzen. 
Evtl. die Taschenränder mit der Häkelnd. Nr. 4 noch mit je 1 R 
Kettm überhäkeln.
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Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re mit Silkhair Haze

= 1 M-Stich in Altrosa
= 1 M-Stich in Oliv 

2

19

1 A

13

15

17

5

7

9

3

11

29

23

25

27

21

33

31

39

35

37

43

41

49

45

47

53

51

55

57
58

10

16

12

14

18

26

24

28

22

2

4

8

20

34

32

30

46

48

54

52

50

36

38

44

42

40

59

63

61

69

65

67
66

68

64

62

60

56

6

Zählmuster A Linker Ärmel

j61-04v Mantel glatt rechts mit aufgesetzten Taschen und Blütenstickerei, 
Gr. 36 bis 42 und 44 bis 48

Zählmuster A = Linker Ärmel

Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re mit Silkhair Haze

= 1 M-Stich in Altrosa
= 1 M-Stich in Oliv 
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Zählmuster A Linker Ärmel

j61-04v Mantel glatt rechts mit aufgesetzten Taschen und Blütenstickerei, 
Gr. 36 bis 42 und 44 bis 48

Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re in Graubeige/Taupe
= 1 M im M-Stich in Oliv
= 1 M im M-Stich in Altrosa
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Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re mit Silkhair Haze

= 1 M-Stich in Altrosa
= 1 M-Stich in Oliv 
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Zählmuster B

j61-04v Mantel glatt rechts mit aufgesetzten Taschen und Blütenstickerei, 
Gr. 36 bis 42 und 44 bis 48

Zählmuster B = Rechter Ärmel

Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re mit Silkhair Haze

= 1 M-Stich in Altrosa
= 1 M-Stich in Oliv 
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Zählmuster A Linker Ärmel

j61-04v Mantel glatt rechts mit aufgesetzten Taschen und Blütenstickerei, 
Gr. 36 bis 42 und 44 bis 48

Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re in Graubeige/Taupe
= 1 M im M-Stich in Oliv
= 1 M im M-Stich in Altrosa
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Aruba” (72 % (Bio) Baumwol-
le, 28 % Rec. Polyamid, LL = ca. 380 m/100 g): ca. 400 g Hell-
rot/helles Brombeer/Natur (Fb. 4); Stricknadeln Nr. 3 und 4.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Lochmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-
R. In den nicht gezeichneten Rück-R alle M li str. In der Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., mit den M nach dem 2. Pfeil 
enden. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 14. R 1x str., dann diese 14 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 25,5 M und 41 R Lochmuster mit Nd. Nr. 4 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 120 (130) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den 
Bund 5,5 cm = 27 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 2 (1) M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 2 (1) M li enden. Dann mit Nd. Nr. 4 im Lochmus-
ter weiterarb. Nach 26 (28) cm = 106 (116) R ab Bundende 
beids. für die Armausschnitte 18 M abk. = 84 (94) M. Danach 
wieder gerade weiterstr. In 22 (23) cm = 90 (94) R Armaus-
schnitthöhe alle M abk. [für den Halsausschnitt die mittl. 58 M 
locker abk.], dabei beids. für die Schultern je 13 (18) M und für 
den geraden Halsausschnittrand die mittl. 58 M markieren.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 66 (74) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den Bund 5,5 
cm = 27 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 

1 M li enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 48 (46) 
M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 114 (120) M. Dann 
mit Nd. Nr. 4 im Lochmuster weiterarb. Nach 22,5 cm = 92 R 
ab Bundende beids. 1 Markierung anbringen und gerade wei-
terstr. Nach 4,5 cm = 20 R ab Markierung nur noch die 13. 
und 14. R des Lochmusters fortl. wdh. Nach weiteren 2,5 cm 
= 10 R alle M auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Schulternähte beids. über je 
4,5 (6,5) cm und die Ärmelnähte ab Anschlag über je 28 cm. 
Ärmel einsetzen, siehe Schema ohne Maßangaben.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 2 M li zus.-str.
= 1 U
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j61-07 Pulli glatt rechts mit Lochreihen, Größe 36/38, 40/42   
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Schema für Einsetzung der Ärmel

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 2 M li zus.-str.
= 1 U
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j61-07 Pulli glatt rechts mit Lochreihen, Größe 36/38, 40/42   

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 U
= 2 M li zus.-str.
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Größe 34/36 (38/40)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alessia” (76 % Baumwolle, 
20 % Rec. Polyester, 4 % Polyester, LL = ca. 135 m/50 g): ca. 
150 (200) g Creme/Silbergrau (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 3 und 
4.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Passe mit Rippen und betonten Abnahmen: Nach Strick-
schrift str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen. Die Strickschrift zeigt 
für Größe 34/36 die Passe in der ganzen Breite. Die Änderun-
gen für Größe 38/40 werden in nachfolg. Anleitung beschrie-
ben. Der Pfeil zeigt auf die Mitte. In der Höhe die 59. – 88. R 
1x str., dann die 87. und 88. R stets wdh.

Maschenprobe: 21,5 M und 32 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 84 (92) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den 
Bund 5 cm = 20 R Rippen str. Dann mit Nd. Nr. 4 glatt re wei-
terarb. Nach 18 cm = 58 R ab Bundende die Passe mit Rip-

pen und betonten Abnahmen str. Dabei in der 59. R für den 
V-Ausschnitt vor und nach den mittl. je 7 M wie gezeichnet je 
2 M zus.-str. und dabei je 1 M abn. Die mittl. 2 M miteinander 
verkreuzen, damit keine Löcher entstehen und die Arbeit 
dazwischen teilen. Beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die Schrägung in jeder 2. R noch 15(17)x je 1 M 
betont abn. (für Größe 38/40 also 2x mehr abnehmen wie 
gezeichnet). Entlang der Schrägung verlaufen für die Blende 
nun Rippen wie gezeichnet. Die re und li M verlaufen stets 
genau übereinander. Es lässt sich zeichnerisch nur nicht 
anders darstellen. Bereits nach 4 cm = 12 R ab Beginn des 
V-Ausschnitts am äußeren Rand für den Armausschnitt wie 
gezeichnet 1 M betont abn., dabei auch am Rand für die 
Blende wie gezeichnet Rippen str. Die Abnahmen in der Höhe 
insgesamt 9(11)x ausführen. Damit stoßen die Rippen-M in 
der Mitte zus. Hier wie gezeichnet noch 3x je 2 M betont abn. 
Es bleiben noch 11 M übrig. Über diese den Träger in Rippen 
fortsetzen. In 12 cm = 38 R Trägerlänge die M abk., wie sie 
erscheinen. Die andere Seite gegengleich beenden. Hinweis: 
Aufgrund der Rippenblenden oben ergibt sich die schmalere 
Form automatisch.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Alle Fäden sorgfältig vernähen.
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j61-08 Top glatt rechts mit Rippen, Größe 34/36 und 38/40 
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
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= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
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= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
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j61-08 Top glatt rechts mit Rippen, Größe 34/36 und 38/40 
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Zeichenerklärung:
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Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
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Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
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j61-08 Top glatt rechts mit Rippen, Größe 34/36 und 38/40 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen
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die abgehobenen M darüber ziehen
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j61-08 Top glatt rechts mit Rippen, Größe 34/36 und 38/40 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
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Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen
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j61-08 Top glatt rechts mit Rippen, Größe 34/36 und 38/40 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen
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j61-08 Top glatt rechts mit Rippen, Größe 34/36 und 38/40 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen
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j61-08 Top glatt rechts mit Rippen, Größe 34/36 und 38/40 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen
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j61-08 Top glatt rechts mit Rippen, Größe 34/36 und 38/40 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen
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j61-08 Top glatt rechts mit Rippen, Größe 34/36 und 38/40 

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 

folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen
=  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum Rechtsstr. abh., die 

folg. M re str., dann die abgehobenen M darüber ziehen

=  2 M nach re verkreuzen: die 2. M vor der 1. M re str., dann die 
1. M re str., erst danach beide M von der li Nd. gleiten lassen
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair” (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 325 (350) 
g Puderrosa (Fb. 86); Stricknadeln Nr. 5 und 6, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 5, 50 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Hinweis: Alles mit dreifachem Faden stricken und häkeln!

Knötchenrand: Die 1. M und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M in jeder R 
versetzt str.

Pfauenschweifmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te über 14 M zwischen den Pfeilen beginnen. In der 1. R wer-
den durch U 10 M zugenommen, die in der 3. – 5. R nachein-
ander wieder abgenommen werden. So sind in der 6. – 8. R 
wieder je 14 M vorhanden. In der Höhe die 1. – 8. R 1x str., 
dann diese 8 R fortl. wdh. Hinweis: Die M-Anzahl immer nur 
in den letzten 3 Muster-R zählen!

Maschenproben: Vorder- und Rückenteil: 15 M und 22 R 
Perlmuster mit Nd. Nr. 6 und dreifachem Faden = 10 x 10 cm; 
Ärmel: 16 M und 19,5 R glatt li mit Nd. Nr. 6 und dreifachem 
Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 78 (86) M mit Nd. Nr. 5 und dreifachem Faden 
anschlagen. Für den Bund 4 cm = 12 R Rippen str. Dann mit 
Nd. Nr. 6 in folg. Einteilung weiterarb.: Rand-M, 14 (18) M glatt 
li, 14 M Pfauenschweifmuster, 20 M Perlmuster, 14 M Pfauen-
schweifmuster, 14 (18) M glatt li, Rand-M. Nach 29 cm = 64 R 
ab Bundende beids. für die Armausschnitte 5 M abk., dann in 

jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 4x je 1 M abk. = 46 (54) 
M in einer 7. Muster-R. Dann wieder gerade weiterstr. In 21,5 
(22,5) cm = 48 (50) R Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 5 (7) M abk., dann in der 2. R noch 1x 4 (6) M 
abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 26 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in der 2. 
R noch 1x 1 M abk. Nach der letzten Schulterabnahme sind 
die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegen-
gleich beenden. Hinweis: In Schulterhöhe über den Pfauen-
musterstreifen keine U mehr aufnehmen, sondern nur noch 
glatt re str.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 15,5 (16,5) cm = 34 (36) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 6 M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schulter 
am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrä-
gen. Nach der letzten Schulterabnahme sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 46 (50) M mit Nd. Nr. 5 und dreifachem Faden 
anschlagen. Für die Blende 2 cm = 6 R Rippen str. In der letz-
ten Blenden-R gleichmäßig verteilt 18 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 64 (68) M. Dann mit Nd. Nr. 6 in folg. Eintei-
lung weiterarb.: Rand-M, 24 (26) M glatt li, 14 M Pfauen-
schweifmuster, 24 (26) M glatt li, Rand-M. Nach 43 cm = 84 R 
ab Blendenende beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., dann in 
jeder 2. R 10x je 1 M, 5x je 2 M und 1x 3 M abk. Die restl. 12 
(16) M in der folg. R auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 5 und dreifachem 
Faden den Halsausschnittrand mit 1 Rd fe M aus 72 M 
umhäkeln [41 M über dem vorderen und 31 M über dem 
rückwärtigen Ausschnittrand]. Dann daraus 72 M mit der 
Rundnd. Nr. 5 und dreifachem Faden auffassen. Für die dop-
pelte Blende Rippen in Rd str. In 7 cm Blendenhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Blende zur Hälfte nach innen 
umlegen und gegennähen. Den Blendenansatz mit der 
Häkelnd. Nr. 5 und dreifachem Faden von außen mit 1 Rd 
Kettm umhäkeln. Ärmel einsetzen.
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j61-09v Pulli glatt links mit Perlmuster- und Pfauenmusterstreifen, Größe 36 bis 40, 42/44     

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.

= 2 M li zus.-str.

= 3 M re zus.-str.

= 2 M li verschränkt zus.-str.
= 1 U, in der Rück-R li str.

Strickschrift

1

3

5

7

2

4

6

8

j61-09v Pulli glatt links mit Perlmuster- und Pfauenmusterstreifen, Größe 36 bis 40, 42/44     

Strickschrift
Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.

= 2 M li zus.-str.

= 3 M re zus.-str.

= 2 M li verschränkt zus.-str.
= 1 U, in der Rück-R li str.

Strickschrift

1

3

5

7

2

4

6

8

j61-09v Pulli glatt links mit Perlmuster- und Pfauenmusterstreifen, Größe 36 bis 40, 42/44     

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 2 M re zus.-str.
= 3 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.- 
str., dann die abgehobene M darüber 
ziehen

=  keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 2 M li zus.-str.
= 2 M li verschränkt zus.-str.
= 1 U, in der Rück-R li str.
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Größe 36/38 (40 bis 44)
Die Angaben für Größe 40 bis 44 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Trefili” (62 % Baumwolle, 
26 % Viskose, 12 % Leinen, LL = ca. 160 m/50 g): ca. 400 
(450) g Ecru/Silbergrau (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 3, 1 Wollhä-
kelnadel Nr. 3,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Blüten-Lochmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R alle M und U li str. 
In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS [= 12 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M 
nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeich-
net. In der Höhe die 1. – 12. R 1x stricken, dann diese 12 R 
stets wiederholen.

Muschelrand: Nach Häkelschrift über einem Strickrand in 3 
Rd anhäkeln. Für die 1. Rd über 1 Nahtstelle mit 1 Kettm 
anschlingen. Dann 2 Rd fe M und 1 Rd Muscheln häkeln. Die 
1. und 2. Rd mit je 2 Luftm als Ersatz für die 1. fe M, die 3. Rd 
mit 3 Luftm als Ersatz für 1 Stb beginnen. In der Breite die Rd 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS zwischen den 
Pfeilen fortl. häkeln, enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 3. Rd 1x häkeln.

Maschenprobe: 24,5 M und 36,5 R Blüten-Lochmuster mit 
Nd. Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 129 (141) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Zunächst 
2 R glatt re str. Dann im Blüten-Lochmuster weiterarb. Nach 
25 (28) cm = 92 (102) R ab Anschlag beids. für die Armaus-
schnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 2 M und 5x je 
1 M abk. = 105 (117) M. Danach wieder gerade weiterstr. In 
19 (20) cm = 70 (74) R Armausschnitthöhe für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 25 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 5 M, 1x 3 M und 1x 1 M abk. Gleichzeitig mit der 
2. Ausschnittabnahme am äußeren Rand für die Schulter-
schrägung 7 (10) M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 8 (9) M 
abk. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die ande-
re Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 16 (17) cm = 58 (62) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 25 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 2x je 2 M, 4x je 1 M und in der 4. R noch 1x 1 M abk. 
Die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 69 (73) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Zunächst 2 R glatt 
re str. Dann im Blüten-Lochmuster weiterarb. (für Größe 40 bis 
44 nach und vor der Rand-M 2 M glatt re einfügen). Beids. für 
die Schrägungen in der 7. R ab Anschlag 1 M zun., dann in 
jeder 12. R noch 11x je 1 M zun. = 93 (97) M. Die zugenom-
menen M beids. folgerichtig in das Blüten-Lochmuster einfü-
gen. Nach 40,5 cm = 148 R ab Anschlag beids. für die Ärmel-
kugel 4 M abk., dann in jeder 2. R 1x 3 M, 2x je 2 M, 6x je 1 
M, in jeder 4. R 2x je 1 M und wieder in jeder 2. R 7x je 1 M, 
4x je 2 M und 1x 4 M abk. Die restl. 17 (21) M in der folg. R auf 
einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 3,5 den Halsaus-
schnittrand mit einem Muschelrand überhäkeln, dabei in 1. Rd 
2 Ersatz-Luftm + 107 fe M ausführen = 108 fe M bzw. 18 MS. 
Am Saumrand einen Muschelrand genauso anhäkeln, dabei in 
1. Rd 252 (276) fe M ausführen = 42 (46) MS in 3. Rd. Die 
Anschlagränder der Ärmel ebenfalls mit einem Muschelrand 
überhäkeln, dabei in 1. Rd jeweils 66 (72) fe M ausführen = 11 
(12) MS in 3. Rd. Ärmel einsetzen.
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j61-10 Pulli im Lochmuster mit Muschelrändern, Größe 36/38, 40 bis 44   

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte



PULLI · TREFILI
Modell 10 – Filati Journal 61

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

Strickschrift

1
3
5
7
9

11

j61-10 Pulli im Lochmuster mit Muschelrändern, Größe 36/38 und 40 bis 44

Strickschrift

Häkelschrift

= 1 Luftm

= 1 fe M
= 1 Kettm

Zeichenerklärung:

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 3 Luftm

= 2 Stb in 1 Einstichstelle

= 5 Stb in 1 Einstichstelle

3

1
2

j61-10 Pulli im Lochmuster mit Muschelrändern, Größe 36/38 und 40 bis 44

Häkelschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

Strickschrift

1
3
5
7
9

11

j61-10 Pulli im Lochmuster mit Muschelrändern, Größe 36/38 und 40 bis 44

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

Häkelschrift

= 1 Luftm

= 1 fe M
= 1 Kettm

Zeichenerklärung:

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 3 Luftm

= 2 Stb in 1 Einstichstelle

= 5 Stb in 1 Einstichstelle

3

1
2

j61-10 Pulli im Lochmuster mit Muschelrändern, Größe 36/38 und 40 bis 44

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 fe M
= 2 Stb in 1 Einstichstelle

= 5 Stb in 1 Einstichstelle

=  2 Stb in 1 Einstichstelle, 
getrennt durch 3 Luftm
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Tropico” (70 % Baumwolle, 
30 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 125 m/50 g): ca. 250 (300 
– 350) g Pink/Rosa/Mandarin/Weiß/Lachs (Fb. 2); Strickna-
deln Nr. 4 und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 40 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 5. M 3 M 
überzogen zus.-str. [= 2 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str., dann die abgehobenen M darüber ziehen], am 
R-Ende vor den letzten 5 M 3 M re zus.-str. Es werden 
jeweils 2 M abgenommen. 

Maschenprobe: 18 M und 28 R glatt re mit Nd. Nr. 5 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 82 (90 – 98) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den 
Bund 4 cm = 14 R Rippen str. Dann mit Nd. Nr. 5 glatt re wei-
terarb. Nach 28 (29 – 30) cm = 78 (82 – 84) R ab Bundende 

beids. für die Armausschnitte 2 M betont abn., dann in jeder 
4. R noch 4x je 2 M betont abn. = 62 (70 – 78) M. Dann wie-
der gerade weiterstr. In 18 (19 – 20) cm = 50 (54 – 56) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 6 (6 – 8) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 5 (7 – 8) M abk. Gleichzei-
tig mit der 1. Schulterabnahme für den runden Halsaus-
schnitt die mittl. 20 M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 1x 4 M und 1x 1 M abk. Nach der letzten Schulterab-
nahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 12 (13 – 14) cm = 34 (38 – 40) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 10 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M, 2x je 1 M und in der 4. R 
1x 1 M abk. Die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil schrägen. Nach der letzten Schulterabnah-
me sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 4 aus dem Hals-
ausschnittrand 76 M auffassen. Für die Blende Rippen in 
Rd str. In 3,5 cm = 10 Rd Blendenhöhe die M abk., wie sie 
erscheinen. Mit der Rundnd. Nr. 4 aus den Armausschnit-
trändern je 72 (76 – 80) M auffassen. Für die Blenden Rip-
pen in Rd str. In je 2 cm = 6 Rd Blendenhöhe die M abk., 
wie sie erscheinen.
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j61-11 Top glatt rechts mit Rippenbund und -blenden, Größe 36/38, 40/42 
und 44/46   
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Größe 36/38 (40 bis 44)
Die Angaben für Größe 40 bis 44 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno” (72 % Baumwol-
le, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 
215 m/50 g): ca. 250 (300) g Ecru (Fb. 46), je ca. 50 g Pfir-
sich (Fb. 7) und Hellgelb (Fb. 52); Stricknadeln Nr. 3,5 und 4, 
1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Noppenrand: 1 Anfangsschlinge bilden und hieraus 3 M wie 
folgt aufstr.: 1 Schlinge wie zum Rechtsstr. durchholen. Diese 
zur Anfangsschlinge auf die li Nd. legen. Aus dieser hinzuge-
fügten Schlinge wieder 1 Schlinge durchholen und auf die li 
Nd. legen. Diesen Vorgang noch 1x wdh. Es liegen nun 4 M 
auf der li Nd. In die zuletzt aufgenommene M 1 Noppe arb. 
Dafür aus der 4. M ★ 1 M re, 1 M re verschränkt herausstr., 
die Schlingen je ca. 2 cm lang ziehen, ab ★ noch 3x wdh. = 8 
Schlingen. Nun diese 8 Schlingen auf die li Nd. schieben und 
re verschränkt zus.-str. Dann die 8 Schlingen und die 4. M, 
aus der die Schlingen herausgestr. wurden, von der li Nd. glei-
ten lassen. Die entstandene Noppen-M liegt auf der re Nd. 
Aus dieser wieder 3 M wie am Anfang aufstr. Für den komplet-
ten Anschlag die Noppe und die 3 aufgestr. M so oft wdh., wie 
in der folg. Anleitung angegeben ist. Am Ende des Anschlags 
jedoch nur noch 2 M aufstr.

Rippen: In den Hin-R 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel 
str. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen, die ver-
schränkten M der Hin-R li verschränkt.

Mustermix: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die fetten Zahlen 
am re Rand stehen für die Farben: 7 = Pfirsich, 46 = Ecru und 
52 = Hellgelb. In den Noppenstreifen darauf achten, dass der 
Glatt-re-Grund [Hin-R re M, Rück-R li M] gleichmäßig gearbei-
tet wird. Außerdem die grau unterlegten M beachten, siehe 
Zeichenerklärung! In der Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS [= 12 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., mit den M nach dem 2. Pfeil enden. In der Höhe die 1. – 
54. R 1x str., dann diese 54 R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 4. M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am 
R-Ende vor den letzten 4 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 
M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 22 M und 28,5 R Mustermix mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: Für den Noppenrand 1 Noppen-R mit Nd. Nr. 
3,5 in Ecru wie folgt arb.: 1 Anfangsschlinge bilden, 1 M re 
herausstr. und diese auf die li Nd. dazulegen = 2 M, aus der 2. 
M 1 M re herausstr. und diese auf die li Nd. dazulegen, diesen 
Vorgang noch 1x wdh. = 4 M auf der li Nd. Nun aus der letz-
ten aufgestr. M [= 4. M] 1 Noppe herausstr., dafür 4x [1 M re, 
1 M rechts verschränkt im Wechsel] arb. und diese dabei ca. 
2 cm lang ziehen = 8 Schlingen. Diese zur 4. M auf die li Nd. 
schieben und die Schlingen re verschränkt zus.-str. Dann die 
Schlingen und die 4. M von der li Nd. gleiten lassen. ★ Nun 3 
M wie am Anfang aus der Noppen-M aufstr. und aus der letz-
ten M wieder 1 Noppe herausstr., ab ★ 18(20)x wdh., am 
Ende nur noch 2 M aufstr. = insgesamt 20 (22) Noppen in der 
R. Für die Blende in der 1. Rippen-R [= Hin-R] über dem Nop-
penrand wie folgt arb.: Rand-M, ★ 1 M re verschränkt, aus der 
nächsten M 1 M li verschränkt und zusätzlich 1 M re, 1 M li 
verschränkt und 1 M re herausstr., mit den letzten 3 M die 
Noppe übergehen, 1 M li verschränkt str., ab ★ fortl. wdh., mit 
1 M re verschränkt, aus der nächsten M 1 M li verschränkt 
und 1 M re herausstr. und der Rand-M enden = 123 (135) M. 
Nun Rippen wie beschrieben weiterarb., dabei mit 1 Rück-R 
fortfahren. In insgesamt 2 cm = 7 R Blendenhöhe einschließ-
lich Noppenrand mit Nd. Nr. 4 im Mustermix in den entspre-
chenden Farben weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfei-
len 9(10)x ausführen. Nach 27 cm = 76 R ab Blendenende 
beids. für die Armausschnitte 5 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 7x je 1 M betont abn. = 99 (111) M. Danach wieder 
gerade weiterstr. Hinweis: Wenn der MS in der Höhe 2x gear-
beitet ist, noch 1x die 1. – 26. R, dann 1x die 1. – 6. R str. (für 
Größe 40 bis 44 die 5. und 6. R noch 1x wdh.). In 18 (19) cm 
= 52 (54) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrä-
gungen 4 (5) M abk., dann in jeder 2. R noch 5x je 3 (4) M abk. 
Gleichzeitig mit der 4. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 25 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 10 M und 1x 8 M abk. Nach der letzten Schulter-
abnahme am äußeren Rand sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 17 (18) cm = 50 (52) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 13 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 6x je 4 M abk. Nach der letzten Schulterabnahme am 
äußeren Rand sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: Den Noppenrand und die Rippenblende mit Nd. Nr. 
3,5 in Ecru wie am Rückenteil arb. Beim Noppenrand ab ★ 
nur 8x wdh. Es ergibt insgesamt 10 Noppen bzw. 63 M. Nach 
der letzten Blenden-R mit Nd. Nr. 4 ebenfalls im Mustermix in 
den entsprechenden Farben weiterstr., dabei den MS zwi-
schen den Pfeilen 4x ausführen. Beids. für die Schrägungen in 
der 11. (7.) R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in jeder 
12. R 3(0)x je 1 M und in jeder 10. R 6(11)x je 1 M betont zun. 
= 83 (87) M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig in den 
Mustermix einfügen. Hinweis: Wenn der MS in der Höhe 2x 
gearbeitet ist, noch 1x die 1. – 26. R, dann 1x die 1. – 6. R str. 
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Nach 43,5 cm = 124 R ab Blendenende beids. für die oberen 
Schrägungen 5 M abk., dann in jeder 2. R noch 7x je 1 M 
betont abn. In der folg. R die restl. 59 (63) M auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 3,5 in Ecru aus 
dem Halsausschnittrand 126 M auffassen. Für die Blende Rip-
pen in Rd str., dabei stets wie in Hin-R arb. In 2 cm = 6 Rd 
Blendenhöhe die M im M-Rhythmus abk. Ärmel einsetzen.
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j61-12 Pulli im Mustermix mit Noppen, Gr. 36/38 und 40 bis 44

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U
= 1 M li

= Rand-M

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 1 M li str., dabei die U der Vor-R fallen 

lassen und die M lang ziehen
= in der Hin-R aus 1 M 9 M herausstr., 

und zwar 1 M re, 1 U im Wechsel arb., 
dann in folg. Rück-R diese 9 M li 
zus.-str., dabei evtl. 1 Hilfsnd. zu Hilfe 
nehmen = 1 M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
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Strickschriftj61-12 Pulli im Mustermix mit Noppen, Gr. 36/38 und 40 bis 44
Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U
= 1 M li

= Rand-M

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 1 M li str., dabei die U der Vor-R fallen 

lassen und die M lang ziehen
= in der Hin-R aus 1 M 9 M herausstr., 

und zwar 1 M re, 1 U im Wechsel arb., 
dann in folg. Rück-R diese 9 M li 
zus.-str., dabei evtl. 1 Hilfsnd. zu Hilfe 
nehmen = 1 M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
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Strickschriftj61-12 Pulli im Mustermix mit Noppen, Gr. 36/38 und 40 bis 44

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
=  1 M li str., dabei die U der Vor-R fallen 

lassen und die M lang ziehen
=  1 Noppe: In der Hin-R aus 1 M 9 M 

herausstr., und zwar 1 M re, 1 U im 
Wechsel arb., dabei die Schlingen ca. 2 cm 
lang ziehen. In folg. Rück-R diese 9 M li 
zus.-str., dabei evtl. 1 Häkelnd. zu Hilfe 
nehmen [siehe grau unterlegte Links-M in 
22. und 44. R] = 1 M
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Größe 36/38 (40 bis 44)
Die Angaben für Größe 40 bis 44 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno” (72 % Baumwol-
le, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 
215 m/50 g): ca. 250 (300) g Ecru (Fb. 46), je ca. 50 g Pfir-
sich (Fb. 7) und Hellgelb (Fb. 52); Stricknadeln Nr. 4, 1 Woll-
häkelnadel Nr. 4.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Noppenrand: 1 Anfangsschlinge bilden und hieraus 3 M wie 
folgt aufstr.: 1 Schlinge wie zum Rechtsstr. durchholen. Diese 
zur Anfangsschlinge auf die li Nd. legen. Aus dieser hinzuge-
fügten Schlinge wieder 1 Schlinge durchholen und auf die li 
Nd. legen. Diesen Vorgang noch 1x wdh. Es liegen nun 4 M 
auf der li Nd. In die zuletzt aufgenommene M 1 Noppe arb. 
Dafür aus der 4. M ★ 1 M re, 1 M re verschränkt herausstr., 
die Schlingen je ca. 2 cm lang ziehen, ab ★ noch 3x wdh. = 8 
Schlingen. Nun diese 8 Schlingen auf die li Nd. schieben und 
re verschränkt zus.-str. Dann die 8 Schlingen und die 4. M, 
aus der die Schlingen herausgestr. wurden, von der li Nd. glei-
ten lassen. Die entstandene Noppen-M liegt auf der re Nd. 
Aus dieser wieder 3 M wie am Anfang aufstr. Für den komplet-
ten Anschlag die Noppe und die 3 aufgestr. M so oft wdh., wie 
in der folg. Anleitung angegeben ist. Am Ende des Anschlags 
jedoch nur noch 2 M aufstr.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Mustermix: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die fetten Zahlen 
am re Rand stehen für die Farben: 7 = Pfirsich, 46 = Ecru und 
52 = Hellgelb. In den Noppenstreifen darauf achten, dass der 
Glatt-re-Grund [Hin-R re M, Rück-R li M] gleichmäßig gearbei-
tet wird. Außerdem die grau unterlegten M beachten, siehe 
Zeichenerklärung! In der Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS [= 12 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., mit den M nach dem 2. Pfeil enden. In der Höhe die 1. – 
52. R 1x str., dann die 51. und 52. R fortl. wdh.

Maschenproben: 22 M und 28,5 R Mustermix mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm; 22 M und 31 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: Für den Noppenrand 1 Noppen-R in Ecru wie 
folgt arb.: 1 Anfangsschlinge bilden, 1 M re herausstr. und 
diese auf die li Nd. dazulegen = 2 M, aus der 2. M 1 M re 
herausstr. und diese auf die li Nd. dazulegen, diesen Vor-

gang noch 1x wdh. = 4 M auf der li Nd. Nun aus der letzten 
aufgestr. M [= 4. M] 1 Noppe herausstr., dafür 4x [1 M re, 1 
M rechts verschränkt im Wechsel] arb. und diese dabei ca. 2 
cm lang ziehen = 8 Schlingen. Diese zur 4. M auf die li Nd. 
schieben und die Schlingen re verschränkt zus.-str. Dann die 
Schlingen und die 4. M von der li Nd. gleiten lassen. ★ Nun 
3 M wie am Anfang aus der Noppen-M aufstr. und aus der 
letzten M wieder 1 Noppe herausstr., ab ★ 18(20)x wdh., am 
Ende nur noch 2 M aufstr. = insgesamt 20 (22) Noppen in 
der R. Für die Blende in der 1. R [= Hin-R] über dem Nop-
penrand wie folgt arb.: Rand-M, ★ 1 M re verschränkt, aus 
der nächsten M 1 M li verschränkt und zusätzlich 1 M re, 1 
M li verschränkt und 1 M re herausstr., mit den letzten 3 M 
die Noppe übergehen, 1 M li verschränkt str., ab ★ fortl. 
wdh., mit 1 M re verschränkt, aus der nächsten M 1 M li ver-
schränkt und 1 M re herausstr., mit der Rand-M enden = 123 
(135) M. Nun glatt re weiterarb., dabei mit 1 Rück-R fortfah-
ren. In insgesamt 2 cm = 5 R Blendenhöhe einschließlich 
Noppenrand im Mustermix in den entsprechenden Farben 
weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 9(10)x aus-
führen. Nach 18 cm = 52 R ab Blendenende nur noch glatt 
re in Ecru weiterstr. Nach 7 (9) cm = 22 (28) R ab Glatt-re-
Beginn beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
gerade weiterstr. In 21 cm = 66 R Armausschnitthöhe für 
den runden Halsausschnitt die mittl. 35 M abk. und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 6 M und 1x 5 M abk. In 2 cm 
= 6 R Halsausschnitthöhe am äußeren Rand die restl. 33 (39) 
Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 18 cm = 56 R Armausschnitthöhe 
die mittl. 17 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 
4 M und 4x je 3 M abk. Die Schulter-M am äußeren Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Ärmel: Den Noppenrand und die Glatt-re-Blende in Ecru wie 
am Rückenteil arb. Beim Noppenrand ab ★ nur 15x wdh. Es 
ergibt insgesamt 17 Noppen bzw. 105 M. Nach der letzten 
Blenden-R ebenfalls im Mustermix in den entsprechenden 
Farben weiterstr., dabei die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS zwischen den Pfeilen 8x ausführen, mit 4 
M nach dem 2. Pfeil und den 2 letzten M enden. Nach 17,5 
cm = 50 R ab Blendenende alle M in Ecru locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. Mit 
der Häkelnd. und doppeltem Faden in Ecru den Halsausschnit-
trand mit 1 Rd Kettm umhäkeln. Ärmel einsetzen.
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j61-13 Kurzarmpulli glatt mit Noppen-Lochmustermix, Gr. 36/38 
und 40 bis 44
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U
= 1 M li

= Rand-M

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 1 M li str., dabei die U der Vor-R fallen 

lassen und die M lang ziehen
= in der Hin-R aus 1 M 9 M herausstr., 

und zwar 1 M re, 1 U im Wechsel arb., 
dann in folg. Rück-R diese 9 M li 
zus.-str., dabei evtl. 1 Hilfsnd. zu Hilfe 
nehmen = 1 M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
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Strickschriftj61-13 Kurzarmpulli glatt mit Noppen-Lochmustermix, Gr. 36/38 
und 40 bis 44

Strickschrift Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U
= 1 M li

= Rand-M

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
= 1 M li str., dabei die U der Vor-R fallen 

lassen und die M lang ziehen
= in der Hin-R aus 1 M 9 M herausstr., 

und zwar 1 M re, 1 U im Wechsel arb., 
dann in folg. Rück-R diese 9 M li 
zus.-str., dabei evtl. 1 Hilfsnd. zu Hilfe 
nehmen = 1 M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
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Strickschriftj61-12 Pulli im Mustermix mit Noppen, Gr. 36/38 und 40 bis 44

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
=  1 M li str., dabei die U der Vor-R fallen 

lassen und die M lang ziehen
=  1 Noppe: In der Hin-R aus 1 M 9 M 

herausstr., und zwar 1 M re, 1 U im 
Wechsel arb., dabei die Schlingen ca. 2 
cm lang ziehen. In folg. Rück-R diese 9 
M li zus.-str., dabei evtl. 1 Häkelnd. zu 
Hilfe nehmen [siehe grau unterlegte 
Links-M in 22. und 44. R] = 1 M
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Linarte” (40 % Viskose, 
30 % Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 300 (350) g Camel (Fb. 96); Stricknadeln Nr. 4 
und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Patentrand beids. über je 2 M: In den Hin-R am 
R-Anfang die 1. M re str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden hinter der M weiterführen, am R-Ende die 
vorletzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der M weiterführen, die letzte M re str. In den Rück-R am 
R-Anfang die 1. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen, die 2. M li str., am R-Ende die vor-
letzte M li str., die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei 
den Faden vor der M weiterführen.

Rippen: In den Hin-R 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel 
str. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen, die ver-
schränkten M der Hin-R li verschränkt.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Blende mit Bogenrand und Rippen: 1. R = Rück-R: Li M 
str. 2. R = Hin-R: Rand-M im Kettenrand, ★ zwischen der 
nächsten und übernächsten M 1 Schlinge durchholen, dann 
die übergangene [= nächste] M wie zum Linksstr. abh., dabei 
den Faden hinter der M weiterführen, ab ★ noch 6x wdh. = 
insgesamt 7 Schlingen mit je 1 abgehobenen M. Die nächste 
M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M wei-
terführen ★★, ab ★ bis ★★ fortl. wdh., am R-Ende mit Rand-M 
im Kettenrand enden anstatt der abgehobenen M. 3. R: Rand-
M im Kettenrand, • 2 U auf die Nd. nehmen, die M mit Schlin-
ge aus der Vor-R re verschränkt zus.-str., ab • noch 6x wdh., 
die abgehobene M der Vor-R wie zum Linksstr. abh., dabei 
den Faden vor der M weiterführen ••, ab • bis •• fortl. wdh., 
am R-Ende mit Rand-M im Kettenrand enden anstatt der 
abgehobenen M. 4. R: Rand-M im Kettenrand, ★ 3 M dazu 
anschlagen, die folg. 7 M auf die re Nd. nehmen und die dazu 
gehörigen je 2 U fallen lassen, die M gleichmäßig lang ziehen 
und re verschränkt zus.-str., 3 M dazu anschlagen, die abge-
hobene M der Vor-R re str., ab ★ fortl. wdh., am R-Ende mit 
Rand-M im Kettenrand enden anstatt der re M. 5. R: Rand-M 
im Kettenrand, fortl. 1 M re, 1 M li verschränkt im Wechsel str., 
mit 1 M re und Rand-M im Kettenrand enden. 6. R: Rand-M 
im Kettenrand, fortl. 1 M li, 1 M re verschränkt im Wechsel str., 

mit 1 M li und Rand-M im Kettenrand enden. Dann Rippen fol-
gerichtig weiterstr., dabei mit 1 Rück-R beginnen.

Betonte Abnahmen: Bei Abnahme von 1 M: Am R-Anfang 
nach den 2 Rand-M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M 
darüber ziehen]. Am R-Ende vor den 2 Rand-M 2 M re zus.-
str. Bei Abnahme von 2 M: Am R-Anfang nach den 2 Rand-
M 3 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. 2 M re zus.-str., dann die abgehobene M darüber zie-
hen]. Am R-Ende vor den 2 Rand-M 3 M re zus.-str. 

Maschenprobe: 23 M und 33 R glatt re mit Nd. Nr. 5 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 100 (108) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den 
Bund 6 cm = 23 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 1 
Hin-R auf der Rückseite beginnen und in der letzten R genau-
so enden. Dann mit Nd. Nr. 5 glatt re weiterarb. Nach 27 cm 
= 90 R ab Bundende mit beids. Patentrand über je 2 M fort-
fahren und gleichzeitig beids. für die Armausschnitte 2 M 
betont abn., dann in jeder 2. R noch 5x je 2 M und 1x 1 M 
betont abn. = 74 (82) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 18 
(19) cm = 60 (62) R Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 5 (6) M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 4 
(5) M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 36 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 2x je 1 M abk. Nach der letzten Schulterab-
nahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 (14) cm = 44 (46) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 18 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 6x je 1 M abk. Nach der letzten 
Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Armausschnittblenden [2x str.]: 81 M mit Nd. Nr. 4 
anschlagen. Blende mit Bogenrand und Rippen str. In 3 cm 
Rippenhöhe – nach den Bogen gemessen – die M locker im 
M-Rhythmus abk.

Ausarbeiten: Teile – außer Armausschnittblenden – spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. Nähte schließen. Mit der 
Rundnd. Nr. 4 aus dem Halsausschnittrand 116 M auffassen. 
Für die Blende Rippen in Rd str., dabei nur wie in Hin-R arb. In 
3 cm Blendenhöhe die M im M-Rhythmus abk. Die Armaus-
schnittblenden jeweils mit dem Abkettrand an die Armau-
schnittränder nähen, dabei ab Ende der Armausschnittabnah-
men (1 cm ab Ende der Armausschnittabnahmen) beginnen 
bzw. entsprechend davor enden, siehe Modellbild.
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j61-14 Top glatt rechts mit Bogenblenden, Gr. 36/38 und 40/42
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Per Fortuna” (74 % (Bio) 
Baumwolle, 26 % Polyamid, LL = ca. 190 m/50 g): ca. 400 
(450) g Dottergelb (Fb. 12); Stricknadeln Nr. 3 und 4, 1 Woll-
häkelnadel Nr. 3; 1 gelber Knopf, ø 23 mm.

Rippen und Halbpatentmuster A/B mit beids. Paten-
trand [Rückenteil, Ärmel]: Nach Strickschrift A/B str. Die 
Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. 
Die je 2 grau unterlegten M beids. gelten für den Patentrand. 
In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS [= 4 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M 
nach dem 2. Pfeil. In der Höhe für die Rippen die 1. – 4. R 
lt. Strickschrift A 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh., für 
das Halbpatentmuster die 11. – 15. R lt. Strickschrift B 1x 
str., dabei werden in der 11. R die M zwischen den Rändern 
wie gezeichnet verdoppelt, dann die 14. und 15. R stets 
wdh. Die genaue Mustereinteilung in der Höhe wird in folg. 
Anleitung beschrieben.

Rippen und Halbpatentmuster C/D mit beids. Paten-
trand [Linkes Vorderteil]: Nach Strickschrift C/D str., dabei 
im Prinzip wie bei Rippen und Halbpatentmuster A/B arb. Die 
Strickschrift zeigt rechts den Patentrand über 2 M, li über 3 M 
[grau unterlegt]. Die genaue Mustereinteilung in der Höhe wird 
in folg. Anleitung beschrieben.

Betonte Abnahmen [Armausschnitte, obere Ärmel-
schrägungen]: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den 
letzten 3 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 22 M und 40 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 69 (73) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für die Blende 
2 cm = 10 R Rippen A mit Patentrand wie gezeichnet str. Dann 
mit Nd. Nr. 4 im Halbpatentmuster B weiterarb., dabei den 
Patentrand fortsetzen und in der 11. R wie gezeichnet die M 
verdoppeln = 135 (143) M. Nach 22 cm = 88 R ab Blendenen-
de beids. für die Armausschnitte 1 M betont abn., dann in jeder 

2. R noch 11x je 1 M betont abn. = 111 (119) M. Dann wieder 
gerade weiterstr. In 20 (21) cm = 80 (84) R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 4 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1(5)x je 4 M und 10(6)x je 3 M abk. In der folg. R die restl. 
35 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 38 (40) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für 
die Blende 2 cm = 10 R Rippen C mit Patentrand rechts und 
links wie gezeichnet str. Dann mit Nd. Nr. 4 im Halbpatent-
muster D weiterarb., dabei den Patentrand fortsetzen und in 
der 11. R wie gezeichnet die M verdoppeln = 72 (76) M. Nach 
22 cm = 88 R ab Blendenende den Armausschnitt am re 
Rand wie am Rückenteil ausführen = 60 (64) M. Nun wieder 
gerade weiterstr. Die Schulter am re Rand in gleicher Armaus-
schnitthöhe wie am Rückenteil schrägen. Danach für die Aus-
schnittblende über die restl. 22 M noch 8 cm = 32 R str. Dann 
die M abk., wie sie erscheinen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 47 (49) mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für die Blende 2 cm 
= 10 R Rippen A mit Patentrand wie gezeichnet str. Dann mit 
Nd. Nr. 4 im Halbpatentmuster B weiterarb., dabei den Paten-
trand fortsetzen und in der 11. R wie gezeichnet die M ver-
doppeln = 91 (95) M. Nach 31 cm = 124 R ab Blendenende 
beids. für die Schrägungen 1 M betont abn., dann in jeder 2. 
R noch 11x je 1 M betont abn. = 67 (71) M. In der folg. R die 
M locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte im Matratzenstich schließen, dabei an den Sei-
tennähten, Ärmelnähten und Ärmeleinsatznähten jeweils zwi-
schen den beiden Patentrand-M einstechen, auch die Blen-
denschmalseiten im Matratzenstich verbinden. Den inneren 
Blendenrand zeichengemäß an den rückwärtigen Ausschnit-
trand nähen. Ärmel einsetzen. Für die Knopflochschlinge mit 
der Häkelnd. Nr. 3 eine 10 cm lange Luftm-Kette häkeln, 
dabei den Anfangsfaden auch 10 cm lang hängen lassen. 
Nun diesen Faden entlang der Luftm-Kette legen und diesen 
zus. mit der Kette mit ca. 26 fe M dicht und fest umhäkeln. 
Diese Kette nun mit den Enden auf der Rückseite des re Vor-
derteils nach ca. 16 cm ab Anschlag über 1 cm tief festnä-
hen, sodass eine Schlinge entsteht, siehe Modellbild. Den 
Knopf nach 16 cm ab Anschlag und mit 16 cm Abstand zum 
vorderen Rand festnähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= aus 1 M 3 M herausstr. [= 1 M re, 1 
M li und 1 M re] 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

1

11

13

15

3

A

B

2

4

12

14

Strickschrift A/B für RT + Ärmel Strickschrift C/D für Linkes VT

1

11

13

15

3

C

D

2

4

12

14

j61-15 Jacke im Halbpatentmuster, Gr. 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= aus 1 M 3 M herausstr. [= 1 M re, 1 
M li und 1 M re] 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

1

11

13

15

3

A

B

2

4
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14

Strickschrift A/B für RT + Ärmel Strickschrift C/D für Linkes VT

1

11

13

15

3

C

D
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12

14

j61-15 Jacke im Halbpatentmuster, Gr. 36/38, 40/42

Strickschriften A/B, C/D

20(21)

31

11

2

9(10)

6

39

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte

Linkes 
Vorderteil

4 422(24) 22(24)8

2

8 5,5

5,5

6

8

 50
(51)

 50
(51)

22

88

 20
(21)

16,5(18,5)

16,5(18,5)

j61-15 Jacke im Halbpatentmuster, Gr. 36/38, 40/42

Linkes Vorderteil Rückenteil, Hälfte Ärmel, 
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= aus 1 M 3 M herausstr. [= 1 M re, 1 
M li und 1 M re] 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

1

11
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3
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Strickschrift A/B für RT + Ärmel Strickschrift C/D für Linkes VT

1

11
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C

D

2

4

12

14

j61-15 Jacke im Halbpatentmuster, Gr. 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei 

den Faden hinter der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei 

den Faden vor der M weiterführen
=  keine M, dient nur der zeichnerischen 

Darstellung und wird beim Str. 
einfach übergangen

=  aus 1 M 3 M herausstr. [= 1 M re, 1 
M li und 1 M re]
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Größe 36 bis 40
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Spotty” (55 % 
Baumwolle, 26 % Polyamid, 19 % Polyester, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 200 g Senfgelb bunt (Fb. 3); Stricknadeln Nr. 3,5 
und 4,5, Spielstricknadeln Nr. 4,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Ajourmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U li str. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
12 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 16. R 1x str., dann die 7. – 
16. R stets wdh. 

Glatt re: In Rd nur re M str.

Hinweis: Bei allen Abnahmen darauf achten, dass sich 
zusammengestrickte M und U ausgleichen!

Maschenprobe: 20,5 M und 26 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 
4,5 = 10 x 10 cm.

Vorderteil: 98 M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für den Bund 
4,5 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 

Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M li enden. In der letzten Bund-R 1 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 99 M. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Ajourmuster 
weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 7x str. Nach 
23 cm = 60 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 3 
M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 2 M und 14x je 1 M 
abk. = 53 M. Bereits in 10 cm = 26 R Armausschnitthöhe 
für den runden Halsausschnitt die mittl. 13 M abk. und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 5x je 3 M abk. In 15 cm = 40 R 
Armausschnitthöhe zu den restl. 5 M aus der Rückseite die-
ser M noch 7 M herausstr. = 12 M. Diese M gleichmäßig auf 
3 Nd. des Spiels verteilen und für den Träger glatt re in Rd 
str. Nach 10 cm = 24 Rd die M stilllegen. Die andere Seite 
gegengleich str.

Rückenteil: Wie das Vorderteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 6 cm = 16 R Armausschnitthöhe 
die mittl. 3 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 10x 
je 2 M abk. In 15 cm = 40 R Armausschnitthöhe die restl. 5 M 
stilllegen. Die andere Seite gegengleich str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Seitennähte schließen. Die vorderen je 12 Träger-M zur 
Hälfte legen und jeweils mit den je 5 stillgelegten M des 
Rückenteils im M-Stich verbinden. Mit der Häkelnd. Nr. 3,5 
den Halsausschnittrand und die Armausschnittränder mit je 1 
Rd fe M und Krebsm [= fe M von li nach re] umhäkeln. Jede 
Rd mit 1 Kettm schließen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M 

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.

Strickschrift

1
3
5

11
13
15

7
9

j61-16 Top im Ajourmuster, Gr. 36 bis 40

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M 

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.

Strickschrift

1
3
5

11
13
15

7
9

j61-16 Top im Ajourmuster, Gr. 36 bis 40

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte
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10,5 11

4,54,5
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j61-16 Top im Ajourmuster, Gr. 36 bis 40
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Größe 34 bis 38
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Riserva” (70 % (Bio) Baum-
wolle, 30 % Rec. Polyamid, LL = ca. 125 m/50 g): ca. 450 g 
Oliv (Fb. 18); Stricknadeln Nr. 4 und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 
4, 80 cm lang; 5 farblich passende Knöpfe, ø 23 mm.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Ajourmuster: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen, die U li. In der Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS [= 14 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit hal-
ber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 48. R 1x str., 
dann die 25. – 48. R stets wdh. Der Deutlichkeit halber sind 2 
Höhen-MS gezeichnet.

Hebe-M-Blende mit Patentrand über 2 M: Nach Strick-
schrift B über 6 M zwischen den Pfeilen str. Die 2 grau unter-
legten M links gelten für den Patentrand. Die Zahl li außen 
bezeichnet die Rück-R, re außen die Hin-R, also mit 1 Rück-R 
beginnen. In der Höhe die 1. und 2. R 1x str., dann diese 2 R 
stets wdh.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen [Armausschnitte, Ärmelkugel]: Am 
R-Anfang nach der Rand-M 1 M glatt re str., dann 2 M re 
zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M 1 M glatt re str., davor 2 
M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Es 
wird jeweils 1 M abgenommen. 

Hinweis: Bei allen Abnahmen darauf achten, dass sich 
zusammengestrickte M und U ausgleichen!

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden zun.

Maschenprobe: 20,5 M und 30 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 5 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 89 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den Bund 4 
cm = 13 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 5 im Ajourmuster 
weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 4x str. und 
den Knötchenrand fortsetzen. Nach 24 cm = 72 R ab Bun-

dende beids. für die Armausschnitte 4 M abk., dann in jeder 
2. R noch 5x je 1 M betont abn. = 71 M. Dann wieder gerade 
weiterstr. In 19 cm = 58 R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 5x je 
3 M abk. Gleichzeitig mit der 4. Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 27 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. Nach der letzten 
Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 51 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. In folg. 
Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R beginnen: 6 M Hebe-M-
Blende [= Verschluss], 44 M Rippen, dabei mit 1 M re begin-
nen und mit 1 M li enden, Rand-M im Knötchenrand. Nach 4 
cm = 13 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 5 weiterarb., dabei über 
den ersten 45 M [Rand-M im Knötchenrand] im Ajourmuster 
ab 1. M bis 2 M vor dem li Rand der Strickschrift str., die Ver-
schlussblende wie bisher fortsetzen. Den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen = 42 M. 
In 14 cm = 42 R Armausschnitthöhe am li Rand für den Hals-
ausschnitt 8 M abk., dabei über der Verschlussblende 3x je 2 
M zus.-str., dann in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 2x je 2 M 
und 4x je 1 M abk. Die Schulter am re Rand in gleicher Arm-
ausschnitthöhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle 
M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 5 
Knopflöchern str. Das 1. Knopfloch nach 5 cm ab Anschlag 
einstr. Dafür die 4. und 5. M ab re Rand überzogen zus.-str., 
siehe betonte Abnahmen und 1 U aufnehmen. Die übrigen 4 
Knopflöcher im Abstand von je 9 cm genauso einstr.

Ärmel: 47 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den Bund 4 cm = 
13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li 
enden. Dann mit Nd. Nr. 5 im Ajourmuster weiterarb., dabei 
ab 1. R in der ganzen Breite wie gezeichnet str. Beids. für die 
Schrägungen in der 17. R ab Bundende 1 M betont zun., 
dann in jeder 16. R noch 5x je 1 M betont zun. = 59 M. Die 
zugenommenen M beids. glatt re str. Nach 41 cm = 124 R ab 
Bundende beids. für die Ärmelkugel 4 M abk., dann in jeder 2. 
R noch 19x je 1 M betont abn. und 1x 2 M abk. In der folg. R 
die restl. 9 M auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 4 aus dem Hals-
ausschnittrand 79 M auffassen, dabei die Verschlussblenden 
aussparen. Für die Blende Rippen mit beids. Patentrand [sie-
he Hebe-M-Blende bzw. Verschlussränder in den Vorderteilen] 
in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach den 2 Rand-M mit 1 M 
re beginnen, am R-Ende vor den Rand-M mit 1 M re enden. In 
2,5 cm = 7 R Blendenhöhe die M locker abk., wie sie erschei-
nen. Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 3 M re zus.-str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
13
15
17
19
21
23
25
27
29
31
33
35
37
39
41
43
45
47

A

1
2 B

j61-17 Jacke im Ajourmuster, Gr. 34 bis 38

Strickschriften A und B

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 3 M re zus.-str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
13
15
17
19
21
23
25
27
29
31
33
35
37
39
41
43
45
47

A

1
2 B

j61-17 Jacke im Ajourmuster, Gr. 34 bis 38

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 3 M re zus.-str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
13
15
17
19
21
23
25
27
29
31
33
35
37
39
41
43
45
47

A

1
2 B

j61-17 Jacke im Ajourmuster, Gr. 34 bis 38

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
= 3 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

14

113

59

4

41

14

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
Linkes
Vorderteil

212

82 4,5

2

7

4

24

4

19

42

8,5

j61-17 Jacke im Ajourmuster, Gr. 34 bis 38
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Funky” (83 % 
Baumwolle, 17 % Polyamid, LL = ca. 130 m/50 g): ca. 100 
(150) g Zartrosa (Fb. 18), Lana Grossa-Qualität „Alessia” 
(76 % Baumwolle, 20 % Rec. Polyester, 4 % Polyester, LL = 
ca. 135 m/50 g): ca. 50 g Zartrosa/Graulila/Creme (Fb. 3), 
Lana Grossa-Qualität „Ecopuno” (72 % Baumwolle, 17 % 
Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 215 m/50 
g): ca. 50 (100) g Hellgelb (Fb. 52) und Lana Grossa-Qualität 
„Linarte” (40 % Viskose, 30 % Baumwolle, 20 % Leinen, 
10 % Polyamid, LL = ca. 125 m/50 g): ca. 50 (100) g Ecru 
(Fb. 1); Stricknadeln Nr. 4 und 5, je 1 Rundstricknadel Nr. 4, 
40 und 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M 
re str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende vor 
der Rand-M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen. 

Maschenprobe: 22 M und 32,5 R glatt re mit Nd. Nr. 5 und 
allen Qualitäten im Durchschnitt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 112 (120) M mit Nd. Nr. 4 und Linarte anschla-
gen. Für den Bund 4,5 cm = 18 R Rippen in Streifen wie folgt 
str., dabei mit 3 Rück-R und jeweils nach der Rand-M mit 2 M 
re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re enden: ★ 
je 1 Rück-R mit Linarte, Alessia und Ecopuno, je 1 Hin-R mit 
Linarte, Alessia und Ecopuno, ab ★ noch 2x wdh. So kann 
immer mit dem Faden der entsprechenden Qualität weiterge-
strickt werden, ohne den Faden abschneiden zu müssen. 
Dann mit Nd. Nr. 5 glatt re in Streifen wie folgt weiterarb.: 2 
cm = 7 R Linarte, dabei mit 1 Rück-R li M beginnen, 3 cm = 8 
R About Berlin Funky, 5 cm = 16 R Ecopuno, 3 cm = 10 R 
Linarte, 3 cm = 8 R Ecopuno, 6 (8) cm = 22 (26) R Linarte, 1,5 
cm = 4 R About Berlin Funky, 2,5 cm = 8 R Alessia, nun [Arm-
ausschnittbeginn] 7 cm = 21 R Streifen wie am Bund, dabei 
jedoch mit je 3 Hin-R beginnen und enden, 2,5 cm = 7 R 
About Berlin Funky, dabei mit 1 Rück-R beginnen, 3 cm = 10 
R Linarte, den Rest nur noch mit About Berlin Funky str. 
Bereits nach 26 (28) cm = 83 (87) R ab Bundende beids. für 

die Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 2 
M und 3x je 1 M abk. = 92 (100) M. Dann wieder gerade wei-
terstr. In 18,5 (19,5) cm = insgesamt 60 (64) R Armausschnitt-
höhe beids. für die Schulterschrägungen 8 (10) M abk., dann 
in jeder 2. R noch 2x je 9 (10) M abk. Gleichzeitig mit der 1. 
Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 20 
M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 5 M abk. 
Nach der letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 12 (13) cm = 40 (44) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 26 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 2x je 2 M und 3x je 1 M abk. Die Schulter am äußeren 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Nach der 
letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der 50 cm langen Rundnd. Nr. 4 
und Ecopuno aus dem Halsausschnittrand 116 M auffassen. 
Für die Blende Rippen in Rd str. In 2,5 cm = 8 Rd Blendenhö-
he noch 2 Rd mit Linarte arb. Dann die M abk., wie sie 
erscheinen. Mit der 40 cm langen Rundnd. Nr. 4 aus den Arm-
ausschnitträndern je 100 (104) M auffassen. Die Blenden wie 
am Halsausschnittrand anstr.
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Größe 36 bis 42 (44 bis 50)
Die Angaben für Größe 44 bis 50 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Funky” (83 % 
Baumwolle, 17 % Polyamid, LL = ca. 130 m/50 g): ca. 100 g 
Beige (Fb. 3), Lana Grossa-Qualität „About Berlin Vanity” 
(54 % Baumwolle, 21 % Viskose, 13 % Seide, 12 % Poly-
amid, LL = ca. 130 m/50 g): ca. 200 g Zimt/Ocker/Oliv bunt 
(Fb. 3), Lana Grossa-Qualität „Per Fortuna” (74 % (Bio) 
Baumwolle, 26 % Polyamid, LL = ca. 190 m/50 g): ca. 100 g 
Dottergelb (Fb. 12) und Lana Grossa-Qualität „Allora” (76 % 
Baumwolle, 14 % Schurwolle (Merino superfine), 10 % (Baby) 
Alpaka, LL = ca. 300 m/50 g): je ca. 50 g Schwarz (Fb. 9) und 
Pastellrosa (Fb. 15); Stricknadeln Nr. 5, 1 Rundstricknadel Nr. 
4,5, 50 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Muster- und Materialmix: Nach Strickschrift str. Die Zahlen 
li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die fet-
ten Buchstaben mit und ohne Zahlen stehen für die Qualitä-
ten: ABV = About Berlin Vanity, A15 = Allora in Pastellrosa, A9 
= Allora in Schwarz, ABF = About Berlin Funky, PF = Per For-
tuna. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 33. R 1x str., dann die 2. – 
33. R stets wdh.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Maschenprobe: 19,5 M und 32 R Muster- und Materialmix 
mit Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 135 M mit Nd. Nr. 5 und About Berlin Vanity 
anschlagen. Im Muster- und Materialmix mit Knötchenrand 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Nach 37 
(39) cm = 119 (125) R ab Anschlag beids. den Beginn der 
Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 19 (21) cm 
= 60 (68) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrä-
gungen 16 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 16 M abk. 
Gleichzeitig mit der 2. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 35 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in der 2. 
R noch 1x 2 M abk. Nach der letzten Schulterabnahme sind 
die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 (15) cm = 42 (50) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 11 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 2x je 4 M, 1x 3 M und 3x je 1 M abk. Die Schulter am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Nach der letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 75 (83) M mit Nd. Nr. 5 und About Berlin Vanity 
anschlagen. Im Muster- und Materialmix mit Knötchenrand 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Nach 14,5 
cm = 47 R ab Anschlag alle M locker abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Nun mit der Häkelnd. Nr. 4,5 und Per Fortuna den Hals-
ausschnittrand mit 1 Rd fe M aus 96 M umhäkeln. Dann mit 
der Rundnd. Nr. 4,5 und Per Fortuna aus jeder fe M 1 M auf-
fassen = 96 M. Für die Blende Rippen in Rd str. Nach der 1. 
Rd 3 Rd mit Allora in Schwarz, 3 Rd mit About Berlin Funky, 4 
Rd mit About Berlin Vanity und 3 Rd mit Allora in Pastellrosa 
str. Gleichzeitig in der letzten Rd die M abk., wie sie erschei-
nen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li

= Rand-M 
= 1 M re

= 1 M li str. und 1 U auf die Nd. nehmen
= 1 M li str., dabei den dazu gehörigen U 

der Vor-R fallen lassen und die M lang 
ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

3
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Strickschrift

j61-19 Kurzarmpulli im Mustermix, Größe 36 bis 42, 44 bis 50

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M li str. und 1 U auf die Nd. nehmen
=  1 M li str., dabei den dazu gehörigen 

U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= Rand-M 
= 1 M re

= 1 M li str. und 1 U auf die Nd. nehmen
= 1 M li str., dabei den dazu gehörigen U 

der Vor-R fallen lassen und die M lang 
ziehen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen
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j61-19 Kurzarmpulli im Mustermix, Größe 36 bis 42, 44 bis 50
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Per Fortuna” (74 % (Bio) 
Baumwolle, 26 % Polyamid, LL = ca. 190 m/50 g): ca. 300 
(350 – 400) g Flieder (Fb. 5); Stricknadeln Nr. 4 und 4,5, 1 
Rundstricknadel Nr. 4, 80 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knöt-
chenrand arbeiten!

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M in jeder R 
versetzt str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 21,5 M und 25 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 118 (126 – 136) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für 
die Blende 3,5 cm = 13 R Perlmuster str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. Dann mit Nd. Nr. 4,5 glatt re weiterarb. Nach 21 (23 
– 25) cm = 52 (58 – 62) R ab Blendenende beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 19 (20 
– 21) cm = 48 (50 – 52) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 4 (5 – 5) M abk., dann in jeder 2. R noch 

8x je 4 M (3x je 5 M und 5x je 4 M – 8x je 5 M) abk. In der folg. 
R die restl. 46 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 63 (67 – 72) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. 
Für die Saumblende 3,5 cm = 13 R Perlmuster str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 4,5 in folg. Einteilung 
weiterarb.: Rand-M, 52 (56 – 61) M glatt re, für die vordere 
Blende 9 M Perlmuster folgerichtig fortsetzen, Rand-M.  Den 
Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
markieren. Die Schulter am re Rand in gleicher Armausschnitt-
höhe wie am Rückenteil schrägen. Bereits in 1 cm = 2 R 
Schulterhöhe am li Rand für den Halsausschnitt 11 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 1x 10 M, 1x 3 M und 3x je 1 M abk. 
Nach der letzten Schulterabnahme sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 84 (88 – 92) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für die Blen-
de 3,5 cm = 13 R Perlmuster str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann mit Nd. Nr. 4,5 glatt re weiterarb.  Nach 22 cm = 56 
R ab Blendenende alle M locker im M-Rhythmus abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Mit der Rundnd. Nr. 4 aus dem Halsausschnittrand 104 
M auffassen, dabei darauf achten, dass über den vorderen 
Blenden wieder je 10 M liegen. Für die Blende im Perlmuster 
str. In 2,5 cm = 10 R Blendenhöhe die M im M-Rhythmus abk. 
Ärmel einsetzen.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno” (72 % Baumwol-
le, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 
215 m/50 g): je ca. 100 g Ecru (Fb. 46), Schwarz (Fb. 16) 
und Pfirsich (Fb. 7) und ca. 50 g Hellgelb (Fb. 52); Strickna-
deln Nr. 3 und 4, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: In den Hin-R 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel 
str. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen, die ver-
schränkten M der Hin-R li verschränkt.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Einstrickmuster: Nach Zählmuster glatt re in Intarsientechnik 
str. 1 Karo gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die Hin-R also von re nach 
li, die Rück-R umgekehrt ablesen. Die Zeichen stehen für die 
Farben, siehe Zeichenerklärung. Für jede Farbfläche 1 geson-
derten Knäuel verwenden. Beim Farbwechsel die Fäden stets 
auf der Rückseite der Arbeit miteinander verkreuzen, damit 
keine Löcher entstehen. Das Zählmuster zeigt in der Breite 
zwischen den Pfeilen das komplette Muster für das Vorderteil, 
das nur hier eingestrickt wird. Der Doppelpfeil bezeichnet die 
Mitte. Die M vor dem 1. und nach dem 2. Pfeil zeigt jeweils 1 
M des entsprechenden Farbstreifens, der vor dem Motiv liegt 
bzw. danach kommt. In der Höhe die 31. – 96. R 1x str.

Streifenfolge A [Rückenteil, Vorderteil]: Je 6 R Ecru, 
Schwarz und Hellgelb, je 12 R Pfirsich, Ecru, Pfirsich, Ecru, 
Pfirsich, Hellgelb, je 6 R Schwarz, Ecru und Schwarz = insge-
samt 108 R, den Rest nur noch in Ecru stricken.

Streifenfolge B [Ärmel]: Je 6 R Ecru, Schwarz, Ecru, 
Schwarz, Ecru, Schwarz, Ecru, Schwarz = 48 R, 6 R Hellgelb, 
je 12 R Pfirsich, Ecru, Pfirsich, Ecru, Pfirsich, Hellgelb, je 6 R 
Schwarz und Ecru = 138 R, den Rest nur noch in Schwarz str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 1 M 
glatt re, 1 M glatt li und 2 M glatt re str., dann 2 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor den letzten 
5 M 2 M re zus.-str., dann mit 2 M glatt re, 1 M glatt li, 1 M glatt 
re und der Rand-M enden. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 4. M, am 
R-Ende vor den letzten 4 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenprobe: 23,5 M und 31,5 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 121 (129) M mit Nd. Nr. 3 in Schwarz anschla-
gen. Für den Bund 4 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-
R und nach der Rand-M mit 1 M li verschränkt beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li verschränkt enden. Dann 
mit Nd. Nr. 4 glatt re in der Streifenfolge A ohne Einstrick-
muster weiterarb. Nach 26,5 cm = 84 R ab Bundende beids. 
für die Armausschnitte 5 M abk., dann beids. für die Raglan-
schrägungen in jeder 2. R noch 32(36)x je 1 M betont abn. = 
47 M. Hinweis: Ab Beginn der Raglanschrägungen beids. 
nach der 1. bzw. vor der letzten Glatt-re-M je 1 M glatt li str. In 
20,5 (23,5) cm = 66 (74) R Raglanhöhe die restl. 47 M für den 
geraden Halsausschnittrand abketten.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit Einstrickmus-
ter und rundem Halsausschnitt. Das Einstrickmuster nach 9,5 
cm = 30 R ab Bundende von der Mitte aus [= Doppelpfeil im 
Zählmuster] einteilen. Dann wie beschrieben arb., die Streifen 
beids. folgerichtig fortsetzen. Für den Halsausschnitt bereits 
in 15 (18) cm = 48 (56) R Raglanhöhe die mittl. 9 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die wei-
tere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M, 3x je 2 M und 3x je 1 
M abk. Nach der letzten Raglanabnahme am äußeren Rand 
die restl. 6 M in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 55 (63) M mit Nd. Nr. 3 in Schwarz anschlagen. Für 
den Bund 4 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li verschränkt beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li verschränkt enden. Dann 
mit Nd. Nr. 4 glatt re in der Streifenfolge B ohne Einstrick-
muster weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 5. R ab 
Bundende 1 M betont zun., dann in jeder 10. R noch 11x je 
1 M betont zun. = 79 (87) M. Nach 38 cm = 120 R ab Bun-
dende beids. für die Armausschnitte 5 M abk., dann beids. 
für die Raglanschrägungen in jeder 2. R 18(22)x je 1 M und 
in jeder 4. R noch 7x je 1 M betont abn. Hinweis: Ab Beginn 
der Raglanschrägungen beids. nach der 1. bzw. vor der letz-
ten Glatt-re-M je 1 M glatt li str. Die restl. 19 M in der folg. R 
auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Das Einstrickmuster evtl. von li sorgfältig dämpfen. Nähte 
schließen, dabei gleichzeitig die Ärmel entsprechend einset-
zen. Mit der Rundnd. Nr. 3 und Ecru aus dem Halsausschnit-
trand 126 M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd str., dabei 
stets wie in Hin-R arb. In 3 cm = 11 Rd Blendenhöhe die M im 
M-Rhythmus abk., dabei darauf achten, dass der Rand nicht 
zu fest wird.
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Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re in Ecru

= 1 M glatt re in Schwarz
= 1 M glatt re in Hellgelb

= 1 M glatt re in Pfirsich 
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Amoroso” (23 % Schurwol-
le, 23 % Seide, 23 % Baumwolle, 23 % Polyacryl, 8 % Poly-
amid, LL = ca. 400 m/100 g): ca. 400 (500) g Grège/Grün-
beige/Hellgrau/Sandgelb (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 3,5 und 5, 
1 Rundstricknadel Nr 3,5, 120 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Rippen und Perlstrukturmuster [Rückenteil, Ärmel]: 
Nach Strickschrift A/B str. Die Zahlen li außen bezeichnen die 
Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die R mit den M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit 
halber sind jeweils 3 MS gezeichnet. In der Höhe für die Rip-
pen die 1. – 3. R lt. Strickschrift A 1x str., dann die 2. und 3. 
R stets wdh., für das Perlstrukturmuster die 1. – 4. R lt. 
Strickschrift B 1x str., dann diese 4 R stets wdh.

Rippen und Perlstrukturmuster mit Hebemaschenrand 
links [Linkes Vorderteil]: Nach Strickschrift C/D str., dabei 
im Prinzip wie bei Rippen und Perlstrukturmuster fürs Rücken-
teil arb. Die Strickschrift zeigt am li Rand vor der Rand-M bis 
zum Doppelpfeil 3 M für die Verschlussblende im Hebema-
schenmuster.

Rippen und Perlstrukturmuster mit Hebemaschenrand 
rechts [Rechtes Vorderteil]: Nach Strickschrift E/F str., 
dabei im Prinzip wie bei Rippen und Perlstrukturmuster fürs li 
Vorderteil arb., jedoch 3 M für die Verschlussblende im Hebe-
maschenmuster am re Rand vor dem Doppelpfeil str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen [Raglan-, Ausschnittschrägungen]: 
Bei Abnahme von 1 M: Am R-Anfang nach der 4. M [siehe 
Doppelpfeil in Strickschrift E/F] 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abgeho-
bene M darüber ziehen], am R-Ende vor den letzten 4 M [sie-
he Doppelpfeil in Strickschrift C/D] 2 M re zus.-str. Bei Abnah-
me von 2 M: Am R-Anfang nach der 4. M 3 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-
str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende vor 
den letzten 4 M 3 M re zus.-str. 

Maschenprobe: 20 M und 30 R Perlstrukturmuster mit Nd. 
Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 111 (119) M mit Nd. Nr 3,5 anschlagen. Für den 
Bund 9 cm = 29 R Rippen A wie gezeichnet str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr 5 im Perlstrukturmuster B 
weiterarb. Nach 30 cm = 90 R ab Bundende beids. für die 
Raglanschrägungen 2 M zun. Dafür vor und nach der 2. 

sowie vor und nach der vorletzten M je 1 M li verschränkt 
aus dem Querfaden zun. Von nun an beids. 1 Hebemaschen-
blende über je 4 M wie an den Vorderteilrändern lt. Strick-
schrift C/D und E/F arb. Gleichzeitig in der 1. R ab Raglan-
beginn beids. 1 M betont abn., dann in jeder 2. R noch 27(31)
x je 1 M und 4x je 2 M betont abn. = 43 M. In 21 (24) cm = 64 
(72) R Raglanhöhe die restl. 43 M für den geraden Halsaus-
schnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den Taschenbeutel 30 M mit 
Nd. Nr. 5 anschlagen. Glatt re str. Nach 14 cm = 38 R ab 
Anschlag die M stilllegen. Nun für das Vorderteil 52 (56) M mit 
Nd. Nr. 3,5 anschlagen. In folg. Einteilung lt. Strickschrift C 
str.: für die Verschlussblende Rand-M und 3 M Hebema-
schenmuster, für den Bund 47 (51) M Rippen und Rand-M. 
Nach 9 cm = 29 R ab Anschlag über die Rippen-M im Perl-
strukturmuster fortfahren, alle übrigen M wie bisher lt. Strick-
schrift D fortsetzen. Nach 10,5 cm = 32 R ab Bundende für 
die Taschenblende über die 9. – 38. (13. – 42.) M ab re Rand 
Rippen lt. Strickschrift A str., die übrigen M wie bisher fortset-
zen. In 3,5 cm = 8 R Blendenhöhe die 30 M der Taschenblen-
de im M-Rhythmus abk. und dafür die 30 stillgelegten M des 
Taschenbeutels einfügen. Nun wieder über alle M im Zus.-
hang folgerichtig im Perlstrukturmuster weiterstr. Bereits nach 
25 cm = 76 R ab Bundende am li Rand für die Ausschnitt-
schrägung 1 M abn., dafür vor den letzten 4 M 2 M musterge-
mäß zus.-str. Diese Abnahme in jeder 6. R noch 11x und in 
der 4. R 1x wdh. Die Zunahmen [= 2 M] und die Abnahmen für 
die Raglanschrägung am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie 
am Rückenteil ausführen. Die restl. 5 M in gleicher Raglanhö-
he wie am Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., und 
zwar entsprechend nach Strickschrift E/F.

Ärmel: 67 (75) M mit Nd. Nr 3,5 anschlagen. Für den Bund 
11 cm = 35 R Rippen A wie gezeichnet str., dabei mit 1 Rück-
R beginnen. Dann mit Nd. Nr 5 im Perlstrukturmuster B wei-
terarb. Nach 32 cm = 96 R ab Bundende beids. für die Rag-
lanschrägungen 2 M zun. Dafür vor und nach der 2. sowie 
vor und nach der vorletzten M je 1 M li verschränkt aus dem 
Querfaden zun. Von nun an beids. 1 Hebemaschenblende 
über je 4 M wie an den Vorderteilrändern lt. Strickschrift C/D 
und E/F arb. Gleichzeitig in der 1. R ab Raglanbeginn beids. 
1 M betont abn., dann in jeder 2. R noch 19(23)x je 1 M und 
in jeder 4. R 6x je 1 M betont abn. = 19 M. In 21 (24) cm = 64 
(72) R Raglanhöhe die restl. 19 M für den geraden Halsaus-
schnittrand abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte im Matratzenstich schließen, dabei die Ärmel ein-
setzen. Mit der Rundnd. Nr. 3,5 aus den Vorderteilrändern je 
170 (178) M und aus den Ärmelrändern und dem rückwärti-
gen Ausschnittrand 111 M auffassen = 451 (467) M. Für die 
Blende Rippen lt. Strickschrift A str., dabei wie gezeichnet mit 
1 Rück-R beginnen. In 7 cm = 21 R Blendenhöhe die M im 
M-Rhythmus abk. Taschenbeutel innen gegennähen.

RAGLANJACKE · AMOROSO
Modell 22 – Filati Journal 61

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



RAGLANJACKE · AMOROSO
Modell 22 – Filati Journal 61

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen 

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

4

1

3

2

2 A

B1

3

Strickschrift

4

1

3

2

2 C

D1

3

4

1

3

2

2 E

F1

3

j61-22 Raglancardigan im Perlstrukturmuster, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Strickschriften A/B, C/D
und E/F

16(18)

12(14) 4

32

11

 64
(67) Ärmel,

Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
Linkes 
Vorderteil

24(26)

99

30

10,5

3,525
15

(6,5)
  4,5

 26
(29)

 60
(63)

 21
(24)

 21
(24)

6,5

27,5(29,5)

17,5(19,5)17,5(19,5) 10

j61-22 Raglancardigan im Perlstrukturmuster, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Linkes Vorderteil Rückenteil, Hälfte
Ärmel, 
 Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen 

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

4

1

3

2

2 A

B1

3

Strickschrift

4

1

3

2

2 C

D1

3

4

1

3

2

2 E

F1

3

j61-22 Raglancardigan im Perlstrukturmuster, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt
=  1 M wie zum Linksstr. abh., 

dabei den Faden hinter der 
M weiterführen



www.lanagrossa.de

WESTE · ALLORA
Modell 23 – Filati Journal 61

©
 L

an
a 

G
ro

ss
a 

G
m

bH
 -

 F
ot

o:
 N

ic
ol

as
 O

lo
ne

tz
ky

, w
w

w
.o

lo
ne

tz
ky

.c
om



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Allora” (76 % Baumwolle, 
14 % Schurwolle (Merino superfine), 10 % (Baby) Alpaka, LL 
= ca. 300 m/50 g): ca. 150 (200) g Hellgrau (Fb. 11); Strick-
nadeln Nr. 3,5 und 4, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 60 cm lang, 1 
Wollhäkelnadel Nr 3,5.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arbeiten!

Breite Rippen und Ajourmuster: Nach Strickschrift A/B str. 
Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS [= 6 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind jeweils 3 MS 
gezeichnet. In der Höhe für die Rippen die 1. – 3. R lt. Strick-
schrift A 1x str., dann die 2. und 3. R stets wdh., für das 
Ajourmuster die 1. – 4. R lt. Strickschrift B 1x str., dann die-
se 4 R stets wdh.

Maschenprobe: 23 M und 36 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 3,5 
= 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Weste quer stricken. Die 4 Teile also jeweils von 
der Mitte aus zu den Seitenrändern hin arbeiten! Die Pfeile im 
Schnittschema geben jeweils die Strickrichtung an.

Rückenteil: In 2 Teilen str., dabei in rückwärtiger Mitte begin-
nen. Zunächst für die li Rückenteilhälfte 123 (129) M mit Nd. 
Nr 4 anschlagen. Für die mittl. Blende 2 cm = 7 R Rippen A 
wie gezeichnet str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit 
Nd. Nr 3,5 im Ajourmuster B weiterarb., dabei in Halsaus-
schnittbreite gerade str. Nach 9 cm = 32 R ab Blendenende 

am re Rand für die Schulterschrägung 1 M abk., dann in jeder 
4. R 7(11)x je 1 M und in jeder 2. R noch 8(4)x je 1 M abk. = 
107 (113) M. In 14 (16) cm = 50 (58) R Schulterbreite die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Nun aus dem Anschlagrand 
der li Hälfte 123 (129) M mit Nd. Nr 4 auffassen und die re 
Rückenteilhälfte gegengleich quer anstr. 

Linkes Vorderteil: Quer str., dafür mit der vorderen Blende 
beginnen. 99 (105) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für die mittl. 
Blende 2 cm = 7 R Rippen A wie gezeichnet str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr 3,5 im Ajourmuster B wei-
terarb., dabei am li Rand für den Halsausschnitt in der 5. R ab 
Blendenende 1 M zun., dann in jeder 4. R noch 4x je 1 M, in 
jeder 2. R 6x je 1 M zun., 3x je 2 M und 1x 7 M dazu anschla-
gen = 123 (129) M. Nach 11 cm = 40 R ab Blendenende ist 
der Halsausschnitt beendet. Nun für die Schulterschrägung 
am li Rand in der folg. 2. R 1 M abk., dann in jeder 4. R 7(11)
x  
je 1 M und in jeder 2. R noch 8(4)x je 1 M abk. = 107 (113) M. 
In 14 (16) cm = 50 (58) R Schulterbreite die M locker abk., wie 
sie erscheinen. 

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei an den Seitennähten oben für die 
Armausschnitte je 20 (21) cm offen lassen. Mit der Rundnd. 
Nr. 4 aus dem Halsausschnittrand 102 M auffassen. Für die 
schmale Blende 1 Rück-R li M str. und dabei gleichzeitig die 
M abk. Nun mit der Häkelnd. Nr. 3,5 den Halsausschnittrand 
über der Abkett-R noch mit 1 R Kettm überhäkeln. Für die 
Fransen je 6 Fäden von je ca. 16 cm Länge zuschneiden. Die-
se jeweils bis zur Hälfte durch 2 nebeneinander liegende 
Löcher des Ajourmusters ziehen. Dann die zur Hälfte gelegten 
Fäden jeweils direkt am Strickteil mit je 1 extra Faden gut 
abbinden. Die Fransen nach Belieben oder lt. Modellbild nur 
auf den Vorderteilen anordnen.
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j61-23 Weste im Ajourmuster quer gestrickt, Gr. 36/38, 40/42

Linkes Vor-
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Linkes 
Rückenteil

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U
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Strickschrift
j61-23 Weste im Ajourmuster quer gestrickt, Gr. 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Kettenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 

folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

4
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2 A

B1
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Strickschrift
j61-23 Weste im Ajourmuster quer gestrickt, Gr. 36/38, 40/42

Strickschrift A/B
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Spotty” 
(55 % Baumwolle, 26 % Polyamid, 19 % Polyester, LL = ca. 
125 m/50 g): ca. 450 (500 – 550) g Kupfer bunt (Fb. 10); 1 
Wollhäkelnadel Nr. 4; 1 farblich passender Knopf, ø 18 mm.

Reliefmuster: Nach Häkelschrift in hin- und hergehenden R 
häkeln. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die 
Rück-R. Die 1. fe M der 1. R in die 2. Luftm ab Nd. häkeln. 
Jede R mit der entsprechenden Anzahl Luftm wie gezeichnet 
beginnen, die für die folg. M-Höhe erforderlich ist. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. häkeln, enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 5. R 1x häkeln, dann die 4. und 5. R fortl. wdh. 
Wichtig: Gilt nur für die Taschen! Wenn die 19. R erreicht ist, 
mit der 20. – 23. R enden.

1 M abn.: Am R-Anfang die 1. und 2. M, am R-Ende die vor-
letzte und letzte M zus. abmaschen, dafür jede M bis auf die 
vorletzte Schlinge abmaschen, dann die restl. Schlingen mit 1 
U zus. abmaschen. 

Abnahmen von mehreren M: Am R-Anfang die M mit Kettm 
übergehen, am R-Ende die M unbehäkelt stehen lassen.

1 M zun.: 2 M in 1 M der Vor-R häkeln.

Maschenprobe: 20,5 M und 14 R Reliefmuster mit Häkelnd. 
Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 91 (99 – 107) Luftm + 1 Luftm zum Wenden 
anschlagen. Im Reliefmuster häkeln = 91 (99 – 107) M. Beids. 
für die Hüftrundungen in der 9. R ab Anschlag 1 M abn., dann 
in jeder 4. R noch 3x je 1 M abn. = 83 (91 – 99) M. Nach 20 
cm = 28 R ab Anschlag beids. die Taille markieren. Beids. für 
die Schrägungen in der 2. R ab Markierung 1 M zun., dann in 
jeder 4. R noch 3x je 1 M zun. = 91 (99 – 107) M. Nach 16 cm 
= 22 R ab Markierung beids. für die Armausschnitte 4 M abn., 
dann in jeder folg. R noch 4x je 2 M abn. = 67 (75 – 83) M. 

Danach gerade weiterhäkeln. In 21 (22 – 23) cm = 30 (31 – 
32) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 
7 (9 – 11) M abn. und gleichzeitig für den Halsausschnitt die 
mittl. 39 M unbehäkelt lassen. Dann beide Seiten getrennt 
weiterhäkeln. Beids. über die restl. je 7 (9 – 11) Schulter-M 
noch je 1 R häkeln. Dann die Arbeit beenden.

Linkes Vorderteil: 37 (41 – 45) Luftm + 1 Luftm zum Wen-
den anschlagen. Im Reliefmuster häkeln. Für die vordere 
Schrägung am li Rand in der 4. R ab Anschlag 1 M zun., dann 
noch in jeder 4. R 5x je 1 M zun. Dazwischen die Hüftrun-
dung, danach die Seitenschrägung und den Armausschnitt 
am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil aus-
führen. Bereits nach 18 cm = 25 R ab Anschlag am li Rand 
für die Ausschnittschrägung 1 M abn., dann in jeder 2. R noch 
7x je 1 M und in jeder 4. R 9x je 1 M abn. Die Schulter über 
die restl. 14 (18 – 22) M in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
schrägen und die Arbeit beenden.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil häkeln.

Tasche [2x häkeln]: 25 Luftm + 1 Luftm zum Wenden 
anschlagen. Im Reliefmuster häkeln = 25 M. Nach 13,5 cm = 
19 R ab Anschlag die Blende ab der 20. – 23. R lt. Häkel-
schrift anhäkeln. Dann die Arbeit beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun die kompletten Vorderteil- mit Aus-
schnitträndern zunächst mit 1 R fe M überhäkeln, dabei die 
unteren Schrägungsränder jeweils bis zum Beginn der Aus-
schnittschrägung mit je 39 fe M, die Ausschnittschrägungen 
mit je 81 (83 – 85) fe M und den rückwärtigen Halsausschnit-
trand mit 39 fe M überhäkeln = 279 (283 – 287) fe M. Für die 
Blende noch 2x die 21. und 22. R der Häkelschrift arb., dabei 
wie gezeichnet mit 1 Hin-R beginnen und für das Knopfloch 
über dem re Vorderteil in der ersten 22. R am Beginn der Aus-
schnittschrägung 2 Stb mit 2 Luftm übergehen. Dann die 
Arbeit beenden. Die Armausschnittränder für die Blenden mit 
je 1 Rd fe M, 1 Rd Stb und 1 Rd Relief-Stb von vorn umhä-
keln, dabei nach der Stb-Rd die Arbeit wenden. Die 1. M jeder 
Rd entsprechend der M-Höhe wie in der Häkelschrift gezeich-
net durch Luftm ersetzen. Jede Rd mit 1 Kettm in die oberste 
Ersatz-Luftm schließen. Dann die Arbeit beenden. Taschen lt. 
Schnittschema auf die Vorderteile nähen. Knopf annähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 Luftm
= 1 fe M

= 1 Stb

= 1 Relief-Stb von vorn: von vorn 
nach hinten um den Kopf des halben 
Stb bzw. Relief-Stb der darunter 
liegenden R häkeln

4

3

5
20

22

2

1

21

23

j61-24v Ärmellose Weste mit fe M und Relief-Stb, 
Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Häkelschrift Zeichenerklärung:

= 1 Luftm
= 1 fe M

= 1 Stb

= 1 Relief-Stb von vorn: von vorn 
nach hinten um den Kopf des halben 
Stb bzw. Relief-Stb der darunter 
liegenden R häkeln

4

3

5
20

22

2

1

21

23

j61-24v Ärmellose Weste mit fe M und Relief-Stb, 
Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 fe M
= 1 Stb

=  1 Relief-Stb von vorn: wie ein Stb 
häkeln, dabei jedoch von vorn 
nach hinten um den Kopf des Stb 
der Vor-R ein- und ausstechen

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes 
Vorderteil
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j61-24v Ärmellose Weste mit fe M und Relief-Stb, 
Gr. 36/38, 40/42 und 44/46
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Spotty” 
(55 % Baumwolle, 26 % Polyamid, 19 % Polyester, LL = ca. 
125 m/50 g): ca. 250 g Anthrazit bunt (Fb. 8) und Lana Gros-
sa-Qualität „Per Fortuna” (74 % (Bio) Baumwolle, 26 % 
Polyamid, LL = ca. 190 m/50 g): ca. 250 g Ecru (Fb. 8) und 
ca. 100 g Rost (Fb. 1); 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Bordüren- und Zackenmuster: Nach Häkelschrift A/B in 
hin- und hergehenden R häkeln. Die Zahlen li außen bezeich-
nen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die Buchstaben, teils mit 
Zahlen und durch Querstriche getrennt, am re Rand bei den 
R-Angaben gelten für die Qualitäten und Farben: ABS = 
About Berlin Spotty, PF1 = Per Fortuna in Rost und PF8 = Per 
Fortuna in Ecru. Die 1. fe M der 1. R in die 2. Luftm ab Nd. 
häkeln. Jede R mit der entsprechenden Anzahl Luftm wie 
gezeichnet beginnen, die für die folg. M-Höhe erforderlich ist. 
In der Breite die R jeweils mit den M vor dem grau unterlegten 
MS beginnen, den MS [= 1 bzw. 14 M] fortl. häkeln, enden mit 
den M nach dem grau unterlegten MS. In der Höhe für das 
Bordürenmuster lt. Häkelschrift A die 1. – 12. R 1x häkeln, 
für das Zackenmuster lt. Häkelschrift B die 13. – 15. R 1x 
häkeln, dann die 14. und 15. R fortl. wdh.

Streifenfolge A: Je 2 R Anthrazit bunt, Rost, Anthrazit bunt, 
Ecru, Anthrazit bunt und Ecru = 12 R.

Streifenfolge B: Je 2 R Ecru, Anthrazit bunt, Ecru, Anthrazit 
bunt, Rost und Ecru, 1 R Anthrazit bunt, 2 R Ecru, 1 R Anth-
razit bunt, 2 R Rost, 1 R Anthrazit bunt, 3 R Ecru, 4 R Anthra-
zit bunt, 2 R Ecru, 1 R Anthrazit bunt, 2 R Ecru, 1 R Anthrazit 
bunt [hier ist das Ärmelende erreicht] = 32 R, 2 R Rost, 1 R 
Anthrazit bunt, 3 R Ecru, 2 R Rost, 5 R Anthrazit bunt, 2 R 
Ecru und 1 R Rost = insgesamt 48 R.

Hinweis: Beim Farbwechsel jeweils die letzte M der einen 
Farbe schon mit der folg. Farbe abmaschen, damit ein exakter 
Farbübergang entsteht.

Abnahmen von mehreren M: Am R-Anfang die M mit Kettm 
übergehen, am R-Ende die M unbehäkelt stehen lassen. Die 
Stb-R für eine gleichmäßigere Schrägung mit je 2 halben Stb 
und fe M beenden bzw. beginnen.

1 M zun.: 2 M in 1 M der Vor-R häkeln.

Maschenproben: 22,5 M und 12 R Bordürenmuster mit 
Häkelnd. Nr. 4 = 10 x 7 cm; 22,5 M und 9,75 R Zackenmuster 
mit Häkelnd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Jacke in 2 Hälften quer häkeln. Die Pfeile im 
Schnittschema geben jeweils die Häkelrichtung an!

Ausführung: Mit dem li Ärmel beginnen. Dafür 71 Luftm + 1 
Luftm zum Wenden in Anthrazit bunt anschlagen. Für die brei-
te Blende 7 cm = 12 R im Bordürenmuster in der Streifenfolge 
A häkeln = 71 M. Dann im Zackenmuster in der Streifenfolge 
B weiterarb., dabei den grau unterlegten MS 4x ausführen. 
Beids. für die Schrägungen in der 2. R ab Blendenende 1 M 
zun., dann in jeder folg. R noch 27x je 1 M zun. [die Zunah-
men am besten bei den einzelnen Stb im Muster vornehmen] 
= 127 M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig nach und 
nach ins Zackenmuster einfügen. Es sind dann insgesamt 8 
MS zwischen Musterbeginn und -ende vorhanden. Nun noch 
3 R gerade weiterhäkeln. Dann am re Arbeitsrand für die Sei-
tenlänge des Rückenteils 42 Luftm, am li Arbeitsrand für die 
Seitenlänge des Vorderteils 42 Luftm jeweils in Rost dazu 
anschlagen und darüber das Zackenmuster folgerichtig 
ergänzen = insgesamt 14 MS zwischen Musterbeginn und 
-ende bzw. 211 M. Nun für die Schulterbreite gerade fortfah-
ren. Nach 16,5 cm = 16 R Streifenfolge B [ist hier beendet] ab 
Rücken- bzw. Vorderteilbeginn nur noch in Ecru im Bordüren-
muster häkeln. Nach 6,5 cm = 11 R ab Ende der Streifenfolge 
die Arbeit mit 1 M vor der Mitte für den Halsausschnitt teilen, 
also zunächst das Rückenteil über 105 M gerade fortsetzen. 
In 6,5 cm = 11 R Halsausschnittbreite ist die rückwärtige Mit-
te erreicht. Die Arbeit beenden. Nun das li Vorderteil über die 
restl. 106 M fortsetzen. Für die Ausschnittschrägung am re 
Rand in der folg. R 12 M abn., dann in jeder folg. R noch 3x je 
12 M und 5x je 10 M abn. Die restl. 8 M stehen lassen. Damit 
ist das Vorderteil beendet.

Rechte Jackenhälfte: Gegengleich zur li Jackenhälfte 
häkeln.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Beide Rückenteilhälften in Ecru von der Innenseite her mit 
1 R Kettm zus.-häkeln. Dann restl. Nähte schließen. Nun den 
Saumrand von Vorderteilen und Rückenteil für die Blende im 
Bordürenmuster in der Streifenfolge A überhäkeln, dabei 
über die Vorderteile je 65 M, über das Rückenteil 136 M arb. 
= 266 M. Für die 1. R mit 1 Kettm in Anthrazit bunt anschlin-
gen. Dann lt. Häkelschrift ab 2. R [= Stb-R] beginnen. In 6 cm 
= 10 R Blendenhöhe die Arbeit beenden. Die Blende endet 
mit 1 R fe M in Anthrazit bunt. Nun die kompletten Vorderteil- 
mit Ausschnitträndern genauso überhäkeln, dabei treffen über 
die Blendenschmalseiten und Ausschnittschrägungen je 117 
M und über den rückwärtigen Halsausschnittrand 32 M = 266 
Stb in 1. R wie Saumblende. Für die Form gleichzeitig in der 
1. R über den Ausschnittecken von Vorderteilen zum rückwär-
tigen Rand je 3 Stb zus. abmaschen. Diese Abnahmen in der 
3. und 5. R nochmals wdh. Dann gerade weiterhäkeln. In 6 
cm = 10 R Blendenbreite die Arbeit beenden.
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Zeichenerklärung:

Häkelschrift

= 1 Luftm
= 1 fe M
= 1 Stb

= 2 Stb in 1 Einstichstelle

= 3 Stb in 1 Einstichstelle

= 3 zus. abgemaschte Stb
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2
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4
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U

j61-25 Kimonojacke im Zackenmuster quer gehäkelt, Größe 36 bis 44

Häkelschrift Zeichenerklärung:

Häkelschrift

= 1 Luftm
= 1 fe M
= 1 Stb

= 2 Stb in 1 Einstichstelle

= 3 Stb in 1 Einstichstelle

= 3 zus. abgemaschte Stb
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U

j61-25 Kimonojacke im Zackenmuster quer gehäkelt, Größe 36 bis 44

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 fe M
= 1 Stb

= 2 Stb in 1 Einstichstelle

= 3 Stb in 1 Einstichstelle

= 3 zus. abgemaschte Stb

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
Linkes
Vorderteil

28 33
1,5

7

5
1,5

40
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j61-25 Kimonojacke im Zackenmuster quer gehäkelt, Größe 36 bis 44
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Alessia” (76 % Baumwolle, 
20 % Rec. Polyester, 4 % Polyester, LL = ca. 135 m/50 g): ca. 
600 (650 – 700) g Anthrazit/Grau/Natur (Fb. 5) und Lana 
Grossa-Qualität „Silkhair” (70 % Mohair (Superkid), 30 % 
Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 100 (125 – 150) g Rosenholz 
(Fb. 74); Stricknadeln Nr. 3,5 und 4.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R 
wie zum Rechtsstr. abh.

Rippen und Halbpatentmuster [Rückenteil, Ärmel]: Nach 
Strickschrift A/B str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-
R, re außen die Hin-R. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit hal-
ber sind jeweils 3 MS gezeichnet. In der Höhe für die Rippen 
die 1. – 3. R lt. Strickschrift A 1x str., dann die 2. und 3. R 
stets wdh., für das Halbpatentmuster die 1. – 4. R lt. Strick-
schrift B 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh. Der Deutlich-
keit halber sind 2 Höhen-MS gezeichnet.

Rippen und Halbpatentmuster mit Hebemaschen- und 
Patentrand links [Linkes Vorderteil]: Nach Strickschrift 
C/D str., dabei im Prinzip wie bei Rippen und Halbpatentmus-
ter fürs Rückenteil arb. Die Strickschrift zeigt am li Rand vor 
den 2 M Patentrand [grau unterlegt] bis zum Doppelpfeil 11 M 
für die Verschlussblende im Hebemaschenmuster.

Rippen und Halbpatentmuster mit Hebemaschen- und 
Patentrand rechts [Rechtes Vorderteil]: Nach Strick-
schrift E/F str., dabei im Prinzip wie bei Rippen und Halbpa-
tentmuster fürs li Vorderteil arb., jedoch 11 M für die Ver-
schlussblende im Hebemaschenmuster am re Rand vor dem 
Doppelpfeil str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Blockstreifen: Im Wechsel 6 cm = 22 R Halbpatentmuster 
zus. mit je 1 Faden Alessia und Silkhair und 6 cm = 26 R mit 
nur 1 Faden Alessia str.

Hinweis: Bund und alle Blenden nur mit 1 Faden Alessia str.

Betonte Abnahmen [Armausschnitte, obere Ärmel-
schrägungen]: Am R-Anfang nach der 2. M 2 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende vor den 
letzten 2 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 19 M und 39,5 R Halbpatentmuster in 
Blockstreifen im Durchschnitt mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 105 (113 – 121) M mit Nd. Nr 3,5 und Alessia 
anschlagen. Für den Bund 3,5 cm = 13 R Rippen A str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. Nr 4 im 
Halbpatentmuster B in Blockstreifen weiterarb. Nach 30 cm = 
118 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 4 M abk., 
dann ★ in der 2. und folg. 4. R je 1 M betont abn., ab ★ noch 
2x wdh. = 85 (93  101) M. In 20 (21 – 22) cm = 80 (84 – 88) R 
Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 4 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 1x 4 M und 8x je 3 M (5x je 4 M 
und 4x je 3 M – 9x je 4 M) abk. In der folg. R die restl. 21 M für 
den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den Taschenbeutel 29 M mit 
Nd. Nr. 4 und Alessia anschlagen. Glatt re str. Nach 11 cm = 
36 R ab Anschlag die M stilllegen. Nun für das Vorderteil 56 
(60 – 64) M mit Nd. Nr. 3,5 und Alessia anschlagen. In folg. 
Einteilung lt. Strickschrift C str.: für die Verschlussblende 2 
Patentrand-M und 11 M Hebemaschenmuster, für den Bund 
42 (46 – 50) M Rippen und Rand-M. Nach 3,5 cm = 13 R ab 
Anschlag über die Rippen-M im Halbpatentmuster in Block-
streifen fortfahren, alle übrigen M wie bisher lt. Strickschrift D 
in Alessia fortsetzen. Nach 12 cm = 48 R ab Bundende für die 
Taschenblende über die 7. bis 35. (11. bis 39. – 15. bis 43.) M 
ab re Rand Rippen lt. Strickschrift A str., dabei die ersten 2 R 
zus. mit je 1 Faden Alessia und Silkhair, die restl. Blenden-R 
nur mit Alessia arb. und alle übrigen M mustergemäß wie bis-
her fortsetzen. In 3 cm = 11 R Blendenhöhe die 29 M der 
Taschenblende im M-Rhythmus abk. und dafür die 29 stillge-
legten M des Taschenbeutels einfügen. Nun wieder über alle 
M im Zus.-hang folgerichtig im Halbpatentmuster in Block-
streifen weiterstr. Die Abnahmen für den Armausschnitt und 
die Schulterschrägung am re Rand jeweils in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil ausführen. Über die restl. 14 M für die rück-
wärtige Ausschnittblende noch 6 cm str. Dann die M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., und 
zwar entsprechend nach Strickschrift E/F.

Ärmel: 75 (79 – 83) M mit Nd. Nr 3,5 und Alessia anschlagen. 
Für den Bund 5 cm = 17 R Rippen A str., dabei mit 1 Rück-R 
wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. Nr 4 im Halbpatent-
muster B in Blockstreifen weiterarb. Nach 42 cm = 166 R ab 
Bundende beids. für die flache Ärmelkugel 4 M abk., dann ★ 
in der 2. und folg. 4. R je 1 M betont abn., ab ★ noch 2x wdh., 
danach in jeder 2. R noch 3x je 7 M abk. In der folg. R die 
restl. 13 (17 – 21) M locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Taschenbeutel innen gegennähen. Nähte im Matratzenstich 
schließen, auch die Blendenschmalseiten in rückwärtiger Mitte 
so verbinden. Den inneren Blendenrand an den leicht gedehn-
ten rückwärtigen Ausschnittrand nähen. Ärmel einsetzen.

JACKE · ALESSIA & SILKHAIR
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Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen 

= 1 M re tiefstr., dabei 2 R tiefer in die M 
einstechen, die R dazwischen lösen sich auf

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

4

1

3

2

2 A

B1

3

Strickschrift

4

1

3

2

2 C

D1

3

4

1

3

2

2 E

F1

3

j61-26 Jacke im Halbpatentmuster mit eingestrickten Taschen, Größe 36 bis 40, 
42 bis 46 und 48/50

Strickschriften A/B, C/D
und E/F

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen 

= 1 M re tiefstr., dabei 2 R tiefer in die M 
einstechen, die R dazwischen lösen sich auf

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

4

1

3

2

2 A

B1

3

Strickschrift

4

1

3

2

2 C

D1

3

4

1

3

2

2 E

F1

3

j61-26 Jacke im Halbpatentmuster mit eingestrickten Taschen, Größe 36 bis 40, 
42 bis 46 und 48/50

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei 

den Faden vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei 

den Faden hinter der M weiterführen
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
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j61-26 Jacke im Halbpatentmuster mit eingestrickten Taschen, Größe 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50
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Size 36/38 (40/42, 44/46) 
Instructions are given for first size. Figures in parenthesis refer 
to larger sizes. When only one figure is given, it applies to all 
sizes.

Materials: 75 (100, 100) g of Lana Grossa Silkhair (70% 
superkid mohair, 30% silk; 210 m/25 g) in Raspberry (col 70); 
75 (100, 100) g of Lana Grossa Diamante (100% polyester; 
195 m/25 g) in Raspberry (col 5); 150 (200, 200) g of Lana 
Grossa Ecopuno (72% cotton, 17% Merino wool, 11% baby 
alpaca; 215 m/50 g) in Raspberry  (col 36). Size 6 and 10 mm 
needles; size 6 mm circular needle, 60 cm long; size 6 mm 
crochet hook.

Note: Work with 1 strand of each yarn held tog throughout = 
3 strands held tog.

Selvage stitches: On every row: Sl first st kwise, k last st.

Rib patt: K1, p1.

St st: K on RS, p on WS.

Gauge: 12 sts and 14.5 rows = 10 x 10 cm in St st with size 
10 mm needles and 3 strands held tog.

Back: With size 6 mm needles and 3 strands held tog cast on 
74 (78, 84) sts. Beg and end with a WS row and working first 
and last st as selvage sts, work in rib patt for 3 cm. Change to 
size 10 mm needles. Maintaining selvage sts, work in St st for 

30 (32, 34) cm. Place marker in first and last st on last WS row 
to indicate beg of armholes. Cont until piece meas 11 (12, 13) 
cm from armhole markers, ending with a WS row. Shape 
neck: Next row (RS): Bind off center 20 sts. Working each side 
separately, bind off 2 sts at each neck edge 1 time, 1 st 1 time 
and when piece meas 3 cm from beg of neck shaping, bind 
off rem 24 (26, 29) sts for each shoulder.

Front: Work same as back until piece meas 27 (30, 33) cm 
from end of rib patt, ending with a WS row. Shape neck: Next 
row (RS): Bind off center 2 sts. Working each side separately, 
bind off 1 st at each neck edge 12 times and when same 
length as back to shoulders, bind off rem 24 (26, 29) sts for 
each shoulder.

Sleeves: With size 6 mm needles and 3 strands held tog cast 
on 36 (38, 40) sts. Beg and end with a WS row and working 
first and last st as selvage sts, work in rib patt for 7 cm. 
Change to size 10 mm needles. Maintaining selvage sts, work 
in St st for 26 cm. Loosely bind off all sts.

Finishing: Pin pieces to measurements and block. Sew 
shoulder seams. Neckband: With size 6 mm crochet hook 
and 3 strands held tog, work 1 rnd of 86 sc around neck edge 
Fasten off. With size 6 mm circular needle, 2 strands Ecopuno 
held tog and RS facing, pick up and k 1 st in each sc = 86 sts. 
Place beg of rnd marker and join for working in rnds. Knit 6 
rnds = 2.5 cm. Loosely bind off all sts. Sew on sleeves bet-
ween markers. Sew side and sleeve seams.

PULLOVER • 
SILKHAIR, DIAMANTE & ECOPUNO
Design 27 – Filati Journal 61

© No material herein may be reproduced in any form by any means without the express written consent of the publisher.

14(15-16)

14(15-16)

33

7

26

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

30(32-34)

11 19(21-23)

3

14

33

 30
(32-
 34)

 14
(15-
 16)

 27
(30-
 33)

j61-27 Pulli glatt rechts aus 3 Qualitäten, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Vanity” (54 % 
Baumwolle, 21 % Viskose, 13 % Seide, 12 % Polyamid, LL = 
ca. 130 m/50 g): ca. 300 (350) g Rosa/Flieder/Graugrün bunt 
(Fb. 1), Lana Grossa-Qualität „Allora” (76 % Baumwolle, 
14 % Schurwolle (Merino superfine), 10 % (Baby) Alpaka, LL 
= ca. 300 m/50 g): ca. 100 (150) g Hellbeige (Fb. 12) und 
Lana Grossa-Qualität „Per Fortuna” (74 % (Bio) Baumwolle, 
26 % Polyamid, LL = ca. 190 m/50 g): ca. 50 (100) g Pink 
(Fb. 3); Stricknadeln Nr. 8, 1 Rundstricknadel Nr. 8, 100 cm 
lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 6.

Hinweis: Immer mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden About Berlin Vanity und Allora 
bzw. mit doppeltem Faden Per Fortuna!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Großes Perlmuster: In den Hin-R 1 M re, 1 M li im Wechsel 
str. Die M in jeder 2. R versetzt str. In den Rück-R also immer 
die M str., wie sie erscheinen.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 12 M und 16 R großes Perlmuster mit Nd. 
Nr. 8 und je 1 Faden About Berlin Vanity und Allora = 10 x 10 
cm.

Rückenteil: 58 (62) M mit Nd. Nr. 8 und je 1 Faden About 
Berlin Vanity und Allora anschlagen. Im großen Perlmuster 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen und in folg. Hin-R die M 
schon versetzen. Dann wie beschrieben weiterarb. Nach 27 
(29) cm = 43 (47) R ab Anschlag beids. für die Ärmel 10 M 
dazu anschlagen, dann in jeder 2. R noch 3x je 10 M dazu 
anschlagen = 138 (142) M. Nach und nach über die zuge-
nommenen M beids. folgerichtig im großen Perlmuster weiter-
str. Mit zunehmender M-Zahl auf die Rundnd. Nr. 8 wechseln. 
In 18,5 cm = 30 R Ärmelhöhe für die Schulterpasse mit dop-
peltem Faden Per Fortuna glatt re fortfahren. In 3 cm = 6 R 
Passenhöhe die M locker abk., dabei gelten die mittl. 28 M für 
den geraden Halsausschnittrand und beids. je 55 (57) M für 
Ärmel und Schultern.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür bereits in 5 cm = 8 R Ärmelhöhe die mittl. 2 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
Schrägung in jeder 2. R 13x je 1 M abn., dafür je 2 M am 
Schrägungsrand li zus.-str. Die Ärmel-Schulter-M am äußeren 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Sei-
te gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Ärmel-Schulter-Nähte schließen, dabei den Faden nicht 
zu fest anziehen, damit die Nähte elastisch bleiben. Nun mit 
der Häkelnd. Nr. 6 und je 1 Faden About Berlin Vanity und 
Allora den Halsausschnittrand mit je 1 Rd fe M und Krebsm [= 
fe M von li nach re] umhäkeln. Jede Rd mit 1 Kettm schließen. 
Seiten-Ärmel-Nähte schließen.
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Vanity” (54 % 
Baumwolle, 21 % Viskose, 13 % Seide, 12 % Polyamid, LL = 
ca. 130 m/50 g): ca. 400 (450 – 500) g Zimt/Ocker/Oliv bunt 
(Fb. 3) und Lana Grossa-Qualität „Allora” (76 % Baumwolle, 
14 % Schurwolle (Merino superfine), 10 % (Baby) Alpaka, LL 
= ca. 300 m/50 g): ca. 50 (100 – 100) g Gelborange (Fb. 20); 
Stricknadeln Nr. 6 und 8.

Hinweis: Jede Qualität für sich immer mit doppeltem 
Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Einstrickmuster: Nach Zählmuster glatt re in Intarsientechnik 
str. 1 Karo gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die Hin-R also von re nach 
li, die Rück-R umgekehrt ablesen. Die fetten Zahlen im Zähl-
muster stehen für die Farben/Qualitäten, siehe Zeichenerklä-
rung bzw. Materialangabe. Für jede Farbfläche 1 gesonderten 
Knäuel verwenden. Beim Farbwechsel die Fäden stets auf der 
Rückseite der Arbeit miteinander verkreuzen, damit keine 
Löcher entstehen. Das Zählmuster zeigt in der Breite zwi-
schen Pfeil a und d (b und e – c und f) die ganze Breite des 
Teils. Im Vorderteil das Motiv wie gezeichnet einstr., im 
Rückenteil gegengleich. Dazu Hin- und Rück-R jeweils gegen-
gleich ablesen. In der Höhe die 1. – 28. R 1x str.

Maschenprobe: 13 M und 14 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
jeweils doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Vorderteil: 66 (72 –78) M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem 
Faden About Berlin Vanity anschlagen. Glatt re str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Nach 3 cm = 7 R ab Anschlag beids. 1 
Markierung anbringen und gerade mit Nd. Nr. 8 weiterarb. 
Nach 20 cm = 28 R ab Markierung das Einstrickmuster in der 
beschriebenen Einteilung und mit doppeltem Faden wie 
anfangs erwähnt einstr. Nach 20 cm = 28 R ab Beginn des 
Einstrickmusters ist dieses beendet. Dann beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und nur noch mit doppeltem 
Faden About Berlin Vanity weiterstr. In 15 (16 – 17) cm = 20 
(22 – 24) R Armausschnitthöhe alle M locker abk., dabei gel-
ten die mittl. 34 M für den geraden Halsausschnittrand und 
beids. je 16 (19 – 22) M für die Schultern.

Rückenteil: Wie das Vorderteil str., jedoch das Einstrickmus-
ter wie beschrieben gegengleich einstr.

Ärmel: 34 (36 – 38) M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden 
About Berlin Vanity anschlagen. Glatt re str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen. Nach 5 cm = 11 R ab Anschlag beids. 1 
Markierung anbringen und mit Nd. Nr. 8 weiterarb., dabei in 
der 1. R gleichmäßig verteilt 8 M verschränkt aus dem Quer-
faden zun. = 42 (44 – 46) M. Nun gerade weiterstr. Nach 38 
cm = 54 R ab Markierung die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Schulternähte beids. lt. 
Schnittschema über je 12 (14 – 16) cm, jedoch so schließen, 
dass sie für die überschnittenen Schultern je ca. 4 cm ausge-
dehnt werden. Ärmel einsetzen.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Per Fortuna” (74 % (Bio) 
Baumwolle, 26 % Polyamid, LL = ca. 190 m/50 g): ca. 200 
(250 – 300) g Weiß (Fb. 9) und je ca. 100 (150 – 150) g Oran-
ge (Fb. 11) und Pink (Fb. 3); Stricknadeln Nr. 3,5 und 4,5, 1 
Rundstricknadel Nr. 3,5, 60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Halbpatentmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., mit den M nach dem 2. Pfeil 
enden. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R 
fortl. wdh. Hinweis: 1 M mit 1 U zählt jeweils als 1 M.

Hinweis: Bei allen Farbwechseln in der 1. Hin-R nur re M str., 
damit ein exakter Farbübergang entsteht. Ab der folg. Rück-R 
jeweils im entsprechenden Muster folgerichtig weiterarb.

Maschenprobe: 21 M und 32 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 129 (137 – 145) M mit Nd. Nr. 3,5 in Pink 
anschlagen. Für den Bund 4 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Bereits nach der 
1. R ab Anschlag in Orange fortfahren, dabei den Farbwech-
sel beachten. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Halbpatentmuster wei-
terarb. Nach 16 cm = 52 R ab Bundende in Weiß fortfahren, 
dabei den Farbwechsel beachten. Nach 20 cm = 64 R ab 2. 
Farbwechsel die Passe in Pink fortsetzen und gleichzeitig 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und wieder 

gerade weiterstr. In 16 (17 – 18) cm = 52 (56 – 60) R Armaus-
schnitthöhe für den runden Halsausschnitt die mittl. 41 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 2x je 
1 M abk. In 4 cm = 12 R Halsausschnitthöhe die restl. 37 (41 
– 45) Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 (14 – 15) cm = 42 (46 – 50) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 37 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die 
Schulter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 49 (53 – 57) M mit Nd. Nr. 3,5 in Pink anschlagen. Für 
den Bund 4 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M re enden. Bereits nach der 1. R ab Anschlag 
in Weiß fortfahren, dabei den Farbwechsel beachten. In der 
letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 16 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 65 (69 – 73) M. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im 
Halbpatentmuster weiterarb. Beids. für die Schrägungen in 
der 9. R ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 10. R noch 10x 
je 1 M zun. = 87 (91 – 95) M. Die zugenommenen M beids. 
folgerichtig in das Halbpatentmuster einfügen. Nach 38 cm = 
122 R ab Bundende alle M locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Seitennähte jeweils nur bis zur 
Markierung. Mit der Rundnd. Nr. 3,5 und Pink aus dem Hals-
ausschnittrand 160 M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd 
str., dabei darauf achten, dass so weit möglich re über re und 
li über li M treffen. In 2 cm = 7 Rd Blendenhöhe die M abk., 
wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.

PULLI · PER FORTUNA
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j61-30 Pulli im Halbpatentmuster, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

1

3

A 2

4

Strickschrift

j61-30 Pulli im Halbpatentmuster, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

1

3

A 2

4

Strickschrift

j61-30 Pulli im Halbpatentmuster, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
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Größe 36 bis 40
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Vanity” (54 % 
Baumwolle, 21 % Viskose, 13 % Seide, 12 % Polyamid, LL = 
ca. 130 m/50 g): je ca. 100 g Graublau/Lindgrün/Rosa/Pink/
Natur bunt (Fb. 8), Rot/Orange/Rost bunt (Fb. 2) und Grün/
Jeans/Pastellrosa/Natur bunt (Fb. 5) und Lana Grossa-Quali-
tät „Solo Lino” (80 % rec. Leinen (Viskose), 20 % Leinen, LL 
= ca. 120 m/50 g): je ca. 100 g Grège (Fb. 2), Lachsorange 
(Fb. 43) und Lindgrün (Fb. 19); Stricknadeln Nr. 4, 1 Rund-
stricknadel Nr. 3,5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Zackenmuster im Materialmix: Nach Strickschrift str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R alle M 
li str. Die fetten Buchstaben mit und ohne Zahlen stehen für 
die Qualitäten: ABV8 = About Berlin Vanity in Fb. 8, ABV2 = 
About Berlin Vanity in Fb. 2, ABV5 = About Berlin Vanity in Fb. 
5, SL2 = Solo Lino in Grège, SL43 = Solo Lino in Lachsoran-
ge und SL19 = Solo Lino in Lindgrün. In der Breite die R mit 
den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 14 M] zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In 
der Höhe die 1. – 40. R 1x str., dann die 5. – 40. R stets wdh. 
Hinweis: Aufgrund der Stricktechnik ergeben sich die Zacken-
ränder automatisch.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Maschenprobe: 23,5 M und 23,5 R Zackenmuster im Mate-
rialmix mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 115 M mit Nd. Nr. 4 und About Berlin Vanity in 
Graublau/Lindgrün/Rosa/Pink/Natur bunt anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R re M str. Dann im Zackenmuster im Mate-
rialmix mit Knötchenrand weiterarb. Nach 36,5 cm = 86 R ab 
Musterbeginn beids. für die Ärmel mit Solo Lino in Grège je 98 
M dazu anschlagen = 311 M. Dann über die zugenommenen 
M beids. folgerichtig im Zackenmuster im Materialmix weiter-
str. In 16 cm = 38 R Ärmelhöhe für den runden Halsausschnitt 
die mittl. 35 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 6 
M und 1x 4 M abk. In 2,5 cm = 6 R Halsausschnitthöhe die 
restl. 128 Ärmel-Schulter-M abk. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 11 cm = 26 R Ärmelhöhe die 
mittl. 25 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M, 
1x 3 M, 3x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die Ärmel-Schulter-M am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Ärmel-Schulter-Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. 
Nr. 3,5 und Solo Lino in Grège aus den Ärmelrändern je 56 M 
auffassen. Für die Blenden je 1,5 cm Rippen str. Dann die M 
abk., wie sie erscheinen. Dann mit der Rundnd. Nr. 3,5 und 
Solo Lino in Grège aus dem Halsausschnittrand 116 M auffas-
sen. Für die Blende 1,5 cm Rippen in Rd str. Dann die M abk., 
wie sie erscheinen. Seiten-Ärmel-Nähte schließen.

STREIFENPULLI · ABOUT BERLIN 
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Vorderteil,
Hälfte
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j61-31 T-Pulli im Zackenmuster, Größe 36 bis 40 

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

Strickschrift

1
3
5
7
9

39

11
13
15
17
19
21

31

23
25
27
29

33
35
37

ABV8

ABV8

ABV2

ABV5

ABV5

SL2

SL2
SL43

SL19

j61-31 T-Pulli im Zackenmuster, Größe 36 bis 40 

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

Strickschrift

1
3
5
7
9

39

11
13
15
17
19
21

31

23
25
27
29

33
35
37

ABV8

ABV8

ABV2

ABV5

ABV5

SL2

SL2
SL43

SL19

j61-31 T-Pulli im Zackenmuster, Größe 36 bis 40 

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobenen M darüber ziehen

=  1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair” (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 100 (125) 
g Lachs (Fb. 159), Lana Grossa-Qualität „Ecopuno” (72 % 
Baumwolle, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, 
LL = ca. 215 m/50 g): ca. 250 (300) g Jaffaorange (Fb. 5) und 
Lana Grossa-Qualität „Brillino” (83 % Viskose, 17 % Metalli-
sche Faser, LL = ca. 200 m/25 g): ca. 125 (150) g Kupferrot 
(Fb. 1); Stricknadeln Nr. 5, 5,5 und 6, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 
60 cm lang.

Hinweis: Immer mit dreifachem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden jeder Qualität.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R li str. Hinweis: Alle 
Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahmen A: Am R-Anfang nach der 7. M, am 
R-Ende vor den letzten 7 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Betonte Zunahmen B: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenprobe: 15,5 M und 20 R glatt re mit dreifachem 
Faden und Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 83 (89) M mit Nd. Nr. 5,5 und dreifachem Faden 
anschlagen. Für den Bund 3 cm = 7 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 6 
in folg. Einteilung weiterarb.: für die Blende Rand-M und 6 M 
Rippen wie bisher, 69 (75) M glatt re, für die Blende 6 M Rip-
pen wie bisher und Rand-M. Beids. für die Schrägungen in 
der 3. R ab Bundende 1 M betont zun., dann in ★ 2. und 
folg. 4. R je 1 M betont zun., ab ★ noch 3x wdh., dann noch 
in der 2. R 1x 1 M betont zun., dabei betonte Zunahmen A 
arb. = 103 (109) M. Nach 15 cm = 30 R ab Bundende beids. 
1 Markierung anbringen und gerade weiterstr. Die Rippen-M 
laufen beids. bis zur Schulter weiter. Nach 6 cm = 12 R ab 
Markierung beids. das Schlitzende markieren und wieder 
gerade fortfahren. Nach 11 (14) cm = 22 (28) R ab 2. Markie-
rung bzw. Schlitzende beids. den Beginn der Armausschnit-

te markieren und auch wieder gerade weiterstr. In 14 (16) cm 
= 28 (32) R Armausschnitthöhe für den runden Halsaus-
schnitt die mittl. 23 M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. In 4 cm = 8 R Hals-
ausschnitthöhe die restl. 34 (37) Schulter-M abk. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 9 (11) cm = 18 (22) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 17 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schulter-M 
am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 46 (52) M mit Nd. Nr. 5 und dreifachem Faden 
anschlagen. Für den Bund 4 cm = 9 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 6 glatt re weiterarb. 
Beids. für die Schrägungen in der 9. R ab Bundende 1 M 
betont zun., dann in jeder 10. R noch 5x je 1 M betont zun., 
dabei betonte Zunahmen B arb. = 58 (64) M. Nach 35 cm = 
70 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Seitennähte jeweils nur über 
11 (14) cm ab 2. Markierung bis zur Armausschnittmarkie-
rung. Dann mit der Rundnd. Nr. 5 und dreifachem Faden aus 
dem Halsausschnittrand 88 M auffassen. Für die Blende 2 cm 
Rippen in Rd str. Dann die M locker abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel einsetzen.

PULLI · SILKHAIR, 
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j61-32 Pulli glatt rechts mit hohen Seitenschlitzen, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alessia” (76 % Baumwolle, 
20 % Rec. Polyester, 4 % Polyester, LL = ca. 135 m/50 g): ca. 
300 (350 – 400) g Silber/Gold/Kupfer/Grau (Fb. 101) und 
Lana Grossa-Qualität „Allora” (76 % Baumwolle, 14 % 
Schurwolle (Merino superfine), 10 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 
300 m/50 g): ca. 150 (200 – 200) g Zimtbraun (Fb. 21); 
Stricknadeln Nr. 6 und 8.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Pfauenschweifmuster: Nach Strickschrift über 17 M zwi-
schen den Pfeilen str. Die Zahlen re außen bezeichnen die 
Hin-R. In den Rück-R die M und U li str. In der Höhe die 1. – 8. 
R 1x str., dann die 5. – 8. R fortl. wdh. Der Deutlichkeit halber 
sind 2 Höhen-MS gezeichnet. Hinweis: Aufgrund der Strick-
technik ergibt sich in der Mitte eine Spitze nach unten.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenproben: 14 M und 17 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 16 M und 21 R glatt re mit 
Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 72 (78 – 84) M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem 
Faden anschlagen. Glatt re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Bereits nach der 2. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 8 fortfahren. 
Nach 34 (35 – 36) cm = 57 (59 – 61) R ab Anschlag beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und wieder gerade 
weiterstr. In 17 (18 – 19) cm = 28 (30 – 32) R Armausschnitt-
höhe alle M locker abk., dabei gelten die mittl. 34 M für den 
Halsausschnitt und beids. je 19 (22 – 25) M für die Schultern.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch für den Halsaus-
schnitt die M besonders locker abk.

Ärmel: 45 (49 – 51) M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden 
anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann in folg. Eintei-
lung weiterarb.: Rand-M, 13 (15 – 16) M glatt re, 17 M Pfau-
enschweifmuster, 13 (15 – 16) M glatt re, Rand-M. Beids. für 
die Schrägungen in der 8. R ab Anschlag 1 M betont zun., 
dann in jeder 10. R noch 7x je 1 M betont zun. = 61 (65 – 67) 
M. Die Spitze am Saum ergibt sich automatisch. Nach 42 cm 
= 89 R ab Anschlag [seitlich gemessen] alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Seitennähte jeweils nur bis 
zur Markierung. Ärmel einsetzen. Hinweis: Durch das 
lockere Abketten der Halsausschnitt-M fällt der Rand lässig 
nach unten.

PULLI · ALESSIA · ALLORA
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j61-33 Pulli glatt rechts mit U-Boot-Ausschnitt und Pfauenschweifmuster 
in den Ärmeln, Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

Strickschrift

1
3
5
7

j61-33 Pulli glatt rechts mit U-Boot-Ausschnitt und Pfauenschweifmuster 
in den Ärmeln, Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

Strickschrift

1
3
5
7

j61-33 Pulli glatt rechts mit U-Boot-Ausschnitt und Pfauenschweifmuster 
in den Ärmeln, Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen
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Größe 36 bis 42 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Tropico” (70 % Baumwolle, 
30 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 125 m/50 g): ca. 650 
(700) g Rost/Ecru/Mint/Blasslila/Lachs (Fb. 12); Stricknadeln 
Nr. 4,5 und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 80 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knöt-
chenrand arbeiten!

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Lochmusterbordüre A: Nach Strickschrift A str. Die Zahl re 
außen bezeichnet die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. und 2. R 1x str.

Lochmusterbordüre B: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
4 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In 
der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R fortl. wdh. 

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

Maschenprobe: 18 M und 23 R glatt re mit Nd. Nr. 5 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 118 (126) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Für die 
Blende 3 cm = 9 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 5 glatt re weiterarb. Nach der 6. R ab Blen-

denende eine Lochmusterbordüre A über 2 R einstr. Danach 
wieder glatt re fortfahren. Nach 61 (59) cm = 140 (136) R ab 
Blendenende beids. den Beginn der Armausschnitte markie-
ren und gerade weiterstr. In 17 (19) cm = 38 (42) R Armaus-
schnitthöhe für den runden Halsausschnitt die mittl. 28 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 
M abk. In 4 cm = 10 R Halsausschnitthöhe die restl. 39 (43) 
Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 59 (63) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Für 
die Saumblende 3 cm = 9 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. Dann mit Nd. Nr. 5 in folg. Einteilung weiterarb.: 
Rand-M, 52 (56) M glatt re, für die vordere Blende 5 M kraus 
re und Rand-M fortsetzen. Nach der 6. R ab Blendenende 
eine Lochmusterbordüre B str., dabei gelten die 6 M am li 
Rand für die vordere Blende. Ab der 3. Bordüren-R nur noch 
das Lochmuster über die 4 M nach dem li Pfeil in der Höhe 
wie beschrieben wdh., alle übrigen M bis auf die vordere Blen-
de glatt re fortsetzen. Den Armausschnitt am re Rand in glei-
cher Höhe wie am Rückenteil markieren. In 14 (16) cm = 32 
(36) R Armausschnitthöhe am li Rand für den Halsausschnitt 
8 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 
3x je 1 M abk. Die restl. 39 (43) Schulter-M am re Rand in glei-
cher Armausschnitthöhe wie am Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 60 (68) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Für die Blende 
3 cm = 9 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
mit Nd. Nr. 5 glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägungen in 
der 5. R ab Blendenende 1 M betont zun., dann in jeder 10. R 
noch 8x je 1 M betont zun. = 78 (86) M. Nach 40 cm = 92 R 
ab Blendenende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Mit der Rundnd. Nr. 4,5 aus dem Halsausschnittrand 
105 M auffassen, dabei darauf achten, dass über den vorde-
ren Blenden wieder je 6 M liegen. Für die Blende kraus re str. 
In 3 cm = 9 R Blendenhöhe die M abk. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M re verschränkt

= 1 M li verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

4

1
22 A B1

3

Strickschrift

j61–34 Long-Cardigan glatt rechts mit Lochmusterstreifen, 
Gr. 36 bis 42 und 44 bis 48

Strickschriften A und B

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M re verschränkt

= 1 M li verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

4

1
22 A B1

3

Strickschrift

j61–34 Long-Cardigan glatt rechts mit Lochmusterstreifen, 
Gr. 36 bis 42 und 44 bis 48

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M li verschränkt
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen
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j61–34 Long-Cardigan glatt rechts mit Lochmusterstreifen, Gr. 36 bis 42 und 44 bis 48
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Allora” (76 % Baumwolle, 
14 % Schurwolle (Merino superfine), 10 % (Baby) Alpaka, LL 
= ca. 300 m/50 g): ca. 550 (600 – 650) g Hellbeige (Fb. 12); 
Stricknadeln Nr. 5 und 6, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 80 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R li str. Hinweis: Alle 
Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Kraus re: In Hin- und Rück-R re M str.

Rippen und Halbpatentmuster [Rückenteil, Ärmel]: Nach 
Strickschrift A/B str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-
R, re außen die Hin-R. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit hal-
ber sind jeweils 2 MS gezeichnet. In der Höhe für die Rippen 
die 1. – 3. R lt. Strickschrift A 1x str., dann die 2. und 3. R 
stets wdh., für das Halbpatentmuster die 1. – 4. R lt. Strick-
schrift B 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh.

Rippen und Halbpatentmuster mit Kraus-re-Rand links 
[Linkes Vorderteil]: Nach Strickschrift C/D str., dabei im 
Prinzip wie bei Rippen und Halbpatentmuster fürs Rückenteil 
arb. Die Strickschrift zeigt am li Rand vor der Rand-M bis zum 
Doppelpfeil 5 M kraus re für die Verschlussblende.

Rippen und Halbpatentmuster mit Kraus-re-Rand rechts 
[Rechtes Vorderteil]: Nach Strickschrift E/F str., dabei im 
Prinzip wie bei Rippen und Halbpatentmuster fürs li Vorderteil 
arb., jedoch 5 M kraus re für die Verschlussblende am re Rand 
vor dem Doppelpfeil str.

Maschenprobe: 16 M und 28 R Halbpatentmuster mit Nd. 
Nr. 6 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 107 (115 – 121) M mit Nd. Nr. 5 und doppeltem 
Faden anschlagen. Für die Blende 2 cm = 5 R Rippen A str., 

dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. 
Nr. 6 im Halbpatentmuster B weiterarb. Nach 60 cm = 168 
R ab Blendenende beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterstr. In 20 (21 – 22) cm = 56 (60 
– 62) R Armausschnitthöhe für den runden Halsausschnitt 
die mittl. 23 M abk. und beide Seiten getrennt weiter str. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 
3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. In 3 cm = 8 R Halsausschnitt-
höhe die restl. 36 (40 – 43) Schulter-M abk. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 54 (58 – 62) M mit Nd. Nr. 5 und doppel-
tem Faden anschlagen. Für die Saumblende in folg. Einteilung 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen: für die vor-
dere Blende Rand-M und 5 M kraus re, 47 (51 – 55) M Rippen 
C, Rand-M. Nach 2 cm = 5 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 6 fort-
fahren, dabei über den Rippen im Halbpatentmuster D str., 
alle übrigen M wie bisher fortsetzen. Den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren. In 16 (17 
– 18) cm = 44 (48 – 50) R Armausschnitthöhe am li Rand für 
den Halsausschnitt 7 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 4 M, 
1x 3 M, 1x 2 M und 2(2–3)x je 1 M abk. Die restl. 36 (40 – 43) 
Schulter-M am re Rand in gleicher Armausschnitthöhe wie am 
Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., dabei 
nach Strickschrift E/F arbeiten.

Ärmel: 49 (51 – 55) M mit Nd. Nr. 5 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für die Blende 2 cm = 5 R Rippen A str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. Nr. 6 im 
Halbpatentmuster B weiterarb. Beids. für die Schrägungen in 
der 5. R ab Blendenende 1 M zun., dann in jeder 8. R 11x je 
1 M und in jeder 6. R noch 2x je 1 M zun. = 77 (79 – 83) M. 
Die zugenommenen M beids. folgerichtig in das Halbpatent-
muster einfügen. Nach 40 cm = 112 R ab Blendenende alle M 
locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. Mit 
der Rundnd. Nr. 5 und doppeltem Faden aus dem Halsaus-
schnittrand 103 M auffassen. Für die Blende Rippen A str., 
dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. In 2 cm = 5 R 
Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li
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= 1 M mit 1 U li abh.
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j61–35 Longjacke im Halbpatentmuster, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Strickschriften A/B,
C/D und E/F

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.
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j61–35 Longjacke im Halbpatentmuster, Gr. 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
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= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Vanity” (54 % 
Baumwolle, 21 % Viskose, 13 % Seide, 12 % Polyamid, LL = ca. 
130 m/50 g): ca. 450 g Petrol/Curry/Graugrün/Natur bunt (Fb. 
9); je 1 Rundstricknadel Nr. 4 und 4,5, 80 und 120 cm lang.

Rippen und Netzstrukturmuster mit beids. Patentrand 
über je 2 M: Nach Strickschrift A/B str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die 
R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 3 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Die je 2 grau unterlegten M beids. gelten für den Paten-
trand. Danach und davor liegt jeweils 1 M glatt li. Der Deut-
lichkeit halber sind beim Netzstrukturmuster 3 MS in der Mitte 
gezeichnet. In der Höhe für die Rippen die 1. – 3. R lt. Strick-
schrift A 1x str., dann die 2. und 3. R fortl. wdh., für das Netz-
strukturmuster die 1. und 2. R lt. Strickschrift B 1x str., dann 
diese 2 R stets wdh.

Betonte Abnahmen: Nach Strickschrift C str., dabei das 
Netzstrukturmuster im Prinzip wie nach Strickschrift B arb. Ab 
der 3. R beginnen die betonten Abnahmen. Dafür in jeder R 
am R-Anfang nach den ersten 3 M 1 M abn. [= 2 M re zus.-
str.]. So werden bis zur 8. R beids. je 3 M abgenommen. Die-
se Abnahmen über 6 R dann fortl. wdh. Die dicken Linien in 
der Strickschrift begrenzen in der Mitte die vollständigen MS, 
davor und danach kann man gut die Abnahmen erkennen.

Maschenprobe: 24 M und 32,5 R Netzstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Der Pfeil im Schnittschema gibt die Strickrichtung 
an! Die Cape-Weste in einem Stück von oben nach unten stri-

cken. Durch das spätere Umklappen des Anschlagrandes 
nach unten, siehe obere Pfeile in der Skizze, ergeben sich die 
Ärmel und Vorderteile automatisch.

Ausführung: Zunächst mit Vorderteilen und Rückenteil zus. 
beginnen. Dafür 365 M mit der 120 cm langen Rundnd. Nr. 
4 anschlagen. Für die breite Blende 7 cm = 21 R Rippen A 
mit Patentrand str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet 
beginnen. Hinweis: Bei den Rippen unbedingt darauf ach-
ten, dass sie bei den Wiederholungen fortl. gestrickt werden, 
also dass sich immer 1 re und 1 li M abwechselt. Dann mit 
der 120 cm langen Rundnd. Nr. 4,5 im Netzstrukturmuster 
weiterarb., dabei den Patentrand und je 1 M glatt li wie 
beschrieben fortsetzen. Für die Schrägungen beids. ab der 
3. R ab Blendenende mit den betonten Abnahmen beginnen. 
Wenn die Abnahmen beids. 34x ausgeführt wurden, also je 
102 M beids. abgenommen sind, über die restl. 161 M für 
die Abschlussblende wieder Rippen mit den entsprechenden 
Rändern wie am Anfang str. Bei abnehmender M-Zahl auf 
die entsprechend kürzeren Rundnd. wechseln. Es sind bis 
zur Abschlussblende 63 cm = 206 R gestr. Nach 5 cm = 14 
R ab Beginn der Abschlussblende die M abk., dabei über 
den Rippen immer 2 M re zus.-str., und zwar jeweils 1 re mit 
1 li M davor. Die Blende sollte 66 cm breit sein.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen, 
dabei die Blenden nicht dehnen. Nun den Anschlagrand mit 
der breiten Rippenblende lt. Skizze nach unten klappen. Dann 
die markierten 5 cm, oben re im Schnittschema, beids. an die 
Schmalseiten der Abschlussblende [= Saumblende] nähen, 
siehe Pfeile a in der Skizze. So bilden sich beids. die Armaus-
schnitte. Die breite Blende vom Anschlag bildet die Vorderteil- 
mit Ausschnittblende.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 2 M re verschränkt zus.-str.
= 1 U

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

Strickschrift A/B

1

3
2 A
B1

2

j61-36 Cape-Weste im Netzstrukturmuster, Größe 36 bis 44  

Strickschrift A/B

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 2 M re verschränkt zus.-str.
= 1 U

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 2 M re zus.-str.
= 1 M re verschränkt

Strickschrift C
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2

3
4

5
6

7
8

j61-36 Cape-Weste im Netzstrukturmuster, Größe 36 bis 44  

Strickschrift C

Rückenteil,
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j61-36 Cape-Weste im Netzstrukturmuster, Größe 36 bis 44  
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j61-36 Cape-Weste im Netzstrukturmuster, Größe 36 bis 44  

Rückenteil,
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Ärmel 
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 2 M re verschränkt zus.-str.
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= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen
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Faden hinter der M weiterführen

= 2 M re zus.-str.
= 1 M re verschränkt
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j61-36 Cape-Weste im Netzstrukturmuster, Größe 36 bis 44  

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M re verschränkt zus.-str.
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
= 2 M re zus.-str.
= 1 M re verschränkt
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Tropico” (70 % Baumwolle, 
30 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 125 m/50 g): ca. 200 
(250) g Grau/Weiß/Türkisgrün/Senfgelb/Oliv/Khaki (Fb. 5); 
Stricknadeln Nr. 4 und 6, je 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 40 und 
50 cm lang.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

1 M verdoppeln: Aus 1 M 1 M re und 1 M re verschränkt 
herausstr.

Hohlsaummuster: Muster unbedingt üben vor der endgülti-
gen Strickarbeit! 2 M anschlagen, wenden. Für die 1. R ★ die 
1. M verdoppeln, die 2. M re str. = 3 M. Nun die letzten 2 M 
wieder auf die li Nd. legen und ab ★ bis zur notwendigen 
M-Anzahl fortl. wdh. Die M bilden sich als ca. 1,5 cm lange 
Schlingen. Um am R-Ende auf die entsprechende M-Höhe zu 
kommen, die 2 letzten M zurück auf die li Nd. nehmen und re 
str., • dann diese 2 M wieder auf die die li Nd. nehmen und re 
str., ab • noch 1x wdh. Hiermit ist die 1. R beendet. Die Arbeit 
wenden. 2. R: ★ Die 1. M verdoppeln, die 2 folg. M re zus.-str. 
= 3 M. Nun die letzten 2 M wieder auf die li Nd. legen und ab 
★ bis zum R-Ende fortl. wdh. Dann für die notwendige R-Höhe 
die 2 letzten M zurück auf die li Nd. nehmen und re str., • 
dann diese 2 M wieder auf die die li Nd. nehmen und re str., 
ab • noch 1x wdh. Hiermit ist die 2. R beendet. Die 2. R stets 
wdh. Zum Abk. die Schlingen-M re str. und wie üblich, aber 
nicht zu locker abk.

Doppelter Abkettrand: Hinweis: Die M von der Vorderseite 
auffassen. Dann die Abkett-R als Rück-R arb. Aus der 1. M 1 
M re und 1 M re verschränkt herausstr., dann beide M zurück 
auf die li Nd. legen, die 2 M re str. und wieder zurück auf die li 
Nd. legen. Nun ★ 1 M re str., die 2 folg. M re verschränkt zus.-
str., dann die 2 M der re Nd. wieder auf die li Nd. nehmen, 
danach ab ★ bis zu den 2 letzten M stets wdh. Am R-Ende die 
letzten 2 M wie üblich abketten.

Maschenprobe: 17,5 M und 6 R Hohlsaummuster mit Nd. 
Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die Strick-
richtung an! Zunächst Rücken- und Vorderteil ohne Bund str. 
Dieser wird jeweils hinterher in Gegenrichtung angestrickt.

Rückenteil: 2 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Im Hohlsaummus-
ter arb., dafür bis auf 80 (86) M wie beschrieben aufstr. Nach 
20 (22) cm = 12 (13) R ab Anschlag beids. für die Armaus-

schnitte 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 4 M abk. = 56 
(62) M. Dann wieder gerade weiterstr. In 18,5 (20,5) cm = 11 
(12) R Armausschnitthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 34 
M abk. und beide Seiten getrennt über je 11 (14) M 1 R wei-
terstr. Dann diese je 11 (14) Schulter-M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 11,5 (13,5) cm = 7 (8) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 30 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 2x je 1 M abk. Die restl. 11 (14) Schulter-M am äuße-
ren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Mit Nd. Nr. 4 aus dem unteren Rückenteilrand 80 (86) M 
auffassen. Für den Bund Rippen in R str., dabei in der 1. R 
gleichmäßig verteilt 10 M verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 90 (96) M. In 7 cm Bundhöhe die M abk., wie sie 
erscheinen. Den Bund am Vorderteil genauso anstr. Nähte 
schließen. Mit der 50 cm langen Rundnd. Nr. 3,5 aus dem 
Halsausschnittrand 102 M auffassen. Für die Blende Rippen 
in Rd str. In 10 cm Blendenhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen. Blende zur Hälfte nach innen umlegen und 
gegennähen. Mit der 40 cm langen Rundnd. Nr. 3,5 aus den 
Armausschnitträndern je 88 (94) M von außen auffassen. 
Dann die M von der Innenseite her abk., dabei den doppel-
ten Abkettrand arb.

TOP · TROPICO
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Capri” (55 % Baumwolle, 
30 % Polyamid, 15 % Seide, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 250 
(300) g Zitrusgelb (Fb. 23); Stricknadeln Nr. 3.

Kraus re verschränkt: Die M in Hin- und Rück-R rechts ver-
schränkt str., auch die Rand-M.

Perlstrukturmuster mit beids. Kraus-re-verschränkt-
Blenden: Nach Strickschrift str. Die Zahlen li außen bezeich-
nen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die ersten und letzten 
je 7 re verschränkten M beids. gelten für die Blenden. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind bei den Blenden 
alle M, beim Perlstrukturmuster 4 MS gezeichnet. In der 
Höhe für die Blenden die 1. – 8. R 1x str., dann die 7. und 
8. R stets wdh., für das Perlstrukturmuster die 1. – 8. R 1x 
str., dann die 5. – 8. R stets wdh. Der Deutlichkeit halber 
sind bei den Blenden 4 Höhen-MS, beim Perlstrukturmuster 
2 Höhen-MS gezeichnet.

Zunahmen für seitliche Schrägungen: Am R-Anfang nach 
der 1. M, am R-Ende vor der letzten M je 1 M re verschränkt 
aus dem Querfaden herausstr.

Abnahmen [Armausschnitte, Halsausschnitt]: In den Hin-
R am R-Anfang und in den Rück-R am R-Anfang jeweils die 
ersten 2 M re verschränkt zus.-str. Es wird je 1 M abgenom-
men. Dafür immer über dem Perlstrukturmuster 1 M mehr 
kraus re verschränkt str., damit die Blendenbreite erhalten 
bleibt. Falls in den R 2 M abgenommen werden müssen, 
auch jeweils am R-Ende 2 M re verschränkt zus.-str. Dann 
dafür davor 1 M mehr kraus re verschränkt über dem Perl-
strukturmuster str.

Maschenprobe: 26 M und 39 R Perlstrukturmuster mit Nd. 
Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 88 (98) M anschlagen. Im Perlstrukturmuster mit 
beids. Kraus-re-verschränkt-Blenden str., dabei mit 1 Rück-R 
wie gezeichnet beginnen. Beids. für die Schrägungen in der 2. 
R ab Anschlag 1 M zun., dann ★ in der 4. und folg. 2. R je 1 
M zun., ab ★ 5x wdh., danach in jeder 2. R noch 4x je 1 M 
zun. = 122 (132) M. Darauf achten, dass die Blenden immer 
über 7 M gehen. Nach 12 cm = 47 R ab Anschlag beids. 1 
Markierung anbringen und gerade weiterstr. Nach 31 cm = 
120 R ab Markierung beids. für die Armausschnitte 3 M abk. 
= 116 (126) M. Die Blenden beids. wieder über je 7 M fortset-
zen, dazwischen entsprechend weniger M im Perlstruktur-
muster arb. Nun beids. für die weiteren Armausschnittschrä-
gungen in jeder 2. R noch 17x je 1 M abn. = 82 (92) M. In 5,5 
(6,5) cm = 20 (24) R Armausschnitthöhe für die mittl. Blende 
über die mittl. 14 M auch kraus re verschränkt str. Nach 7,5 
cm = 30 R ab Blendenbeginn für den V-Auschnitt die 2 Mittel-
M nach li verkreuzen, dafür die 2. M hinter der 1. M str., dann 
die 1. M str. Danach erst beide M von der li Nd. gleiten lassen. 
Nun die Arbeit in der Mitte zwischen den 2 verkreuzten M tei-
len und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für 
die Schrägung in folg. Rück-R 1 M abn., dann jeder 2. R noch 
14x je 1 M und dazwischen in jeder 2. Hin-R [= in jeder 4. R] 
7x je 1 M abn. Bereits in 19 (20) cm = 74 (78) R Armaus-
schnitthöhe für die Schulterschrägung am äußeren Rand 5 (6) 
M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 4 M und 1x 6 M (3x je 6 
M) abk. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits nach 27 (28) cm = 105 (109) R ab 
Anschlag für die mittl. Blende über die mittl. 14 M auch kraus 
re verschränkt str. Nach 13 cm = 48 R ab Blendenbeginn für 
den V-Auschnitt die 2 Mittel-M wie am Rückenteil nach li ver-
kreuzen und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die Schrägung in folg. Rück-R 1 M abn., dann in jeder 4. R 
noch 21x je 1 M abn. Die Schulter am äußeren Rand in glei-
cher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen.
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Allora” (76 % Baumwolle, 
14 % Schurwolle (Merino superfine), 10 % (Baby) Alpaka, LL 
= ca. 300 m/50 g): ca. 300 (350 – 400) g Gelbgrün (Fb. 2); 
Stricknadeln Nr. 3,5 und 4,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Falsches Patentmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4 R 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh. Hier 
sind auch der Deutlichkeit halber 2 Höhen-MS gezeichnet.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M mus-
tergemäß 2 M überzogen [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen] bzw. li 
zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M mustergemäß 2 M re 
bzw. li zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M mustergemäß verschränkt aus 
dem Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 23 M und 36 R im falschen Patentmuster 
mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Aufgrund der unteren Breite der Vorderteile und der 
damit verbundenen A-Linie passen die jeweiligen Schrägun-
gen genau beidseitig an die A-Linie des Rückenteils. Die Vor-
derteile bilden eine Zipfelform.

Rückenteil: 131 (139 – 151) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. 
Im falschen Patentmuster mit Knötchenrand str. Nach der 4. 
R ab Anschlag mit Nd. Nr. 4,5 weiterarb. Beids. für die A-Linie 
in der 11. R ab Anschlag 1 M betont abn., dann in jeder 12. R 
11x je 1 M und in jeder 10. R noch 5x je 1 M betont abn. = 97 

(105 – 117) M. Nach 55 cm = 198 R ab Anschlag beids. für 
die Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 1 
M abk. = 83 (91 – 103) M. Dann gerade weiterstr. In 19 (20 – 
21) cm = 68 (72 –76) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 4 (5 – 7) M abk., dann in jeder 2. R noch 
3x je 4 M und 2x je 3 M (1x 5 M und 4x je 4 M – 5x je 5 M) 
abk. Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 23 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 5 M und 1x 3 M abk. Nach der letzten Schulterab-
nahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 131 (135 – 139) M mit Nd. Nr. 3,5 anschla-
gen. Im falschen Patentmuster mit Knötchenrand str. Nach 
der 4. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 4,5 weiterarb. Am re Rand 
für die A-Linie in der 3. R ab Anschlag 1 M betont abn., dann 
in jeder 4. R 9x je 1 M und in jeder 2. R noch 54x je 1 M 
betont abn. = 67 (71 – 75) M. Nach 42 cm = 152 R ab 
Anschlag für den Armausschnitt am re Rand 8 M abk., dann 
in jeder 2. R 1x 5 M, 1x 4 M, 1x 3 M und 1x 2 M abk., anschlie-
ßend in jeder 2. R noch 20x je 1 M betont abn. = 25 (29 – 33) 
M. In 16 (17 – 18) cm = 58 (62 – 66) R Armausschnitthöhe die 
restl. 25 (29 – 33) M für die Schulter abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 47 (51 – 55) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Im falschen 
Patentmuster mit Knötchenrand str. Nach der 4. R ab Anschlag 
mit Nd. Nr. 4,5 weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 11. 
R ab Anschlag 1 M betont zun., dann in jeder 12. R 7x je 1 M 
und in jeder 10. R noch 6x je 1 M betont zun. = 75 (79 – 83) M. 
Nach 45 cm = 162 R ab Anschlag beids. für die Ärmelkugel 4 
M abk., dann in jeder 2. R 2x je 2 M, 6x je 1 M, in jeder 4. R 6x 
je 1 M und wieder in jeder 2. R 5x je 1 M, 2x je 2 M und 1x 3 M 
abk. In der folg. R die restl. 11 (15 – 19) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei auf die Markierungen achten. Den 
rückwärtigen Ausschnittrand mit der Häkelnd. Nr. 4 mit 1 R 
Kettm überhäkeln. Die Mitte der Ärmelkugeln jeweils markie-
ren. Dann die Ärmel einsetzen, dabei darauf achten, dass die 
Kugelmitten auf die entsprechend markierten Stellen an den 
Vorderteilen treffen.
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Größe 34/36 (38/40)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Aruba” (72 % (Bio) Baum-
wolle, 28 % Rec. Polyamid, LL = ca. 380 m/100 g): ca. 300 
(400) g Zart/Graugrün/Ecru (Fb. 7); Stricknadeln Nr. 3 und 
3,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 60 cm lang.

Glatt-re-Rand: In den Hin-R die 1. und letzte M re str. In den 
Rück-R die 1. und letzte M li str. Hinweis: Alle Ränder mit 
Glatt-re-Rand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Lochmuster: Nach Strickschrift auf S. 92 str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 10 
M] zwischen den Pfeilen fortl. str., mit den M nach dem 2. Pfeil 
enden. In der Höhe die 1. – 6. R 1x str., dann die 3. – 6. R 
fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M re 
zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. [ = 
1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die abge-
hobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 23,5 M und 28,5 R Lochmuster mit Nd. Nr. 
3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 118 (126) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den 
Bund 4 cm = 19 R wie folgt str.: 1 Rück-R re M, 17 R Rippen 
str., dabei in der 1. Hin-R und nach der Rand-M mit 1 M re 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden und 
1 Rück-R re M. In der letzten Bund-R 1 M (3 M gleichmäßig 
verteilt) verschränkt aus dem Querfaden zun. = 119 (129) M. 
Dann mit Nd. Nr. 3,5 im Lochmuster in der gegebenen Eintei-
lung weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 10(11)x 

ausführen. Nach 29 (32) cm = 82 (92) R ab Bundende beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und wieder gerade 
weiterstr. In 8 (9) cm = 22 (24) R Armausschnitthöhe für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 25 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 4x je 5 M abk. In 6 cm = 18 R Halsaus-
schnitthöhe die restl. 27 (32) Schulter-M abk. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 5 (6) cm = 14 (16) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 25 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 4x je 5 M abk. Die Schulter-M am äußeren Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Ärmel: 46 (50) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den Bund 4 
cm = 19 R wie am Rückenteil str., dabei in der letzten Bund-R 
für die Ballonform 43 (44) M (ohne Rand-M) verdoppeln, d. h. 
aus jeder der 43 (44) M 1 M re und 1 M re verschränkt heraus-
str. = 89 (94) M. Dann mit Nd. Nr. 3,5 in folg. Einteilung weiter-
arb.: Rand-M, 11 M glatt re, 65 (70) M Lochmuster, dabei für 
Größe 38/40 fortl. den MS str., 11 M glatt re, Rand-M. Beids. 
für die Schrägungen in der 5. R ab Bundende 1 M betont 
abn., dann in jeder 10. R noch 9x je 1 M betont abn. = 69 (74) 
M. Nach 39 cm = 112 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Seitennähte jeweils nur bis zur 
Markierung. Mit der Rundnd. Nr. 3 aus dem Halsausschnit-
trand 168 M auffassen. Für die Blende 4 cm = 1 Rd li M, 16 
Rd Rippen, 1 Rd re und 1 Rd li M str. Dann die M re abk. 
Ärmel einsetzen.
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14(15)4

8(9)10

43

4

39

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

25(27)

14 11(13)

6

3

44

 29
(32)

 14
(15)

 34
(38)

j61-40 Pulli im Lochmuster aus Aruba, Gr. 34/36 und 38/40
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Größe 36 bis 48
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Riserva” (70 % (Bio) Baum-
wolle, 30 % Rec. Polyamid, LL = ca. 125 m/50 g): je ca. 300 
g Ecru (Fb. 2), Petrol (Fb. 7) und Gelb (Fb. 17); 1 Wollhäkel-
nadel Nr. 5.

Stäbchenmuster: Nach Häkelschrift in hin- und hergehen-
den R häkeln. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li 
außen die Rück-R. Die fetten Zahlen geben die Farbnummern 
an, siehe Materialangabe. Die Luftm in Ecru anschlagen. Dann 
die Rückseite der Luftm mit 1 R Kettm überhäkeln, siehe 
gebogener Pfeil, sodass die Kettenglieder des Anschlags 
oben liegen. Nun mit Gelb an der 1. Luftm des Anschlags 
anschlingen, für die 1. R 3 Luftm als Ersatz fürs 1. Stb und in 
jedes Abmaschglied der ursprünglichen Luftm-Kette 1 Stb 
häkeln. Zur 2. R mit 1 Luftm wenden und 1 R Kettm zurück-
häkeln. In 3. R in Petrol 1 R Stb in die Kettm der 2. R häkeln. 
Die 4. R in Petrol wie die 2. R häkeln. Die 5. und 6. R in Ecru, 
die 7. und 8. R in Gelb häkeln. Hinweis: Die Stb-R immer in 
die Kettm der Vor-R arb. So legen sich die Abmaschglieder 
der Stb nach vorne als querverlaufende Kettm-Linie. Die dün-
nen Querlinien grenzen die Farbstreifen voneinander ab. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
1 M] zwischen den Pfeilen fortl. häkeln, enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 6 MS gezeichnet. In 
der Höhe den Anschlag mit Kettm-R und die 1. – 8. R 1x 
häkeln, dann die 3. – 8. R fortl. wdh.

1 bzw. 2 M abn.: 2 bzw. 3 M zus. abmaschen, dafür jede M 
bis auf die vorletzte Schlinge abmaschen, dann die restl. 
Schlingen mit 1 U zusammen abmaschen.

1 M zun.: In 1 M der Vor-R 2 M häkeln.

Maschenprobe: 17 M und 12,5 R Stäbchenmuster mit 
Häkelnd. Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 104 Luftm in Ecru anschlagen und mit 1 R Kettm 
wie beschrieben überhäkeln. Im Stäbchenmuster in der 
beschriebenen Farbfolge häkeln = 104 M. Nach 51 cm = 62 
R ab Musterbeginn [ohne Anschlag mit Kettm-R gezählt] 
beids. für die Armausschnitte 2 M abn., dann in jeder folg. R 
noch 2x je 2 M und 1x 1 M abn. = 90 M. Hinweis: Die Abnah-

men stets nach den ersten bzw. vor den letzten 2 M der R 
arb. In 21 cm = 26 R Armausschnitthöhe für den Halsaus-
schnitt die mittl. 24 M unbehäkelt lassen und beide Seiten 
getrennt über je 33 M weiterhäkeln. In je 1,5 cm = 2 R Aus-
schnitthöhe die Arbeit beenden.

Linkes Vorderteil: 54 Luftm in Ecru anschlagen und mit 1 R 
Kettm wie beschrieben überhäkeln. Im Stäbchenmuster in der 
beschriebenen Farbfolge häkeln = 54 M. Nach 33,5 cm = 42 
R ab Musterbeginn am li Rand für die Ausschnittschrägung 
vor den letzten 7 M 1 M abn., dann in jeder 6. R noch 6x je 1 
M abn. Dazwischen den Armausschnitt am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil ausführen. In 22,5 cm = 28 R Arm-
ausschnitthöhe am re Rand für die Schulter 33 M unbehäkelt 
lassen. Über die restl. 7 M für die rückwärtige Ausschnittblen-
de noch 7 cm = 8 R im Muster in der Farbfolge häkeln. Dann 
die Arbeit beenden.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil häkeln., 
dabei die Abnahmen für die Ausschnittschrägung nach der 7. 
M ab re Rand ausführen.

Ärmel: 60 Luftm in Ecru anschlagen und mit 1 R Kettm wie 
beschrieben überhäkeln. Im Stäbchenmuster in der beschrie-
benen Farbfolge häkeln = 60 M. Beids. für die Schrägungen in 
der 5. Muster-R 1 M zun., dann in jeder 4. R 6x je 1 M und in 
der 4. R noch 1x 1 M zun. = 76 M. Nach 30 cm = 38 R ab 
Musterbeginn für die Ärmelkugel beids. 2 M abn., dann in 
jeder folg. R noch 5x je 1 M abn. Nach der letzten R die Arbeit 
mit 62 M beenden. Es sind insgesamt 44 Muster-R gehäkelt.

Tasche [2x häkeln]: 25 Luftm in Ecru anschlagen und mit 1 
R Kettm wie beschrieben überhäkeln. Im Stäbchenmuster in 
der beschriebenen Farbfolge häkeln = 25 M. Nach 14,5 cm = 
18 Muster-R die Arbeit beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte flach schließen, darauf achten, dass die Streifen 
exakt zus.-treffen. Auch die Blendenschmalseiten in rückwär-
tiger Mitte verbinden. Den inneren Blendenrand an den rück-
wärtigen Ausschnittrand nähen. Nun die senkrechten Vorder-
teil- mit Ausschnitträndern mit je 1 R fe M und Kettm in Petrol 
überhäkeln. Die seitllichen Taschenränder genauso überhä-
keln. Dann die Taschen lt. Schnittschema auf die Vorderteile 
nähen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 Luftm
= 1 Kettm

= 1 Stb

4

6

8

3

5

7

2
1 17

7

2

2

17

j61-41 Jacke im Stäbchenmuster, Größe 36 bis 48
Häkelschrift Zeichenerklärung:

= 1 Luftm
= 1 Kettm

= 1 Stb

4

6

8

3

5

7

2
1 17

7

2

2

17

j61-41 Jacke im Stäbchenmuster, Größe 36 bis 48

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 Stb

18,54

17,55

35
30

5
Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
Linkes
Vorderteil

30,5

9,5

14,5

14,510

1

3 4 4
1

38,5

1,5

7 7

51

22,5

33,5

19,5

j61-41 Jacke im Stäbchenmuster, Größe 36 bis 48
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Rückenteil,
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Größe 36/38 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Riserva” (70 % (Bio) Baum-
wolle, 30 % Rec. Polyamid, LL = ca. 125 m/50 g): ca. 500 
(550) g Ecru (Fb. 2); Stricknadeln Nr. 5,5 und 6,5, 1 Rund-
stricknadel Nr. 5,5, 50 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. 
Die letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Mustermix mit Lochmuster und Biesen: Nach Strickschrift 
A str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die 
Rück-R. In allen nicht gezeichneten Rück-R die M und U li 
bzw. zeichengemäß str., siehe Zeichenerklärung. In der Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 14 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., mit den M nach dem 2. Pfeil 
enden. Der Doppelpfeil zeigt auf die Mustermitte. In der Höhe 
die 1. – 66. R 1x str., dann die 11. – 66. R fortl. wdh. Hinweis: 
Die 11. – 16. und 35. – 40. R gelten für die Biesen.

Rippen mit Bogenrand: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Rd. In der Breite den MS zwischen 
den Pfeilen fortl. str. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeich-
net. In der Höhe für die Rippen die 1. – 8. Rd wie gezeichnet 
str., dann für den Bogenrand die 9. – 13. Rd 1x str. 

Maschenprobe: 18 M und 33 R Mustermix mit Nd. Nr. 6,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 78 (94) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für den 
Bund 7 cm = 23 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 9 
(7) M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 87 (101) M. 
Dann mit Nd. Nr. 6,5 im Mustermix weiterarb., dabei den MS 
zwischen den Pfeilen 4(5)x str. Nach 27 cm = 90 R ab Bund-
ende beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
wieder gerade weiterstr. In 19 (20) cm = 64 (66) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 9 (10) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x je 8 (11) M abk. Gleichzeitig mit 
der 2. Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 33 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 2 M 
abk. Nach der letzten Schulterabnahme sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden. 
Hinweis: In Schulterhöhe nur noch glatt re str.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 10,5 (11,5) cm = 34 (36) R Arm-
ausschnitthöhe die mittl. 11 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M, in jeder 4. R 3x je 1 M  und in 
der 6. R noch 1x 1 M abk. Die Schulter am äußeren Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Nach der letzten 
Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 34 (38) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für den Bund 4 
cm = 13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M li enden. In der letzten Bund-R 1 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 35 (39) M. Dann mit Nd. Nr. 6,5 im Muster-
mix weiterarb., dabei das Muster ab Mitte = Doppelpfeil eintei-
len. Beids. für die Schrägungen in der 7. R ab Bundende 1 M 
zun., dann in jeder 6. R noch 17x je 1 M zun. = 71 (75) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig in den Mustermix einfü-
gen, dabei darauf achten, dass sich zus. gestr. M und U aus-
gleichen und nicht M ungewollt ab- oder zugenommen wer-
den. Nach 37 cm = 122 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Seitennähte jeweils nur bis zur 
Markierung. Mit der Häkelnd. Nr. 4 den Halsausschnittrand 
mit 1 Rd fe M umhäkeln. Dann daraus 104 M mit der Rundnd. 
Nr. 5,5 auffassen. Für die Blende 13 Rd Rippen mit Bogen-
rand str. In der 14. Rd die M abk., dabei die abgehobenen M 
mit allen U li zus.-str. So ergeben sich die Abschlussbogen. 
Ärmel einsetzen.
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j61-42 Pulli im Mustermix mit Lochmustern und Biesen, Gr. 36/38, 42/44
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Zeichenerklärung:

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.

= Rand-M 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= M und U bzw. mehrere U jeweils 
wieder in der folg. Rd mit 1 U li abh.

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 1 U

= 1 M li tiefstr., dabei mit der re Nd. 5 R 
tiefer in den M-Querdraht der gleichen 
M einstechen und diesen auf die li Nd. 
legen, dann den Querdraht mit der 
folg. M li verschränkt zus.-str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
13
15

16

40

17
19
21
23
25
27
29
31

41

33
35
37
39

51

43
45
47
49

53
55
57
59
61
63
65

10
11
12
13

A

1-8
9 B

j61-42 Pulli im Mustermix mit Lochmustern und Biesen, Gr. 36/38, 42/44

Strickschriften A und B

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.

= Rand-M 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= M und U bzw. mehrere U jeweils 
wieder in der folg. Rd mit 1 U li abh.

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 1 U

= 1 M li tiefstr., dabei mit der re Nd. 5 R 
tiefer in den M-Querdraht der gleichen 
M einstechen und diesen auf die li Nd. 
legen, dann den Querdraht mit der 
folg. M li verschränkt zus.-str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
13
15

16

40

17
19
21
23
25
27
29
31

41

33
35
37
39

51

43
45
47
49

53
55
57
59
61
63
65

10
11
12
13

A

1-8
9 B

j61-42 Pulli im Mustermix mit Lochmustern und Biesen, Gr. 36/38, 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.

= Rand-M 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= M und U bzw. mehrere U jeweils 
wieder in der folg. Rd mit 1 U li abh.

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 1 U

= 1 M li tiefstr., dabei mit der re Nd. 5 R 
tiefer in den M-Querdraht der gleichen 
M einstechen und diesen auf die li Nd. 
legen, dann den Querdraht mit der 
folg. M li verschränkt zus.-str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
13
15

16

40

17
19
21
23
25
27
29
31

41

33
35
37
39

51

43
45
47
49

53
55
57
59
61
63
65

10
11
12
13

A

1-8
9 B

j61-42 Pulli im Mustermix mit Lochmustern und Biesen, Gr. 36/38, 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.

= Rand-M 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= M und U bzw. mehrere U jeweils 
wieder in der folg. Rd mit 1 U li abh.

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 1 U

= 1 M li tiefstr., dabei mit der re Nd. 5 R 
tiefer in den M-Querdraht der gleichen 
M einstechen und diesen auf die li Nd. 
legen, dann den Querdraht mit der 
folg. M li verschränkt zus.-str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
13
15

16

40

17
19
21
23
25
27
29
31

41

33
35
37
39

51

43
45
47
49

53
55
57
59
61
63
65

10
11
12
13

A

1-8
9 B

j61-42 Pulli im Mustermix mit Lochmustern und Biesen, Gr. 36/38, 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.

= Rand-M 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= M und U bzw. mehrere U jeweils 
wieder in der folg. Rd mit 1 U li abh.

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 1 U

= 1 M li tiefstr., dabei mit der re Nd. 5 R 
tiefer in den M-Querdraht der gleichen 
M einstechen und diesen auf die li Nd. 
legen, dann den Querdraht mit der 
folg. M li verschränkt zus.-str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
13
15

16

40

17
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23
25
27
29
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35
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55
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59
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65
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A

1-8
9 B

j61-42 Pulli im Mustermix mit Lochmustern und Biesen, Gr. 36/38, 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.

= Rand-M 

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= M und U bzw. mehrere U jeweils 
wieder in der folg. Rd mit 1 U li abh.

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 1 U

= 1 M li tiefstr., dabei mit der re Nd. 5 R 
tiefer in den M-Querdraht der gleichen 
M einstechen und diesen auf die li Nd. 
legen, dann den Querdraht mit der 
folg. M li verschränkt zus.-str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
13
15

16

40

17
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23
25
27
29
31

41

33
35
37
39

51
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47
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63
65

10
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13

A

1-8
9 B

j61-42 Pulli im Mustermix mit Lochmustern und Biesen, Gr. 36/38, 42/44

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M li zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 

dann die abgehobene M darüber ziehen
=  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 

dann die abgehobenen M darüber ziehen
= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.
=  1 M li tiefstr., dabei mit der re Nd. 5 R tiefer in den M-Querdraht der 

gleichen M einstechen und diesen auf die li Nd. legen, dann den Querdraht 
mit der folg. M li verschränkt zus.-str.

= 1 M mit 1 U li abh.
=  M und U bzw. mehrere U jeweils wieder in der folg. Rd mit 1 neuen U abh.
=  keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung und wird beim Str. 

einfach übergangen 
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Linarte” (40 % Viskose, 
30 % Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 550 g Dunkelpetrol (Fb. 73) und Lana Grossa-
Qualität „Silkhair” (70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL 
= ca. 210 m/25 g): ca. 150 g Lagunenblau (Fb. 151); Strick-
nadeln Nr. 4 und 5; 1 farblich passender Knopf, ø 30 mm.

Hinweis: Stets mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R 
wie zum Rechtsstr. abh.

Rippen und Ajourmuster [Rückenteil, Ärmel]: Nach 
Strickschrift A/B str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-
R, re außen die Hin-R. In allen nicht gezeichneten Rück-R die 
M und U li str. bzw. wie in der Zeichenerkärung beschrieben. 
In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS [= 8 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M 
nach dem 2. Pfeil. In der Höhe für die Rippen die 1. – 3. R lt. 
Strickschrift A 1x str., dann die 2. und 3. R stets wdh., für das 
Ajourmuster die 1. – 60. R lt. Strickschrift B 1x str., dann die 
37. – 60. R stets wdh.

Rippen und Ajourmuster mit Hebemaschen- und Paten-
trand links [Linkes Vorderteil]: Nach Strickschrift C/D str., 
dabei im Prinzip wie bei Rippen und Ajourmuster fürs Rücken-
teil arb. Die Strickschrift zeigt am li Rand vor den 2 M Paten-
trand [grau unterlegt] bis zum Doppelpfeil 9 M für die Ver-
schlussblende im Hebemaschenmuster. In Strickschrift D den 
Patentrand in den Rück-R wie in Strickschrift A gezeichnet 
arb.

Rippen und Ajourmuster mit Hebemaschen- und Paten-
trand rechts [Rechtes Vorderteil]: Nach Strickschrift E/F 
str., dabei im Prinzip wie bei Rippen und Ajourmuster fürs li 
Vorderteil arb., jedoch 9 M für die Verschlussblende im Hebe-
maschenmuster am re Rand vor dem Doppelpfeil str.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägungen]: Rechtes 
Vorderteil: Am R-Anfang nach der 11. M [siehe Doppelpfeil] 2 
M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Lin-
kes Vorderteil: Am R-Ende vor den letzten 11 M [siehe Dop-
pelpfeil] 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 19,5 M und 21 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 5 
und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 126 M mit Nd. Nr 4 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 7 cm = 19 R Rippen A str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. Nr. 5 im 
Ajourmuster B weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 
14x ausführen. Nach 22 cm = 46 R ab Bundende beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 
21 cm = 44 R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 7 M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 7 M und 
3x je 6 M abk. In der folg. R die restl. 34 M für den geraden 
Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 71 M mit Nd. Nr. 4 und doppeltem Faden 
anschlagen. In folg. Einteilung lt. Strickschrift C str.: für die 
Verschlussblende 2 Patentrand-M und 9 M Hebemaschen-
muster, für den Bund 59 M Rippen und Rand-M. Nach 7 cm 
= 19 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 5 über die Rippen-M im Ajour-
muster fortfahren, alle übrigen M wie bisher lt. Strickschrift D 
fortsetzen. Den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil markieren. Gleichzeitig mit dem Armaus-
schnittbeginn am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M 
betont abn., dann in jeder 4. R noch 13x je 1 M betont abn. 
Die Abnahmen für die Schulterschrägung am re Rand in glei-
cher Höhe wie am Rückenteil ausführen. Über die restl. 11 M 
für die rückwärtige Ausschnittblende noch 9 cm str. Dann die 
M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 1 
Knopfloch str., und zwar entsprechend nach Strickschrift E/F. 
Für das Knopfloch gleichzeitig mit Beginn der Ausschnitt-
schrägung die 6. und 7. M ab re Rand überzogen zus.-str., 
siehe betonte Abnahmen und 1 U auf die Nd. nehmen. In der 
folg. R den U mustergemäß str.

Ärmel: 86 M mit Nd. Nr 4 und doppeltem Faden anschlagen. 
Für den Bund 10 cm = 27 R Rippen A str., dabei mit 1 Rück-
R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. Nr. 5 im Ajourmus-
ter B weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 9x aus-
führen. Nach 38 cm = 80 R ab Bundende beids. für die flache 
Ärmelkugel 9 M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 9 M abk. 
In der folgenden R die restlichen 14 M locker abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte im Matratzenstich schließen, auch die Blenden-
schmalseiten in rückwärtiger Mitte so verbinden. Den inneren 
Blendenrand an den rückwärtigen Ausschnittrand nähen. 
Ärmel einsetzen. Knopf annähen.
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Zeichenerklärung:
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hinter der M weiterführen 
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= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 U, in der folg. Rück-R den 1. U re, 
den 2. U li str.
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Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

=  2 U, in der folg. Rück-R den 1. U re, 
den 2. U li str.
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Größe 36 bis 40
Aufgrund der legeren Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Elastico” (96 % Baumwolle, 
4 % Polyester (Elité), LL = ca. 160 m/50 g): ca. 650 g Heugrün 
(Fb. 166); je 1 Wollhäkelnadel Nr. 3,5, 4 und 4,5, Stricknadeln 
Nr. 3,5, 4 und 4,5; 3 farblich passende Knöpfe, ø 20 mm.

Reliefmuster: Nach Häkelschrift in hin- und hergehenden R 
häkeln. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re außen 
die Hin-R. Das 1. Stb der 1. R in die 4. Luftm ab Nd. häkeln. 
Jede R mit der entsprechenden Anzahl Luftm wie gezeichnet 
beginnen, die für die folg. M-Höhe erforderlich ist. Sie ersetzen 
jeweils die 1. M der R. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. 
häkeln, enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit 
halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 5. R 1x 
häkeln, dann die 2. – 5. R fortl. wdh.

1 M abn.: Am R-Anfang die 1. und 2. M, am R-Ende die vor-
letzte und letzte M zus. abmaschen, dafür jede M bis auf die 
vorletzte Schlinge abmaschen, dann die restl. Schlingen mit 1 
U zus. abmaschen. Oder nach folg. Anleitung innerhalb der R 
entsprechend oft 1 M abn.

Abnahmen von mehreren M: Am R-Anfang die M mit Kettm 
übergehen, am R-Ende die M unbehäkelt stehen lassen. Die 
Stb-R für eine gleichmäßigere Schrägung [= Schultern] mit je 
2 halben Stb und fe M beenden bzw. umgekehrt beginnen.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Strickränder mit Knöt-
chenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Ajourmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R alle M und U li str. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
12 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 24. R 1x str., dann diese 24 
R stets wdh.

Maschenproben: 17 M und 10 R Reliefmuster mit Häkelnd. 
Nr. 4,5 = 10 x 10 cm; 18,5 M und 9 R Reliefmuster mit 
Häkelnd. Nr. 4 = 10 x 10 cm; 20 M und 26,5 R Ajourmuster 
mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm; 21,5 M und 29 R Ajourmuster 
mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Der Mantel wird im Wechsel im Reliefmuster gehäkelt 
und im Ajourmuster gestrickt. Aufgrund der unterschiedlichen 
Nadelstärken ergibt sich die Form schon teilweise von selbst.

Rückenteil: 110 Luftm + 3 Luftm zum Wenden als Ersatz für 
das 1. Stb mit der Häkelnd. Nr. 4,5 locker anschlagen. Im 
Reliefmuster häkeln = 111 M. Nach 19 cm = 19 R ab 

Anschlag mit den Stricknd. Nr. 4,5 weiterarb. Dafür aus den 
Abmaschgliedern der letzten Stb-R 111 M auffassen und 
zunächst 1 Rück-R li M str. Anschließend im Ajourmuster 
fortfahren, dabei den MS zwischen den Pfeilen 8x ausführen. 
Nach 18 cm = in der 48. R [= Rück-R] ab Musterwechsel die 
M abk. Nun mit der Häkelnd. Nr. 4 im Reliefmuster weiterhä-
keln, dabei über jede Strick-M 1 Stb arb. = 111 Stb. Für den 
M-Ausgleich in der 2. R gleichmäßig verteilt 12 M abn., dafür 
jeweils mit den Relief-Stb 2 Stb der Vor-R erfassen = 99 M. 
Dann gerade weiterhäkeln. Nach 20 cm = 17 R ab 2. Muster-
wechsel mit den Stricknd. Nr. 4,5 weiterarb. und wie beim 1. 
Mal M auffassen = 99 M. Zunächst wieder 1 Rück-R li M str. 
Anschließend im Ajourmuster fortfahren, dabei den MS zwi-
schen den Pfeilen 7x ausführen. Nach 18 cm = in der 48. R [= 
Rück-R] ab Musterwechsel die M abk. Nun die Passe mit der 
Häkelnd. Nr. 4 nur noch im Reliefmuster fortsetzen, dabei 
über jede Strick-M 1 Stb arb. = 99 Stb. Für den M-Ausgleich 
in der 2. R gleichmäßig verteilt 10 M wie zuvor im Reliefmuster 
abn. = 89 M. Nach 7 cm = 7 R ab letztem Musterwechsel 
beids. für die Armausschnitte 3 M abn., dann in jeder folg. R 
noch 1x 2 M und 5x je 1 M abn. = 69 M. In 18 cm = 16 R 
Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 7 M 
abn., dann in jeder folg. R noch 2x je 7 M abn. Gleichzeitig 
mit der 1. Schulterabnahme für den Halsausschnitt die mittl. 
27 M unbehäkelt lassen und beide Seiten getrennt weiterhä-
keln. Nach der letzten Schulterabnahme die Arbeit beenden. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 56 Luftm + 3 Luftm zum Wenden als 
Ersatz für das 1. Stb mit der Häkelnd. Nr. 4,5 locker anschla-
gen. Im Reliefmuster häkeln = 57 M. Nach 19 cm = 19 R ab 
Anschlag die Musterfolge wie im Rückenteil fortsetzen. Im 1. 
Ajourmusterstreifen mit Nd. Nr. 4,5 über 57 M str., dafür am li 
Rand mit 1 M nach dem MS und der Rand-M enden. In der 7. 
Muster-R vor der Rand-M mit 2 M überzogen zus.-str. anstatt 
3 M überzogen zus.-str. enden. In der 2. R des 2. Reliefmus-
terstreifens gleichmäßig verteilt 4 M abn. = 53 M. In der 17. R 
= letzte Stb-R dieses Streifens noch gleichmäßig verteilt 2 M 
abn. = 51 M. Den folg. Ajourmusterstreifen auch über 51 M 
str., dabei den MS zwischen den Pfeilen 3x ausführen. Danach 
den letzten Reliefmusterstreifen für die Passe häkeln, dabei in 
der 2. R gleichmäßig verteilt 6 M wie im Rückenteil abn. = 45 
M. Nach 4 cm = 4 R ab Beginn des letzten Reliefmusterstrei-
fens am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M abn., dann 
in jeder folg. R 11x je 1 M und in jeder 2. R noch 2x je 1 M 
abn. Für diese Ausschnittabnahmen am R-Ende vor den letz-
ten 2 Stb bzw. am R-Anfang nach den ersten 2 Stb jeweils 2 
Stb zus. abmaschen. Dazwischen den Armausschnitt am re 
Rand wie am Rückenteil ausführen. Die Schulter in 18 cm = 
16 R Armausschnitthöhe mit den letzten 21 Stb wie am 
Rückenteil schrägen. Dann die Arbeit beenden.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil häkeln 
und str.

Ärmel: 42 M mit Stricknd. Nr. 3,5 anschlagen. Für den Bund 
8 cm = 29 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der 
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letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 21 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. [im Prinzip nach jeder 2. M 1 M und aus der 
letzten M 2 M herausstr.] = 63 M. Dann mit Nd. Nr. 4 im Ajour-
muster weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 4x str. 
Nach 29 cm = 84 R ab Bundende mit der Häkelnd. Nr. 4 im 
Reliefmuster weiterarb., dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 
4x je 1 Strick-M übergehen = 59 Stb. Nach der 1. R ab Mus-
terwechsel für die Ärmelkugel beids. 3 M abn., dann in jeder 
folg. R noch 2x je 2 M, 12x je 1 M und 2x je 2 M abn. Nach 
der letzten R die Arbeit mit 13 M beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun die kompletten Vorderteil- mit Aus-
schnitträndern mit der Häkelnd. Nr. 3,5 noch mit 3 R fe M 
überhäkeln, dabei treffen ca. 19 M über 10 cm. In der 2. R 
über dem re Vorderteil 3 Knopflöcher einhäkeln. Dafür am 
Beginn der Ausschnittschrägung und je 9 cm darunter je 2 fe 
M mit 2 Luftm übergehen. Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 Luftm

= 1 Stb

= 1 Relief-Stb von vorn: von vorn 
nach hinten um den Kopf des Stb 
der darunter liegenden R häkeln

4

3

5

2

1

j61-44 Mantel mit Reliefstäbchen und Ajourmuster, Größe 36 bis 40
Häkelschrift zu Modell 44

Zeichenerklärung:

= 1 Luftm

= 1 Stb

= 1 Relief-Stb von vorn: von vorn 
nach hinten um den Kopf des Stb 
der darunter liegenden R häkeln

4

3

5

2

1

j61-44 Mantel mit Reliefstäbchen und Ajourmuster, Größe 36 bis 40

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Stb

=  1 Relief-Stb von vorn: wie ein Stb 
häkeln, dabei jedoch von vorn nach 
hinten um den Kopf des Stb der 
Vor-R ein- und ausstechen

15,5

29

8

1

6
1,5

8

17

55

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte

Linkes 
Vorderteil

32

5,57 8
2 2

75

21 18

18

18

20

19

74

11,5

j61-44 Mantel mit Reliefstäbchen und Ajourmuster, Größe 36 bis 40

Linkes
Vorderteil

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

Strickschrift

1
3
5
7
9

11
13
15
17
19
21
23

j61-44 Mantel mit Reliefstäbchen und Ajourmuster, Größe 36 bis 40

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

Strickschrift

1
3
5
7
9

11
13
15
17
19
21
23

j61-44 Mantel mit Reliefstäbchen und Ajourmuster, Größe 36 bis 40

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie 

zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M 
darüber ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobenen M 
darüber ziehen
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Größe 36 bis 46
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Linarte” (40 % Viskose, 
30 % Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 550 g Altrosa (Fb. 84) und Lana Grossa-Qualität 
„Silkhair” (70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 
m/25 g): ca. 175 g Nelke (Fb. 76); Stricknadeln Nr. 4 und 4,5, 
1 Rundstricknadel Nr. 4, 50 cm lang.

Hinweis: Stets mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R 
wie zum Rechtsstr. abh. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchen-
rand arbeiten!

Rippen und Ajourmuster: Nach Strickschrift A/B str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In 
allen nicht gezeichneten Rück-R die M und U li str. bzw. wie in 
der Zeichenerkärung beschrieben. In der Breite die R mit den M 
vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 8 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe für 
die Rippen die 1. – 4. R lt. Strickschrift A 1x str., dann die 3. 
und 4. R stets wdh., für das Ajourmuster die 1. – 70. R lt. 
Strickschrift B 1x str., dann die 35. – 70. R stets wdh.

Maschenprobe: 20,5 M und 21 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 
4,5 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 126 M mit Nd. Nr. 4 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 10 cm = 28 R Rippen A str. Dann 
mit Nd. Nr. 4,5 im Ajourmuster B weiterarb., dabei den MS 
zwischen den Pfeilen 14x ausführen. Nach 40 cm = 84 R ab 
Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte markieren 
und gerade weiterstr. In 18 cm = 38 R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 8 M abk., dann in jeder 2. 
R noch 5x je 7 M abk. Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnah-
me für den runden Halsausschnitt die mittl. 34 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die wei-
tere Rundung in jeder 2. R noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. Nach 
der letzten Schulterabnahme sind die M der einen Seite auf-
gebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 16 cm = 34 R Armausschnitthöhe 
die mittl. 26 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 

inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 
M, 1x 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schulter am äußeren Rand 
in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Nach der letz-
ten Schulterabnahme sind die M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 70 M mit Nd. Nr. 4 und doppeltem Faden anschlagen. 
Für den Bund 11 cm = 32 R Rippen A str. Dann mit Nd. Nr. 
4,5 im Ajourmuster B weiterarb., dabei den MS zwischen den 
Pfeilen 7x ausführen. Nach 28 cm = 60 R ab Bundende beids. 
für die flache Ärmelkugel 7 M abk., dann in jeder 2. R noch 3x 
je 7 M abk. In der folg. R die restl. 14 M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Mit der Rundnd. Nr. 4 und doppeltem Faden aus dem 
Halsausschnittrand 112 M auffassen. Für die Blende Rippen A 
in Rd str., dabei den MS fortl. arb. und in jeder Rd die M str., 
wie sie erscheinen. In 4,5 cm Blendenhöhe die M abk., wie sie 
erscheinen. Ärmel einsetzen.
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16,5
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43 Ärmel,
Hälfte

Rücken-
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Vorderteil,
Hälfte
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j61-45 Pulli im Ajourmuster mit hohem Rippenbund, Gr. 36 bis 46

Rücken-
und

Vorderteil, 
Hälfte

Ärmel,
Hälfte
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 U, in der folg. Rück-R den 1. U re, 
den 2. U li str.

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

1

3
2

4

A

B1
3
5
7
9

11
13
15
17
19
21
23
25
27
29
31
33
35
37
39
41
43
45
47
49
51
53
55
57
59
61
63
65
67
69

Strickschrift
j61-45 Pulli im Ajourmuster mit hohem Rippenbund, Gr. 36 bis 46

Strickschrift A/B

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 U, in der folg. Rück-R den 1. U re, 
den 2. U li str.

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

1

3
2

4

A

B1
3
5
7
9

11
13
15
17
19
21
23
25
27
29
31
33
35
37
39
41
43
45
47
49
51
53
55
57
59
61
63
65
67
69

Strickschrift
j61-45 Pulli im Ajourmuster mit hohem Rippenbund, Gr. 36 bis 46

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  2 U, in der folg. Rück-R den 1. U re, 
den 2. U li str.
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cashseta” (40 % Modal, 
30 % Polyamid, 15 % Kaschmir, 15 % Seide, LL = ca. 100 
m/50 g): ca. 600 g Türkis (Fb. 43); Stricknadeln Nr. 6 und 7.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R 
wie zum Rechtsstr. abh. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchen-
rand arbeiten!

Rippen und Ajourmuster: Nach Strickschrift A/B str. Die 
Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, jeweils 
den grau unterlegten MS [= 2 bzw. 23 M] zwischen den Pfei-
len fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe 
für die Rippen die 1. – 3. R lt. Strickschrift A 1x str., dann die 
2. und 3. R stets wdh., für das Ajourmuster die 1. – 20. R lt. 
Strickschrift B 1x str., dann diese 20 R stets wdh. Hinweis: 
Bei den Rippen immer darauf achten, dass sich die M folge-
richtig im Wechsel wdh.

Maschenprobe: 15,5 M und 23,5 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 
7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 97 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den Bund 6 
cm = 17 R Rippen A str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet 
beginnen. In der letzten Bund-R mittig 1 M abn. = 96 M. Dann 
mit Nd. Nr. 7 im Ajourmuster B weiterarb., dabei den MS zwi-
schen den Pfeilen 4x ausführen. Nach 23 cm = 54 R ab Bund- 
ende beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
gerade weiterstr. In 19 cm = in der 44. R [= Rück-R] ab Arm-
ausschnittbeginn 1 M aus dem Querfaden zun. = 97 M. Dann 
für die Schulter-Ausschnittblende über alle M Rippen wie am 
Anfang str., dabei mit 1 Hin-R beginnen. In 3,5 cm = 10 R 
Blendenhöhe die M im M-Rhythmus abk. 

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 73 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den Bund 7 cm = 
19 R Rippen A str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet begin-
nen. Dann mit Nd. Nr. 7 im Ajourmuster B weiterarb., dabei 
den MS zwischen den Pfeilen 3x ausführen. Nach 36,5 cm = 
8 6  R  a b  
Bundende alle M locker abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung und die Schulternähte beids. über je 15,5 cm. Ärmel 
einsetzen.
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j61-46 Pulli im Ajourmuster mit U-Boot-Ausschnitt, Gr. 36 bis 44

Rücken-
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Hälfte

Ärmel,
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen 

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M li zus.-str.
= 2 M li verschränkt zus.-str.

1

3
2

4

6

8

2

A

B1

3

5

7

9

11

13

15

17

19
20

18

16

14

12

10

Strickschrift
j61-46 Pulli im Ajourmuster mit U-Boot-Ausschnitt, Gr. 36 bis 44

Strickschrift A/B

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen 

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. 2 M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M li zus.-str.
= 2 M li verschränkt zus.-str.

1

3
2

4

6

8

2

A

B1

3

5

7

9

11

13

15

17

19
20

18

16

14

12

10

Strickschrift
j61-46 Pulli im Ajourmuster mit U-Boot-Ausschnitt, Gr. 36 bis 44

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen

= 2 M li zus.-str.
= 2 M li verschränkt zus.-str.
=  3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str., 
dann die abgehobene M darüber ziehen
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Größe 34 bis 38
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Linarte” (40 % Viskose, 
30 % Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 350 g Gelb (Fb. 307); Stricknadeln Nr. 4 und 5, 
1 Rundstricknadel Nr. 4, 50 cm lang.

Rippen und Ajourmuster mit beids. Patentrand über je 2 
M: Nach Strickschrift A/B str. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die ersten und letzten je 2 
grau unterlegten M beids. gelten für den Patentrand. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, jeweils den 
grau unterlegten MS [= 4 bzw. 13 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit 
halber sind bei den Rippen mehrere MS, beim Ajourmuster 4 
MS gezeichnet. In der Höhe für die Rippen die 1. – 4. R lt. 
Strickschrift A 1x str., dann die 3. und 4. R stets wdh., für das 
Ajourmuster die 1. – 16. R lt. Strickschrift B 1x str., dann die-
se 16 R stets wdh. Hinweis: Bei den Rippen immer darauf 
achten, dass sich die M folgerichtig im Wechsel wdh.

Betonte Abnahmen [Armausschnitte]: In den Hin-R am 
R-Anfang nach der 9. M 3 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str., dann die abge-
hobene M darüber ziehen], am R-Ende vor den letzten 9 M 3 
M re zus.-str. In den Rück-R am R-Anfang nach der 9. M 3 M 
li zus.-str., am R-Ende vor den letzten 9 M 3 M li verschränkt 
zus.-str. Es werden jeweils 2 M abgenommen.

Maschenprobe: 21,5 M und 28 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 5 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 108 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den Bund 7 
cm = 24 R Rippen str. In der letzten Bund-R mittig 1 M abn. = 
107 M. Dann mit Nd. Nr. 5 im Ajourmuster in der gegebenen 
Einteilung weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 7x 
ausführen. Nach 37 cm = 104 R ab Bundende beids. für die 
Armausschnitte 2 M betont abn., dann in jeder folg. R noch 
5x je 2 M betont abn., dann ★ in der 6. und folg. 4. R je 2 M 
betont abn., ab ★ 2x wdh., danach in der 6. R noch 1x 2 M 
betont abn. = 55 M. Bei den Abnahmen immer darauf achten, 
dass sich U und zus.-gestrickte M ausgleichen. In 20 cm = 56 
R Armausschnitthöhe für den runden Halsausschnitt die mittl. 
29 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 2 M und 
1x 1 M abk. In 2 cm = 6 R Halsausschnitthöhe die restl. 10 
Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 cm = 36 R Armausschnitthöhe 
die mittl. 15 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 
M, 1x 2 M, 3x je 1 M und in jeder 4. R 2x je 1 M abk. Die restl. 
10 Schulter-M in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 4 aus dem Hals-
ausschnittrand 100 M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd 
wie in den Hin-R str., dabei den MS fortl. arb. In 2,5 cm Blen-
denhöhe die M im M-Rhythmus abk.
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Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M li zus.-str.
= 2 M li verschränkt zus.-str.

1
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12

10

Strickschrift
j61-47 Top im Zackenajourmuster mit amerikanischen Armausschnitten, Gr. 34 bis 38

Strickschrift A/B

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte
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8
2

123

77

37

50

7

22

j61-47 Top im Zackenajourmuster mit amerikanischen Armausschnitten, Gr. 34 bis 38

Rücken-
und

Vorderteil, 
Hälfte

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen 

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M li zus.-str.
= 2 M li verschränkt zus.-str.

1
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Strickschrift
j61-47 Top im Zackenajourmuster mit amerikanischen Armausschnitten, Gr. 34 bis 38

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M li zus.-str.
= 2 M li verschränkt zus.-str.
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen




